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Verbandstag 1988 

Vertrauensvotum für den 
bisherigen Vorstand 
Ein Drittel der NRW-Vereine bei der Vier­
stunden-Marathon-Sitzung 

Knapp vier Stunden dauerte die Veranstaltung 
in der Aula der Sportschule Duisburg-Wedau, 
dann war auch der NRW-Badminton­
Verbandstag '88 „abgehakt". Trotz des diesmal 
günstig gewählten Veranstaltungsortes ließ 
sich das Interesse der Vereine am Verbandstag 
nicht steigern: Etwas wen iger als ein Drittel der 
465 Vereine mit 267 (total 793) Stimmen 
waren gekommen, um ein Jahr Verbandsarbeit 
Revue passieren zu lassen. Dazu der w iederge­
w ählte NRW-Präsident Hans-Richard Lange: 
„Nur wer einmal Mitglied eines Vorstandes 
eines so großen Verbandes gewesen ist, kann 
ermessen, welche Belastung ein solches Amt 
mit sich bringt ... ! " 
Erfreulich, so war den Berichten zu entneh­
men, ist die weiterhin steigende Zahl von Verei­
nen Uetzt 465) bzw. Mitgliedern (NRW 42.000, 
Gesamtverband 108.000). Gut vertreten ist der 
Landesverband in der Bundesliga (5 Teams), 
weniger gut in den DBV-Ranglisten. Vielleicht 
kann hier der Förderverein des Badminton­
Landesverbandes langfristig eine Änderung 
bewirken. Wolfgang Bochow als „Vizepräsi­
dent Sport" erläuterte nochmals im Hinblick auf 
die Olympischen Spiele in Barcelona 1992 
(Badminton ist dann erstmals o lympische Diszi­
plin) die Ziele (Anschluß an die europäische 
bzw Welt-Spitze) durch Trainingsoptimierung, 
Besuch internationaler Turniere sowie takti­
sche, sportmedizinische und finanzielle Unter­
stützung. 
Dem dient sicherlich auch die Änderung der 
NRW-Ranglistenordnung an das bewährte 
System des Deutschen Badmintonverbandes 
- eine Aufgabe, die sich der Spielausschuß 
„aufs Banner" geschrieben hat, der auch die 
Westdeutschen Meisterschaften auf 2 Tage 
straffen will, w obei ein entsprechender Antrag 
auf dem Verbandstag '88 genehmigt wurde. 
Der Leistungssteigerung dient sicherlich auch 
das vom Jugendausschuß, der im Berichtsjahr 
nicht frei von Turbulenzen war, vorgelegte ver­
besserte Konzept der Trainingsarbeit in den 
Leistungsstützpunkten. Künftig werden alle 
Jugendlehrgänge zu Saisonbeginn veröffent­
licht, um Termine besser zu koordinieren. 
Immerhin stellt die Jugend mehr als ein Drittel 
(ca. 13.000) aller NRW-Mitglieder, aufgeteilt in 
6700 Jungen und 5500 Mädchen, die in fast 
570 Mannschaften spielen. 
Der Förderung des Nachw uchses dienen 
sicherlich auch die Fachübungsleiter-Lehr­
gänge, insgesamt 17 in den verschiedenen 
Leistungsstufen (1987). 
Von den 501 NRW-Schiedsrichtern sind 23 für 
internationale und 38 für nationale Aufgaben 

Präsident Dr. Lange bei der Eröffnung des 
Verbandstages 1988 Foto: H. Zenker 

qualifiziert, im DBV-Bereich liegt NRW in bei­
den Fällen mit etwa 50 % weit an der Spitze. 
Kontrovers diskutiert w ird dabei (aus finanziel­
len Gründen) der Einsatz von Oberschiedsrich­
tern bei Bundesliga-Spielen, wobei NRW­
Schiedsrichterwart Günther Pax eine Änderung 
der DBV-Satzung bedauern w ürde. 
In Grundlehrgängen wurden im Berichtsjahr 
ca. 100 neue Unparteiische ausgebildet. Inter­
essant der Aspekt, daß zu Beginn des neuen 
Jahres die Schiedsrichterliste durchforstet wer­
den soll, ,,dann müssen desinteressierte Unpar­
teiische Farbe bekennen _ " 
Schulsport-Referent Klaus Walter hatte fast nur 
Erfreuliches von der „explosiven Entwicklung 
des Schulsports Badminton" zu berichten. 
Geräteturnen, Leichtathletik oder Schwimmen 
ist „out", Badminton, Tennis oder auch Squash 
ist „in ". Nicht zuletzt deshalb ist Badminton in 
den Bundeswettbewerb der Schulen „Jugend 
trainiert für Olympia" aufgenommen worden. 
Das ungeheuere Potential, das in naher 
Zukunft in den Schu len entstehen wird, gilt es 
durch Konzepte, die der Verband mit dem Ver­
ein entwickeln sollte, aufzufangen . Es gilt nach 
Möglichkeiten zu suchen, wo der Sportlehrer 
auch gleichzeitig Trainer im Verein ist und wo 
Schul-Wettkampfmannschaften, die am Lan­
dessportfest der Schulen teilnehmen, mög­
lichst viele Vereinsspieler in ihren Reihen 
haben. Deshalb sollten auch die im Berichtsjahr 
unterstützten 28 Lehrerfortbildungsmaßnah­
men von Verbandsseite weiterhin mit Vorrang 
behandelt werden, denn „Sportlehrer sind 
w ichtige Multiplikatoren" (Walter). 
Die Spruchkammer war 1987 mit 44 Verfahren 
beschäftigt, wobei an Einsprüchen, die durch 
Urteil abgeschlossen w urden, die Einspruch­
einleger 7 x Erfolg und 9 x keinen Erfolg hatten. 
In der Gew inn- und Verlustrechnung '87 waren 
die höchsten Einnahmeposten die Mitglieds­
beiträge (knapp 300.000 Mark), Mannschafts­
gebühren (72.500), fast 200.000 Mark flossen 
dem Verband an LSB-Mitteln zu, die Badmin­
ton-Rundschau erlöste 88.000 Mark, schlug 
aber auf der Ausgabenseite mit gut 110.000 
Mark zu Buche. Personalkosten (125.000 
Mark), Lehrgänge (86.000 Mark) sowie Ver-



Verbandstag 1988 

Ein strahlender Lehrwart H. H. Druen 
Foto: H. Zenker 

bandsabgaben (180.000 Mark) waren weitere 
„Batzen" in der knapp 840.000 Mark hohen 
Gewinn- und Verlustrechnung, die für das lfd. 
Jahr nur unwesentlich höher angesetzt wurde. 
Fast 67.000 Mark wurde 1987 an Mehreinnah­
men erwirtschaftet, welche das Kapital des 
Landesverbandes auf ca. 153.000 Mark erhöh­
ten. Einschließlich d~r Rücklagen (20.000 
Mark) stehen diesem Betrag Verbind lichkeiten 
von 60.000 Mark gegenüber, wobei der Ver­
band auch noch über ein Festgeldkonto mit 
180.000 Mark verfügt. 

Skeptisch blickt der Schatzmeister Hans Offer 
in die Runde Foto: H. Zenker 

Fazit: Schatzmeister Hans Offer, der ab 1988 
die Verbandsbuchführung auf einem Personal­
computer abwickelt, wurde von den Kassen­
prüfern einwandfreie Arbeit attestiert, wobei 
Arbeit und die gute Bilanz von der Verbands­
versammlung mit Wohlwol len zur Kenntnis 
genommen wurde. 
Zu den Diskussionen über die Anträge zur Sat­
zung und den verschiedenen Ordnungen des 
NRW-Verbandes sei folgendes angemerkt: 
a) Zustimmung fand der Antrag des Spielaus­
schusses, die Teilnehmerfelder bei den West­
deutschen Meisterschaften zu verkleinern. Von 
den Bezirksmeisterschaften erreichen jeweils 
nur noch die letzten Vier die Teilnahme an der 
Landesmeisterschaft, dafür sind die ersten 10 
Spieler der NRW-Rangliste (bisher DBV-Rang­
liste) qualifiziert. 
Keine Mehrheit fand der Antrag, ab der neuen 

Saison bereits die Kreisklasse mit Federbällen 
,,zu bestücken". 
Mehr Disziplin bei den Anfangszeiten eines 
Mannschaftskampfes erhofft sich der Ver­
bandstag durch eine Änderung des § 41 der 
Spielordnung, war es doch bisher möglich, spä­
testens 30 Minuten nach der angesetzten Zeit 
(also nicht um 10 sondern um 10.30 Uhr) mit 
einem Spiel zu beginnen. Jetzt muß spätestens 
zur festgesetzten Zeit (um also im Beispiel zu 
bleiben, um 10 Uhr), die Partie beginnen, 
wobei der Gastgeber 30 Minuten vorher die 
Halle geöffnet haben muß. 
Recht zügig, nicht nur aufgrund der fortge­
schrittenen Zeit, sondern auch der guten 
Arbeit, die geleistet wurde, gestalteten sich die 
satzungsmäßigen Neuwahlen des Vorstandes, 
der Ausschüsse sowie der Rechtsorgane, 
wobei bis auf einen Wechsel im Amt der 
Frauensport-Referentin (bisher Sigrid Rosen­
stock, jetzt Gundula Ott) der Vorstand im Amte 
bestätigt wurde. 

Kommentar 
Herrliches Frühlingswetter herrschte am Sams­
tag, 30. Apri l in NRW. Doch wer angesichts sol­
cher Witterungsverhältnisse und im Verg leich 
zu sonstigen Verbandstagen wenigen Anträ­
gen zur Satzung und Ordnung geglaubt hätte, 
der Verbandstag '88 in der Aula der Sport­
schule in Duisburg-Wedau würde eine kurz­
wei lige Veranstaltung, der sah sich getäuscht. 
Erst nach knapp vier Stunden schloß Präsident 
und Tagungsleiter Hans Richard Lange die Ver­
sammlung. 
Zeitlicher „Knackpunkt" ist wie auf jedem Ver­
bandstag, der Tagesordnungspunkt „Anträge 
zur Satzung und zu den Ordnungen", wo sich 
die Versammlung dann ,,festbeißt". Dabei muß 
für Wedau gesagt werden, daß Versamm­
lungsleiter Lange konsequent wie selten in den 
Redeschwall mancher Diskutanten eingriff. 
Diesem erfreulichen Aspekt standen aber weit 
mehr unerfreuliche Dinge gegenüber. 
Da gab es (wieder einmal) zu wenig Mikro­
phone, vor denen sich Diskutanten artikulieren 
konnten. Da wurden, insbesondere von Ver­
bandsseite, Anträge plötzlich zurückgezogen, 
über die vorher ausgiebig diskutiert wurde . Da 
gab es Dringlichkeitsanträge, die nicht allen 
Teilnehmern vorlagen und nachträglich, wäh­
rend der Versammlung, verteilt wurden . Diese 
waren dann auch noch so umfangreich und 
kompliziert abgefaßt, daß man sich kaum die 
Mühe machte, sie genau zu studieren . Der 
Mißerfolg der gedanklichen Arbeit, sprich 
Ablehnung, war programmiert. 
Ausgetragen wurden auch oJerelen zwischen 
Verein und Vorstand, nach dem Motto : Wir 
stellen einen Antrag und zeigen es auf dem 
Verbandstag denen da oben . . . Überlegen 
sollten sich erfahrene Vereinsvertreter auch, ob 

jeder Zwischenfall, der sich während der Saison 
ereignet und nicht definitiv in den Verbands­
ordnungen abgeklärt ist, zu einem Antrag bzw 
Spielordnung-Änderung führen muß, einmal 
abgesehen von ungeklärten juristischen Stand­
punkten. 
Und ob denn auf jedem Verbandstag die Frage 
,,hie Federball - da Plastikball" auf der Tages­
ordnung stehen muß, soll an dieser Stel le ernst­
haft bezweifelt werden . 
Duisburg war von der Ortswahl und dem Ver­
sammlungsraum in der Sportschule bereits 
eine gute Wahl, weil genau beschildert und per 
BAB gut von allen Bezirken erreichbar. Werden 
im Vorfeld des Verbandstages die Anträge mit 
den Antragstellern intensiver diskutiert, wür­
den alte und mögliche neue Fassung in derVer­
bandstagsbroschüre abgedruckt, gäbe es dar­
über hinaus Erläuterungen durch den Schatz­
meister über das Zahlenwerk (Gewinn- und 
Verlustrechnung, Bilanz, Budget), immerhin 
gilt es kanapp 850.000 Mark zu erläutern und 
gäbe es Überlegungen, die Rechenschaftsbe­
richte vor dem Verbandstag in gekürzter Form 
in der „Badminton-Rundschau" vorher(??) zu 
veröffentlichen, meiner Meinung eine origi­
näre Aufgabe eines Verbandsorgans, könnte 
die Veranstaltung vom Inhalt und zeitlichen 
Ablauf nur gewinnen und der Funktionär das 
frühlingshafte Wetter nutzen, anstatt durch die 
Aula-Fenster in Wedau einer untergehenden 
Sonne zuzuschauen ... ! 

Hanno Zenker 

Plastikordner vorrätig. 
Der BLV NRW bietet für die Satzung und die 
Ordnungen einen passenden Plastikordner 
zum Verkauf an. 

Der Ordner hat die Größe von ca. 16,5 x 14 cm. 
Der Preis für den Ordner beträgt DM 3,50 
+ Porto. Bestellungen an die GST richten. 
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German Masters 1988 
Bericht von Michael Dickhäuser 

Die Premiere war erfolgreich 
,,Ein Super-Turnier", ,,alles hervorragend orga­
nisiert". So lauteten die ersten Kommentare 
von Spielern und Offiziellen nach Beendigung 
der erstmals ausgetragenen GERMAN 
MASTERS. 
Die Rhein-Zeitung sprach von „Badminton a la 
ca rte", die Westfälische Rundschau sah „attrak­
tive und spannende Spiele" und die Siegener 
Zeitung war begeistert über das „erlesene Teil­
nehmerfeld". 
Es gab also fast nur zufriedene Gesichter, ledig­
lich die geringe Zuschauerzahl von 400 war in 
den Augen des Veranstalters und des Ausrich­
ters ein bißchen enttäuschend. 

Zum Turnierverlauf. 
Nicole Baldewein, Katrin Kuhn und Tanja 
Münch trafen in Gruppe 1 aufeinander. In der 
Gruppe 2 waren Andrea Krucinski, Angelika 
Funke und Heike Stohlmann vertreten. 
Nicole beherrschte ihre Gruppe ohne Probleme 
und erreichte nach zwei klaren Erfolgen den 
Gruppensieg. Tanja Münch wurde zur unglück­
lichsten Spielerin des Turniers. Im Match gegen 
Katrin zog sie sich eine starke Bänderdehnung 
zu und mußte im Krankenhaus behandelt wer­
den. Somit war für sie das Turnier beendet. 
In der anderen Gruppe hatte es Andreas Kru­
cinski der Nicole gleichgetan und mit ihrem 
Platz eins das Halbfinale erreicht. 
Platz zwei ging an Angelika Funke, die Heike 
Stohlmann in zwei Sätzen besiegte. 
Im Herreneinzel gab es noch in der Turnierwo­
che einige Probleme. Harald Klauer und Guido 
Schänzler mußten ihre Zusage verletzungsbe­
dingt zurückziehen. Dafür worden noch kurz­
fristig Markus Keck und Robert Neumann 
nach nominiert. 
Und beide Spieler sorgten für Furore. 
In der Gruppe 1 waren Hans-Georg Fischedick, 
Markus Keck und Markus Türnich vertreten. 
Die Gruppe 2 bestand aus Volker Renzelmann, 
Jürgen Gebhardt und Robert Neumann. 
Gleich die ersten Gruppenspiele brachten 
hochklassiges Badminton. Hans-Georg 
brauchte drei Sätze, um über Markus Keck 
erfolgreich zu sein. Volker Renzelmann lag im 
ersten Satz gegen Robert Neumann mit O: 14 
hinten, und holte dann noch 6 Punkte. Den 
zweiten gewann er knapp mit 17: 15. Im dritten 
lag er mit 8 : 14 zurück, gleicht aus zum 14: 14. 
Robert verletzt sich, spielt aber weiter ohne 
gesetzt zu haben und verliert nach sehr gutem 
Spiel mit 14: 15 gegen Volker. 
Und es gab noch ein Drei-Satz-Spiel in der 
Gruppe 1. Markus Türnich unterlag Markus 
Keck im dritten mit 7: 15. 
„Oldie" Jürgen Gebhardt schlug in seiner 
Gruppe Volker und Robert jeweils in zwei Sät­
zen. Robert wurde aber aufgrund seiner Verlet­
zung unter Wert geschlagen. 
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Erste German Masters Siegerin: 
Andrea Krucinski vom 1. BV Mülheim 

Foto: Jörg Sterling 

Damit waren nun die Halbfinalpaarungen klar: 
bei den Damen Baldewein - Funke und Kuhn 
- Krucinski und bei den Herren Fischedick -
Renzelmann und Keck - Gebhardt. 
Am Sonntagvormittag gab es gleich eine kleine 
Überraschung. Angelika Funke schlug die leicht 
favorisierte Nicole Baldewein glatt in zwei 
Sätzen. 
Im anderen Halbfinale hatte Andrea Krucinski 
mit Katrin Kuhn keine Probleme und gelangte 
erwartungsgemäß ins Finale. 
Hans-Georg Fischedick und Volker Renzel­
mann zeigten das „Spiel der Spiele". Im dritten 
Satz führte H.-G. mit 14:9. Schaffte aber den 
Spielball nicht. Volker gleicht aus zum 14: 14 
und geht sogar mit 16: 14 in Führung. 
Aber das Spiel geht mit 17: 16 an den Bottroper. 
Ein enttäuschter Volker und ein überglücklicher 
Hans-Georg verließen unter „Standing Ova­
tions" das Spielfeld. 
Das Finale im Dameneinzel war geprägt von 
vielen Schlagfehlern und taktischem Geplänkel 
beider Seiten. 
Wie schon im Gruppenspiel konnte Angelika 
nur im ersten Spiel Widerstand leisten. 
Somit stand die erste Gewinnerin der GERMAN 
MASTERS fest : Andrea Krucinski. 
Markus Keck war nun von Xu Quang Heng, sei­
nem Trainer von der Sportförderkompanie, gut 
auf Hans-Georg eingestellt worden und w urde · 
so Titelträger. 
Etwas enttäuschend war die Zuschauerzahl. 
Nur rund 400 Zuschauer fanden sich an den 
beiden Tagen in der Halle ein. 
Aber im nächsten Jahr soll an gleicher Stelle die 
zweite Auflage der GERMAN MASTERS erfol-

gen, die Zustimmung und die Unterstützung 
des DBV liegt schon heute vor. 
Das Wort „Service" hatte bei den GERMAN 
MASTERS einen großen Stellenwert. Neben 
dem Bustransfer, Spielergeschenken und Tur­
nierfete gab es einen Griffbandservice der 
Fa. KARAKAL am b-point-Stand. 
Am Samstagmorgen war noch ein kurzer 
Besuch im Rathaus der Stadt Wissen angesagt. 
Ottmar Scholl, seines Zeichens Bürgermeister, 
war sichtlich hocherfreut, Deutschlands Spit­
zenspieler/innen in seiner Heimat begrüßen zu 
können. 
Für einige Teilnehmer/innen war „er" die 
begehrteste Person: Sportphysiotherapeut 
Wolfgang Stock. Er hatte im wahrsten Sinne 
des Wortes alle „Hände voll zu tun". 

Ergebnisse German Masters 1988: 

Herreneinzel Gruppe 1 
Fischedick - Keck 6: 15, 1 5: 11, 15: 7 
Fischedick - Türnich 15:4, 15: 11 
Türnich - Keck 15:3, 9:15, 7:15 
1. Fischedick 
2. Keck 
3. Türnich 
Herreneinzel Gruppe 2 
Renzelmann - Neumann 6:15, 17:15, 15:14 
Renzelmann - Gebhardt 12: 15, 8: 15 
Gebhardt - Neumann 15:4, 15:0 
1. Gebhardt 
2. Renzelmann 
3. Neumann 
Halbfinale 
Fischedick- Renzelmann 8:15, 15:3, 17:16 
Keck - Gebhardt 15 :4, 1 5: 11 

Finale 
Keck - Fischedick 15: 8, 1 5: 11 

Dameneinzel Gruppe 1 
Baldewein - Münch 11 :3, 11 :3 
Baldewein - Kuhn 11 :4, .11 : 5 
Kuhn-Münch 11 :3, 11 :0(Aufg. wg. Verletz.) 
1. Baldewein 
2. Kuhn 
3. Münch 

Dameneinzel Gruppe 2 
Krucinski - Stohlmann 11 :8, 11 :7 
Krucinski- Funke 12:9, 11:3 
Funke - Stohlmann 11 :4, 11: 5 
1. Krucinski 
2. Funke 
3. Stohlmann 

Halbfinale 
Baldewein - Funke 8: 11, 3: 11 
Kuhn - Krucinski 0: 11, 7: 11 

Finale 
Krucinski - Funke 12: 10, 11 :4 



Turnierberichte 

Einheit Greifswald 
zu Gast in Essen 
Zum Rückspiel gegen die Essener Stadtauswahl 
war der 17fache DDR-Meister Einheit Greifs­
wa ld nach Essen angereist. 
Nachdem die Essener Stadtauswahl im vergan­
genen Jahr in Greifswald mit 11 :0 verloren 
hatte, war das Ziel dieser Begegnung, zumin­
dest einige Punkte für das Essener Team einzu­
spielen. Allerdings - nur Außenseiter der Bad­
minton-Szene konnten von einem Sieg gegen 
die starken DDR-Spieler ausgehen, obwohl die 
Essener Stadtauswahl sich mit 3 Bundesliga­
spielern verstärkt hatte (Frank Hochstrate, Tom 
Becker und Berthold Altenbeck). 

Der vielfache DDR-Meister Einheit Greifswald 

Unter lebhafter Beteiligung des fachkundigen 
Publikums, unter dem sich auch Bürgermeister 
Kinnigkeit, der Sportdirektor der Stadt Essen, 
Herr Hoffmann, und der Vizepräsident des 
Badminton-Landesverbandes, Herr Boldt 
befanden, wurden die Spiele ausgetragen. 
Abweichend von dem Spielmodus der Meist­
schaftsrunden w urden wie auch in Greifswald 
folgende Spielpaarungen ausgespielt: 
2 HD, 4 HE, 1 DD, 2 DE und 2 MD - 11 Punkte 
waren also zu verteilen. 
Nehmen wir das Ergebnis vorweg : 9:2 
gewann wiederum deutlich der Meister aus 
Greifswald - allerdings nicht ganz so deutlich, 
wie es auf dem Papier aussieht. 

Die Paarungen im einzelnen: 
1. HD: Hochstrate/T. Becker gegen Micha­
lowsky/Michalowsky; mit 9:15, 15 :3, 16:17 
mußte sich das Bundesliga-Doppel nur knapp 
nach packendem Spiel einem supereingespiel­
ten Doppel-geschlagen geben. Das 2. HD mit 
Camp-Ruhnau gegen Schimpke/Greeck war 
dagegen eine relativ sichere Angelegenheit mit 
15: 7 und 15: 12 für die beiden Spieler des OSC 
Werden, die mit der 1. Mannschaft gerade den 
Aufstieg in die Oberliga erreicht hatten. Ebenso 
konnte Frank Hochstrate das 1. HE mit 15:6, 
15:7 gegen Erfried Michalowsky gewinnen 
und damit den 2. Punkt für die Stadtauswahl 
buchen. Tom Becker hatte dann trotz mehrerer 

Matchbälle nicht das Glück sein 2. HE zu gewin­
nen und verlorknappmit15 :12, 12:15, 14:15. 
Knapp w urde es auch im 4. HE in dem sich Jan 
Becker und M. Josef gegenüberstanden: nach­
dem Jan Becker mit 15:8 den ersten Satz 
gewann, steigerte sich M. Josef im laufe der 
Begegnung, so daß er den 2. Satz mit 18:15 
und den 3. Satz mit 15:10 gewinnen konnte. 
In den weiteren Spielpaarungen dominierten 
dagegen deutlich die DDR-Spieler: 3. HE, 
Altenbeck - Schimpke: 4 :15 und 7:15; DD 
Wiemers/TeHeesen Michalowsky/Bohn 
5:15 und 7:17; 1. DE, Löhrmann - Micha­
lowsky: 1: 11, 1: 11; 2. DE, Wiemers - Bohn: 
9: 12, 1: 11, 1. MD Altenbeck/Wiemers - Erfried 
Michalowsky/Petra Michalowsky 9:15, 4:15 
und das abschließende 2. MD Jan Becker/Wie­
mers gegen Edgar Michalowsky/Kämmer ging 
mit 5: 15 und 3: 15 ebenfalls an das DDR-Dop­
pel. 
Soviel zur sportlichen Seite der Begegnung -
gewonnen haben jedoch letztlich alle Teilneh­
mer des Turniers! 

J. Ruhnau 

IM Austria 
Ein Bericht von Robert Neumann 

In diesem Jahr wurde vom DBV die komplette 
Sportfördergruppe nach Sacre Coeur nomi­
niert, um mit dem neuen chinesischen Trainer 
Xu Quangheng und Delegationsleiter Rachmat 
Hidajat nach intensivem Training die internatio­
nale Wettkampffähigkeit zu erproben. Im Vor­
feld gab es dabei leider einige Probleme 
dadurch bedingt, daß Guido Schänzler wegen 
einer Verletzung nicht teilnehmen konnte. Xu 
wollte deswegen die Doppelpaarungen aus 
folgender Überlegung umändern: Kuhl/ 
Schänzler und Keck/Neumann waren gemel­
det. Für Stephan Kuhl sollte aber das Doppel 
Vorrang haben, also brauchte er einen Partner. 
Markus Keck sollte nach Xus Ansicht vor allem 
Einzel spielen, und da Robert Neumann mit 
Stephan schon einmal erfolgreich war, stand 
mit Kuhl/Neumann das neue Doppel fest. 
Anfangs waren Markus und Robert etwas 
unzufrieden, aber Rachmat und Xu versuchten 
uns die Situation so ausführlich w ie möglich zu 
erklären, und vor allem Xu machte als Trainer 
deutlich, daß er der Boß im Team ist, und damit 
auch verantwortlich für Sieg und Niederlage. 
Nachdem sich alle Gemüter beruhigt hatten, 
war bei uns eigentlich das ganze Wochenende 
eine Riesenstimmung in der Mannschaft, und 
der chinesische Trainer sollte uns noch mehr als 
deutlich machen, was seine asiatische Ausbil­
dung wert ist. Nachdem w ir Donnerstag 
abends ankamen, absolvierten wir noch ca. 
45 min. leichtes Training. Alle Spieler, bis auf 
Frank Hochstrate mußten am Freitag noch nicht 
spielen, so daß wir noch eine kleine Trainings-

einheit machen konnten. Dabei stellte Xu fest, 
daß sich der Höhenunterschied etwas bemerk­
bar machte. Während Frank dann in der Quali­
fikation spielte und diese auch gewann, mach­
ten die vier anderen Spieler ein 30-minütiges 
Training für die Beinschnelligkeit, um den 
Kreislauf auf Trapp zu bringen. 
Schon 4 Stunden später mußte Markus Mixed 
spielen. Er erledigte seine Aufgabe souverän 
und erreichte nach einem Halbfinalsieg über 
Eiber/Hagemann das Endspiel. 
Am Samstag morgen ging es dann mit den 
Herreneinzeln los. In der ersten Runde verlor 
nur Frank gegen einen Schweden, Andreas 
Ruth gewann gegen Pum, Stephan gegen 
Varöz, Markus gegen Dolhan und Robert 
gegen Kaul. Im nächsten Spiel schieden dann 
Andreas gegen den Schweden und Robert 
gegen Heinz Fischer aus. Markus und Stephan 
konnten sich jeweils in drei Sätzen gegen Watt 
(lrl) bzw. Althaus (Schweiz) durchsetzen, und 
standen so im Viertelfinale. Bedingt durch 
einige Ausfälle im Doppel konnten sich sowohl 
Ruth/Hochstrate als auch Kuhl/Neumann mit 2 
bzw. 1 Sieg für das Viertelfinale qualifizieren. 
Bei den Viertelfinales ging es wieder mit den 
Einzeln los. Sowohl Stephan gegen Skole (Swe) 
als auch Markus gegen Klaus Fischer (Aut) 
machten sehr gute Spiele. Nachdem Stephan 
seinen Gegner schon in zwei Sätzen niederrin­
gen konnte, zeigte sich Markus schließlich im 
dritten Satz von seiner besten Seite, indem er 
K. Fischer keine Chance ließ und sicher mit 15 :6 
gewann. 
Bevor es zu den Doppeln kam, stand damit 
schon ein rein deutsches Halbfinale fest. 
Im Herrendoppel hatten Ruth/Hochstrate dann 
keine Mühe Varöz/Kiss (Hun) zu besiegen, 
aber die neue Kombination Kuhl/Neumann 
müßte eine kämpferisch gute Leistung zeigen, 
ehe sie in drei Sätzen über Fischer/ Fischer ins 
Halbfinale vorstießen, womit auch hier eine 
reine deutsche Halbfinalbegegnung feststand. 
Die Bilanz vor dem Sonntag lautete also: 3 mal 
Endspiel, 2 mal Halbfinale. Da jeder der Spofös 
noch im Einsatz war, bekamen wir am Samstag 
abend auch nicht viel von Bankett und Fete mit, 
denn unser Trainer ordnete rechtzeitiges Schla­
fen an, nachdem er uns aber vorher noch 
gesagt hatte, daß er während den Halbfinales 
nur unsere möglichen Gegner beobachten 
wol le, uns aber keine taktischen Hinweise gab, 
daß z. B. jemand ein Spiel gegen einen Mann­
schaftskamerad abgeben mußte, wie w ir es 
aus verschiedenen Erzählungen von chinesi­
schen Verhältnissen gehört hatten. Am Sonn­
tag spielte vor den Augen der Fernsehkameras 
der letzte österreichische Spieler im Wettbe­
werb, Heinz Fischer, gegen den dänischen Profi 
Klaus Thomsen. Er hatte aber keine Chance, so 
daß sich die Aufmerksamkeit der Zuschauer 
ganz auf Markus und Stephan richteten, die ein 
hervorragendes Spiel lieferten. Da sich beide 
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gut kannten, kamen sehr lange Ballwechsel 
zustande, und erst beim Seitenwechsel in der 
Mitte des dritten Satzes konnte sich Markus 
einen entscheidenden Vorteil verschaffen. Nach 
seinem Sieg war er völlig erschöpft, und man 
mußte befürchten, daß er sich bis zum Endspiel 
nicht mehr erholen könnte. Stephan dagegen 
mußte kurz danach mit Robert schon wieder im 
Herrendoppel ran, aber gegen Frank und 
Andreas konnten sie klar in zwei Sätzen siegen. 
Nun konnte Xu uns wieder taktische Hinweise 
geben, da unsere Gegner nicht mehr aus dem 
eigenen Lager kamen . 
Markus mußte als erster im Einzel spielen. Aber 
gegen Klaus Thomsen war schon nach dem 
ersten Ballwechsel klar, daß Markus hier auf 
verlorenem Posten stehen wird, denn Thomsen 
machte von Anfang an sehr viel Druck und 
dabei so wenige Fehler, daß es für Markus 
schw er war, überhaupt einen Punkt zu bekom­
men. Zudem wirkte er noch so müde, daß das 
Ergebnis von 4:15/5:15 nicht verwundern 
konnten. Klaus Thomsen war im Einzel an die­
sem Wochenende eine Klasse für sich. 
Das Herrendoppel war das spannendste End­
spiel. Stephan und Robert mußten gegen Dol­
han/Hankiewizc aus Polen antreten. Vor einer 
Kulisse von ca. 300 Zuschauern waren gleich 
die ersten Ballwechsel sehr spektaku lär, denn 
erst konnte Stephan während des Ballwechsels 
einen kaputten Schläger austauschen und den 
Punkt dann auch noch machen, und dann 
knickte Robert mit dem Fuß um und mußte 
behandelt werden , konnte dann aber mit Tape 
weiterspielen . Im ersten Satz verspielten die 
beiden eine 13: 10 Führung. Sie verloren diesen 
Satz dann schließlich 18: 13. 
Im laufe des zweiten Satzes konnten die Polen 
zwar das Spiel bestimmen, aber gegen Mitte 
des Satzes erreichten Stephan und Robert eine 
kleine Führung, die sie bis zum Ende ausbauten 
und 15:11 gewannen. 
Auch der dritte Satz verlief ausgeg lichen, ehe 
Stephan und Robert einen 14: 11 Vorsprung 
erarbeiteten, den sie wieder nicht ausnutzen 
konnten. In der Verlängerung ging es immer hin 
und her, ohne daß eine Partei schnell Punkte 
machen konnte . Bei 16:15 hatten sie erneut 
Matchbal l, aber auch der wurde abgewehrt, 
und bei 16:16 hatten die Polen zwei Match­
bälle, die sie aber auch nicht verwandeln konn­
ten. Mit dem ersten Aufsch lag machte Stephan 
dann den siegbringenden Punkt, und die 
Freude im deutschen Lager war recht groß, 
obwohl Xu sie ein wenig dämpfen wollte (siehe 
unten). Im abschließenden Mixed spielte Mar­
kus mit der Bulgarin Koleva gegen die Polen 
Dolhan/Harazc. Die Polen waren taktisch sehr 
klug eingestellt, und Markus konnte, auch 
wegen der ungewohnte Partnerin, nicht seine 
Mixedqualitäten beweisen. Er ging zwar am 
Anfang noch in Führung, aber dann kamen die 
Polen stark auf, und Markus mußte sich in zwei 
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Sätzen beugen. 
Nachdem alle Endspiele gelaufen waren, mach­
ten w ir uns mit dem Bus auf nach Wien, um ein 
bißchen von der Stadt zu sehen, und bei einem 
chinesischen Essen eine abschließende Lagebe­
sprechung durchzuführen. 
Xu erklärte für jeden einzelnen Spieler die Situa­
tion, wobei die Konversation nicht einfach war. 
Xu sprach indonesisch, und Rachmat über­
setzte für die Spieler. Aber es kam dem Trainer 
sehr auf die Details an, die manchmal hängen­
blieben. 
Im großen und ganzen kann man sagen, daß er 
nicht zufrieden war. Das hat zwei Gründe: 
erstens gibt es immer noch eine Stufe mehr, 
man kann immer höher kommen, und Xu hatte 
die Befürchtung, daß w ir uns auf dem Erfolg 
ausruhen, der nach seiner Meinung nur ein klei­
ner Schritt in die richtige Richtung gewesen ist; 
und zweitens war er mit der Leistung zum jetzi­
gen Zeitpunkt nicht ganz zufrieden, da z.B. das 
Herrendoppel nur aus Unvermögen der Gegner 
gewonnen habe, so die Worte des Trainers. 
Aber auch die Spieler w issen nicht immer hun­
dertprozentig was er meint, und sein Hauptziel 
ist es, uns zu motivieren, damit w ir auch in 
Zukunft weiter hart trainieren. 
Ich glaube, daß die meisten von uns diese 
Absicht gut umsetzen, denn w ir haben einen 
Trainer dem wir blind vertrauen können, und 
der DBV w ird richtig handeln, wenn er keine 
Geldmittel scheut Xu Quangheng im nächsten 
Jahr als Bundestrainer unter Vertrag zu neh­
men. Robert Neumann 

Ergebnisse ab Halbfinale: 
Herreneinzel: Thomsen - Fischer 15:5/15:3; 
Kuhl - Keck 15 :18/15:1117:15; F. Th omsen -
Keck 15:6/15:4; Dameneinzel: Siemieniec -
Koleva 12:10/11 :4; Papp - Haracz 3:11/1 :11; 
F: Siemieniec - Haracz 2:11/11 :2/11 :4; Her­
rendoppel: Thomsen/Andreasson - Dolhan/ 
Hankiewicz 4:15/10:15; Hochstrate/Ruth -
Neumann/Kuh! 1 :15/6:15; F: Dolhan/ 
Hankiewicz - Neumann/Kuh! 18: 13/10: 15/ 
16:17; Damendoppel: Siemieniec/Haracz -
Hagemann/Hoppe 15: 8/15: 10; Lacinova/Laci­
nova - Martin/Planer 15:12/15:12; F: Siemie­
niec/Haracz - Lacinova/Lacinova 15: 1 /15 :9; 
Gern. Doppel: Keck/Koleva - Eiber/Hoppe; 
Schwitzgebel/Hagemann - Dolhan/Haracz; F: 
Keck/Koleva - Dolhan/Haracz 8:15/9:15; 

Spielplan 1988/89 
2. Bundesliga West 
1. Spieltag 10. 09. 88 
TV W itzhelden 1 - SCU 08 Lüdingh. 1 
STC Blau-Weiß Solingen 1 - BC RW Wesel 1 
Ohligser TV 1 - 1. BC Beuel 1 
Bottroper BG 1 - TTC GW Brauw. 2 
2. Spieltag 11. 09. 88 
TV Witzh. 1 - BC RW Wesel 1 

STC Blau-Weiß Sol ingen 1 - SCU 08 Lüdingh. 
Ohligser TV 1 - TTC GW Brauw. 2 
Bottroper BG 1 - 1. BC Beuel 1 
3. Spieltag 24. 09. 88 
1. BC Beuel 1 - TV Witzh. 1 
TTV GW Brauw. 2 - STC Blau-Weiß Solingen 1 
SCU 08 Lüdinghausen 1 - Ohligser TV 1 
BC RW Wesel 1 - Bottroper BG 1 
4. Spieltag 25. 09. 88 
1. BC Beuel 1 - STC Blau-Weiß Solingen 1 
TTC GW Brauw. 2 - TV W itzh . 1 
SCU 08 Lüdinghausen 1 - Bottroper BG 1 
BC RW Wesel 1 - Ohligser TV 1 
5. Spieltag 15. 10. 88 
Ohligser TV 1 - STC Blau-Weiß Solingen 1 
Bottroper BG 1 - TV Witzh. 1 
SCU 08 Lüdingh. 1 - 1. BC Beuel 1 
BC RW Wesel 1 - TTC GW Brauw. 2 
6. Spieltag 16. 10. 88 
Ohligser TV 1 - TV W itzh. 1 
Bottroper BG 1 - STC Blau-Weiß Solingen 1 
SCU 08 Lüdinghausen 1 - TTC GW Brauw. 2 
BC RW Wesel 1 - . BC Beuel 1 
7. Spieltag 29. 10. 88 
TV Witzh. 1 - STC Blau-Weiß Solingen 1 
Ohligser TV 1 - Bottroper BG 1 
BC RW Wesel 1 - SCU 08 Lüdingh . 1 
1. BC Beuel 1 - TTC GW Brauw. 2 
8. Spieltag 30. 10. 88 
STC Blau-Weiß Solingen 1 - TV Witzh. 
Bottroper BG 1 - Ohligser TV 1 
SCU 08 Lüdingh. 1 - BC RW Wesel 1 
TTC GW Brauw. 2 - 1. BC Beuel 1 
9. Spieltag 12. 11. 88 
SCU 08 Lüdingh . 1 - TV W itzh. 1 
BC RW Wesel 1 - STC Blau-Weiß Solingen 1 
1. BC Beuel 1 - Ohligser TV 1 
TTC GW Brauw. 2 - Bottroper BG 1 
10. Spieltag 13. 11. 88 
SCU 08 Lüdingh. 1 - STC Blau-Weiß Solingen 1 
BC RW Wesel 1 - TV Witzhelden 1 
1. BC Beuel 1 - Bottroper BG 1 
TTC GW Brauw. 2 - Ohligser TV 1 
11. Spieltag 17. 12. 88 
TV Witzh. 1 - 1. BC Beuel 1 
STC Blau-Weiß Solingen 1 - TTC GW Brauw. 2 
Ohligser TV 1 - SCU 08 Lüdingh. 1 
Bottroper BG 1 - BC RW Wesel 1 
12. Spieltag 18. 12. 88 
TV W itzh. 1 - TTC GW Brauw. 2 
STC Blau-Weiß Solingen 1 - 1. BC Beuel 1 
Ohl igser TV 1 - BC RW Wesel 1 
Bottroper BG 1 - SCU 08 Lüdingh. 
13. Spieltag 07. 01. 89 
TV W itzh. 1 - Bottroper BG 1 
STC Blau-Weiß Solingen 1 - Ohligser TV 1 
1. BC Beuel 1 - SCU 08 Lüdingh. 1 
TTC GW Brauw . 2 - BC RW Wesel 1 
14. Spieltag 08. 01. 89 
TV Witzh. 1 - Ohligser TV 1 
STC Blau-Weiß Solingen 1 - Bottroper BG 1 
1. BC Beuel 1 - BC RW Wesel 1 
TTC GW Brauw. 2 - SCU 08 Lüdingh. 1 



Aus den Bezirken 
Ergebnisse Verbands-/Bezirks-Ranglistenturniere 

Verbandsranglistenturnier 
NORD II 
16./17. 4. 88 in Paderborn 

Herren-Doppel 
1. Jäger/Budnik, Westf. Epe 
2. Schuster/Gromöller, Westf. Epe 
3. Köchel/Burgdorf, SC GW Paderborn 
4 . Lawnik/Micheel, 1. BC Herten 
5. Wieners/Kowalski, PSV Buer 
6. Schlüter/Körner, PSV Buer 
7. Welzel/Schiermann, BC Marsberg 
8. Herzog/Weiß, BSC Lüdenscheid 
9. Wachtmann/Krüger, TV Detmold 

10. Neste/Stern, TUS lckern 
11. Clermont/Schilling, SC GW Paderb. 
12. Noe/Domnik, BC Hohenlimb. 
13. Voß/Weidner, BCS Gelsenk. 
14. Mohaupt/Vodisek, BSC Gütersloh 
15. John/Tolksdorf, PSV Buer 
16. Westermeyer/Döhl, BC Hohenlimb. 

Damen-Doppel 
1. Dehn/Kisters, PSV Buer/1. BC Herten 
2. Jacke/Scheetz, BSC Gütersl./BSC Lüdensch. 
3. Bödefeld/Heinisch, BC Marsberg 
4. Wagner/Krause, BC Marsb./TV Wiedenbr. 
5. Stein/Rudolph, 1. BV Mülheim 
6. Unruh/Grapenstein, PSV Essen 
7. Schubert/Harrenkamp, SC GW Paderb. 
8. Hagedorn/Lametz, BC Hohenlimb. 
9. Wedde/Wegener, Paderborner BG 

Mixed-Doppel 
1. Burgdorf/Schubert, SC GW Paderb. 
2. Gromöller/Unruh, Westf. Epe/PSV Essen 
3. Spies/Kisters, 1. BC Herten 
4. Greshake/Greshake, BC Beckum 
5. Hammerschmidt/Wagner, BC Marsberg 
6. Krampe/Unruh, 1 . BSC Bottrop/BG Essen 
7. Hoffmeister/Schlieper, BC Beckum 
8. Noe/Buttenmöller, BC Hohenlimb. 
9. Lawnik/Dehn, PSV Buer/1. BC Herten 

10. Köchel/Harrenkamp, SC GW Paderb. 
11. Redder/Voigt, Bor. Lippstadt. 

Verbandsranglistenturnier 
SÜD 
17. 4. 88 in Leverkusen 

Herren-Doppel 
' 1. Thieser/Staubwasser, Aachen 

2. Zermen/Kautz, Monheim 
3. Franzen/Fox, Merscheid 
4. Pahl/Dombrowski, Bergfr. Leverk. 
5. Gecks/Wenk, Merscheid 
6. Dar/Weber, Ohligs/STC Solingen 
7. Groke/Darius, SW Köln 
8. Zimmermann/Jaeschke, Stolberg 
9. Ludwig/Fiebrandt, Bergfr. Leverk. 

10. Ludert/Rinkowitz, Verberg 
11 . Bruns/Grewe, Pulheim 
12. Heuts/Paas, Düren/Langenfeld 

13. Dietrich/Hosseini, Aachen 
14. K. Ritzerfeld/Hannes, Aldenhov./Eschw. 
15. Günther/Buchholz, Eikamp/Remsch. 
16. Böttcher/Steinbacher, Wuppertal 

Damen-Doppel 
1. Karsten/Briem, Kempen 
2. Bütner/Müller, Büder./BSC Düsseld. 
3. Passin/Finkenberg, Düren/Bocholt 
4. Janßen/Herrmanns, Frechen/Stolb. 
5. Schnabrich/Ern, STC Solingen/Merscheid 
6. Reis/Pinnow, Lützenk. 
7. Reger/Schiffler, Stolberg 
8. Luhnen/Heinermann, Büderich 
9. Martin/Müller, Merscheid 

Mixed-Doppel 
1. Wenk/Martin, Merscheid 
2. Pahl/Opladen, Bergfr. Leverk. 
3. Küsters/Skropke, Kempen/Aldenhov. 
4. Feiertag/Herrmanns, Eschw./Stolb. 
5. Darius/Janßen, SW Köln/Frechen 
6. Gecks/Ern, Merscheid 
7. Gorny/Fierone, Eschw. 
8. Holzmeister/Klinkenberg, Jülich 
9. Ludwig/Pinnow, Bergfr. Leverk./Lützenk. 

10. Steinbacher/Marzek, Wuppertal 
11. Fischer/Esser, Höhenhaus 
12. Blaumann/Schiffler, Stolberg 
13. Widera/Rohr, Norf 
14. Nigelloh/Niggeloh, Wuppertal 
15. Nitsch/Reger, Stolberg 
16. Arnold/Liedke, Uerdingen 

B~zirksranglistenturnier 
SUD II 
19./20. 3. 1988 in Leverkusen 

Herren-Doppel 
1. Witthoeft/Wottawa, BC Efferen 
2. Bremser/Frings, Berg. Leverk. 
3. Doveren/Engelen, BSC Herzogenrath 
4. Kaster/Roscher, Berg. Leverk. 
5. Anhäuser/Krämer, Friesdorf 
6. George/Scholz, TV Siegburg 
7. Jensurski/Kienzel, TV Weiden 
8. Seidenberg/Engelbrecht, SV Wermelsk. 
9. Monzel/Röttgen, TV Siegburg 

10. Gröger/Verderber, LSG Siegerl. 
11. Scheumann/Senns, SV Wermelsk. 
12. Schirmer/Krappel, Beuel/Bonn· . 
13. Gillhausen/Haase, TV Weiden 
14. Herff/Hammers, BSC Herzogenr. 
15. Heupel/Kramer, TSG Dielfen 
16. Meurer/Süss, BC Leverk. 

Damen-Doppel 
1. Herrmanns/Vogel, DJK Stolb. 
2. Klusemann/Jansen, TG Mülh./TS Frechen 
3. Piert/Schöneseifen, BC Beuel 
4. Leifels/Passin, BC Düren 

Mixed-Doppel 
1. Piert/Schirmer, BC Beuel 
2. Grolig/Bremser, Berg. Leverk. 
3. Patenburg/Kaster, Berg. Leverk. 
4. Reuter/Reuter, RTG Weidenau 

Bezirksranglistenturnier 
SÜD II 
16./17. 4. 1988 in Leverkusen 

Herren-Doppel 
1. Kaster/Roscher, Berg. Leverk. 
2. Müller/Friedrich, Berg. Leverk. 
3. Michalzik/Stenzel, BC Burscheid 
4. Krämer/Schirmer, Friesdorf/Beuel 
5. Piek/Rigner, SSV Weilersw. 
6. Busse/Herrig, Kölner SV 
7. Reiferscheid/Weichhaus, SV Wermelsk. 
8. Gillhausen/Haase, TV Weiden 
9. Wolf/Piert, BC Beuel 

10. Heinen/Bruckmann, Kölner SV 
11. Thelen/Kissner, DJK Stolberg 
12. Heuser/Scholz, TV Eitorf 
13. Hohmeyer/Keen, SV Wermelskirchen 
14. Melchiore/Krings, Kölner SV 
15. Wrobel/Josten, TV Eitorf 

Mixed-Doppel 
1. Müller/Kaster, Berg. Leverk. 
2. Frings/Reis, Berg. Leverk. 
3. Hammers/Jungen, BSC Herzogenrath 
4. Kerber/Piert, BC Beuel 
5. Heuser/Ottersbach, TV Eitorf 

Broschüre Modellprojekt 
erschienen 

Die 2. Auflage der Broschüre des Modellpro­
jektes zurTalentsuche und Talentförderung im 
Badminton ist neu gedruckt und soeben 
erschienen. Auf über 100 Seiten werden das 
Modell vorgestellt, Beispiele für die Trainings­
gestaltung im Grundlagen- und Aufbautrai­
ning aufgezeigt. Dabei werden u. a. die Berei­
che Schnelligkeit, Kraft und Ausdauer behan­
delt. Und zu jedem Teil werden viele Spiele 
bzw. Übungen vorgestellt und erläutert. 

Die Broschüre ist somit für jeden Talentspäher 
und für jeden Übungsleiter eine gelungene und 
geeignete Unterlage. 

Bestellungen können zum Preis von DM 5, -
(+ Porto) nur schriftlich an die GST des BLV 
NRW gerichtet werden. 
Südstr. 25, 4330 Mülheim/Ruhr 
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Jugendseite 

Deut~heJugend-und 
Schüler-Mannschafts­
meisterschaften 
TTC Brauweiler ringt FC Langenfeld nie­
der. 1. BV Mülheim unterliegt in der Unter­
bewertung gegen SC Anspach (Hessen) 

Zum sechstenmal seit 1982 holte sich der TTC 
Brauweiler den Titel des Deutschen Mann­
schaftsmeisters bei der Jugend. In einem 
nervenaufreibenden Endspiel wurde der FC 
Langenfeld 5:3 bezwungen. Dabei war es 
spannend bis zum letzten Ballwechsel. Als 
bereits alle anderen Spiele in der Halle beendet 
waren, standen sich unter der herzzerreißenden 
Anteilnahme derzahlreichen Zuschauer immer 
noch Alexander Reyss und Torsten Paas gegen­
über. Alexander mußte den dritten Satz unbe­
dingt gewinnen, denn im Fall eines Verlustes 
wären, so hatten die Betreuer inzwischen 
errechnet, in der Punkteunterbewertung die 
Langenfelder vorne gewesen. Basis des Brau­
weiler Erfolges war die Überlegenheit in den 
Einzeln, die von Gordon Teigelkämper, Michael 
Mühl und Reyss gewonnen wurden. Die weite­
ren Punkte holten Britta Molkow und Teigel­
kämper/Mühl im ersten Herrendoppel. 
Niedergeschlagenheit herrschte nach der Nie­
derlage naturgemäß bei den Langenfeldern, 
die nach 1985 und 1986 zum drittenmal in 
einem Endspiel gegen ihre Nachbarn von der 
anderen Rheinseite unterlagen. Die Chance, 
die sich die Mannschaft diesmal ausgerechnet 
hatte, war nicht unrealistisch, immerhin hatten 
sie die Brauweileraner bei den Westdeutschen 
Meisterschaften noch schlagen können. 
Freude über die auch nicht zu verachtende 
Deutsche Vizemeisterschaft mochte auch des­
halb nicht aufkommen, weil der Abstand zwi­
schen diesen beiden Teams und den übrigen 
Mannschaften erschreckend hoch war. Nur 
Vorjahresmeister KSV Baunatal konnte einiger­
maßen mithalten, wurde aber sowohl von 
Brauweiler im Gruppenspiel als auch von Lan­
genfeld im HF geschlagen. 

Die Ergebnisse (23. 4. 1988): 
Gruppe 1: 
KSV Baunatal - Hamburger SV 5:3 
TTC Brauweiler - Hamburger SV 6:2 
TTC Brauweiler - KSV Baunatal 5:3 
Gruppe 2: 
FC Langenfeld - SFL Bremerhaven 7: 1 
SVH Königsbronn - SFL Bremerhaven 5: 3 
FC Langenfeld - SVH Königsbronn 8:0 
HF (24. 4. 1988) 
FC Langenfeld - KSV Baunatal 8:0 
TTC Brauweiler - SVH Königsbronn 8:0 

Finale: 
TTC Brauweiler - FC Langenfeld 5:3 
Um Platz 3: 
KSV Baunatal - SVH Königsbronn 7: 1 

Martin Knupp 
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Schüler 

Aus NRW nahmen bei den Schülern die Mann­
schaften des 1. BV Mülheim und des BV Wesel 
RWteil, wobei ersterer aufgrund des schlechte­
ren Satzverhältnisses im Endspiel sich mit dem 
Vizetitel zufrieden geben mußte, der BV Wesel 
mit dem 4. Platz. 
In der Schülergruppe 2 startete der BV Mül­
heim und besiegte hier die TG Zell und TuS Gil­
dehaus II jeweils klar mit 8:0 Punkten, so daß 
die Mannschaft im letzten Gruppenspiel auf die 
SG Anspach traf, die aufgrund ihrer vielen DBV­
Spieler an 1 gesetzt war. Zwar stand hier bereits 
die Teilnahme am Halbfinale fest, doch man 
wollte Gruppenersterwerden, um beim „Über­
kreuzspielen" im HF nicht auf den Gruppen­
ersten der anderen Gruppe zu treffen. Nach 
hart umkämpften Spielen gelang dann auch 
ein 5:3 Sieg und man mußte am anderen Tag 
gegen den Zweiten der Gruppe 1 antreten, den 
BV Wesel Rot-Weiß. 
Die Schülermannschaft des BV Wesel erreichte 
das HF nur sehr knapp, da sie gegen VfB Fried­
richshafen und TuS Gildehaus 1 jeweils nur ein 
4:4 Unentschieden mit schlechterem Satzver­
hältnis und einen 8:0 Sieg über TV Mainz-Zahl­
bach erspielte. 
Spannend wurde es in dieser Gruppe erst vor 
dem letzten Gruppenspiel, da Friedrichshafen 
ein Punkteverhältnis von 3: 1 aufweis, RW 
Wesel nach Beendigung aller Spiele ein Punk­
teverhältnis von 4: 2. Würde Friedrichshafen 
gegen Gildehaus 1, der als HF-Teilnehmer 
bereits feststand, gewinnen oder ein Unent­
schieden erspielen, wäre für Wesel eine Teil­
nahme am HF nicht möglich gewesen. 
Im entscheidenden Mixed der Begegnung Gil­
dehaus 1 - Friedrichshafen 1 siegte dann, zum 
Glück der Weseler, Gildehaus 1 mit 5:3 Punk­
ten. 
Im HF kam es zu einer Neuauflage des End­
spiels der Westdeutschen Mannschaftsmei­
sterschaften BV Mülheim 1 - RW Wesel 1. Hier 
siegte Mülheim klar mit 6:2 Punkten. Die 
Ehrenpunkte für Wesel holte hier Carsten Res­
dorf im 1. HE und mit Frederic Schepsky im 
1. HD. 
Nachdem das HF eine klare Angelegenheit für 
Mülheim war, wurde das Endspiel gegen 
Anspach umso spannender. 
Erwartungsgemäß wurde das 2. HD mit K. 
Horstmann/C. Loehr, das 2. HE (Kai Horst­
mann), 3. HE (Stefan Einhaus) und das DE (lnsa 
lösche) gewonnen, so daß das Mixed Christian 
Tupay/lnsa lösche den entscheidenden 5. 
Punkt holen mußten. Ein Unentschieden hätte 
nicht gereicht, da Anspach das bessere Satzver­
hältnis hatte. 
Nachdem die Anspacher den 1. Satz gewonnen 
hatten, führten Tupay/Lösche im 2. Satz hoch 
mit 13: 2 Punkten, scheiterten jedoch leider an 
ihren „Nerven" und verloren den 2. Satz in der 

Verlängerung und waren somit Deutscher 
Vizemannschaftsmeister der Schüler. 
Aus sportlicher Sicht sollte aber nicht uner­
wähnt bleiben, daß die Schülermannschaft des 
1. BV Mülheim im Vergleich zur SG Anspach die 
eigentliche bessere Mannschaft ist, da sich 
Anspach mehrere DBV-Spieler aus verschiede­
nen Vereinen zusammengeholt hatte und auf 
diese Art und Weise eine starke Mannschaft 
aufbot, Mülheim jedoch nach mehreren Jahren 
Nachwuchsarbeit nur Spieler aus den eigenen 
Reihen einsetzte. 

Volker Fingerhut 

Austragungsort Wyk auf Föhr war wegen sei­
ner Peripherielage nicht unumstritten. Doch 
selbst Kritiker verhehlten ihre Anerkennung für 
die gelungene Ausrichtung nicht. So fand der 
Brauweiler Teamcaptain Dietrich Heppner zum 
Schluß der Veranstaltung Lobes- und Dank­
worte an den Ausrichter Wyker TB der im Jahr 
seines hundertjährigen Vereinsjubiläums die 
Meisterschaft mit viel Liebe und Engagement 
ausrichtete. Für die Teilnehmer und ihren zahl­
reichen Anhang war der Ausflug auf die Insel 
allemal ein reizvolles Erlebnis. Fahnenschmuck 
und Nationalhymne von der Inselkapelle und 
Rundumfürsorge vor allem von Badminton­
manager Siegfrid Dutschke, der hier im Westen 
noch aus seiner Zeit als aktiver Oberligaspieler 
beim Siegburger SV bekannt ist, und der auf 
,,der Insel" mit viel Tatkraft ein bemerkens­
wertes Badmintonleben aufgebaut hat. 
Fazit: Brauweiler mit Kaiserlauternbonus nach 
wie vor unumstritten. 
Langenfeld verabschiedet sich nach vier erfolg­
reichen Jugendjahren für absehbare Zeit aus 
dem Rennen. 
Die übrigen Vereine nicht nur in NRW sondern 
überall in Deutschland müssen gewaltige 
Anstrengungen machen, wenn sie sportlich 
mithalten wollen. 
Die liebevolle Ausrichtung sollte dem DBV­
Jugendausschuß Mut machen, auch in Zukunft 
Engagement vor routinierter Zentrallage bei 
der Vergabe von Meisterschaften zu favori­
sieren. 

Abgabetermin 
für die 

Rangliste Hinrunde: 
Mittwoch, 24. 08. 88 

(Poststempel 
beachten) 



Turnierausschreibungen 
Bunt gemischt - kurz berichtet 

Chiemsee-Cup 88 
Wird für die DEUTSCHE RANGLISTE 
und den BAYERN-CUP gewertet. 
Preisgeld: 5000,- DM nur in der A-Klasse 
Ort: 8210 Prien/Chiemsee, Sporthalle der Fran­
ziska-Hager-Schule, Franziska-Hager-Straße 
Zeit: Samstag, 20. August 1988, ab 10.00 Uhr, 
Sonntag 21. August 1988, ab 9.00 Uhr 
Teilnehmer: Deutsche und Ausländer die 
einem der IBF angeschlossenen Verband ange­
hören. Bei diesem Turnier sind auch Jugend­
liche startberechtigt, sofern sie die vom jewei­
ligen Landesverband festgesetzten Vorausset­
zungen erfüllen. 
Klasseneinteilung: (1 -4) A-Klasse: Bundes­
liga, Oberliga, Österr.-Staatsliga - A+B, 
Bayernliga (entsprechende Regionalliga), 
Landesliga Nord/Süd. 
(5- 7) B-Klasse: Bezirksliga, Bezirkskl. - A, B, C 
Meldungen: Bis spätestens Montag, den 
18. Juli 1988 
an Herrn Otto Eckarth, Lupinenweg 2, 8210 
Prien/Chiemsee, Tel. 0 80 51 /31 24 

Doppel- und Mixed-Turnier 
(Senioren} 
Ausrichter: HSV-Hoevelhof 
Termin: Samstag, den 20. 08. 1988, 
11.00-20.00 Uhr, Fete ab 20.00 Uhr 
Sonntag, den 21. 08. 1988, 9.00-20.00 Uhr 
Austragungsort: Hoevelhof, Dreifachturn­
halle am Hallenbad (10 Spielfelder) 
Klasseneinteilung: 
A Turnier: Spieler der Bezirksliga 
B-Turnier: Spieler der Bezirksklasse 
(-Turnier: Spieler der Kreisliga 
D-Turnier: Spieler der Kreisklasse 
und Anfänger 
Bälle: A und B-Turnier: Naturfederbälle, die 
von den Teilnehmern zu stellen sind. 
C und D-Turnier: Plastikbälle werden vom Aus­
richter gestellt. Über die gebrauchten Bälle 
verfügt der Ausrichter. 
Meldeschluß: Dienstag, den 2. 08. 1988 
(Poststempel) 

Miners-Trophy 1988 
Ausrichter: BC Ibbenbüren 
Termin: 20./21. 08. 1988 
Austragungsort: Sporthalle im Sportzentrum 
Ost, 4530 Ibbenbüren 
Startberechtigung: A-Turnier: ab Bezirks­
klasse aufwärts, B-Turnier: Kreisliga, (-Turnier: 
Kreisklasse (maßgebend Saison 88/89) 
Meldeanschrift: Holger Schürkamp, In der 
Nordfeldmark, 4530 Ibbenbüren, Tel. 0 54 51 / 
4247 
Meldeschluß: 01. 08. 1988 
Bälle: A-Turnier: Zugelassene Naturfederbälle, 
BIC-Turnier: Zugelassene Kunststoffbälle. Alle 
Bälle müssen von den Teilnehmern selbst 
gestellt werden. 

Trainergesuche! 
Badmintonverein in Brixen (Südtirol) sucht 
für eine Saison Trainer. Evtl. kann eine Arbeits­
stel le geboten werden . Kontaktaufnahme: 
SSV Brixen, Tierzuchtweg 17, 39042 Brixen (BZ) 
04 72/30335 

Der 1. BVTroisdorf sucht für seine Bezirksliga-, 
Bezirksklasse- und Kreisklassenmannschaften 
einen Trainer bzw. Fachübungsleiter 
Trainingstage/Zeiten: 
Mittwochs von 19.45-20.45 Uhr 
Interessierte wenden sich bitte an: 
Klaus Schäfer, Tel. 0 22 41/552 39 

Der 1. BV Troisdorf sucht 
Trainer oder Übungsleiter 
für Schüler- und Jugendbereich 
Train ingszeit: M ittwoch und Samstag 
Kontakt: Hans Wierz, Rubensstr. 73, 
5210 Troisdorf, Tel.: 02241/41130 

Bundesligasplitter 
Bundesligaaufsteiger l BV Mülheim muß in 
der kommenden Saison auf die Dienste von 
Uwe Ossenbrink verzichten. Er zog es vor, trotz 
Aufstieg, zum TuS LZ/Saar W iebelskirchen zu 
wechseln . Als Zugang vermeldet der Aufsteiger 
lediglich Henner Sudfeld von SCU Lüdinghau­
sen. Der 2. Teilnehmer der diesjährigen Bun­
desligaaufstiegsrunde der FC Bayer Uerdingen 
meldet als Neuzugänge Kerstin Weinbörner 
vom BV Wesel RW und Kai Mitteldorf von SCU 
Lüdinghausen. Der deutsche Mannschaftsmei­
ster l DBC/SSF Bonn hat sich die Dienste von 
Stefan Eickhoff, dem Westdeutschen Junioren­
meister 1988 gesichert. Er verläßt Bundesliga­
absteiger BG Bottrop. Der FC Langenfeld 
glaubt durch Rolf Heyer vom TTC Brauweiler in 
diesem Jahr weiter vorne zu landen. 
Den TTC Brauweiler verlassen hat Kirsten 
Sehmieder, derzeitig ist noch nicht bekannt mit 
welchem Ziel. Dafür holte der TTC Brauweiler 
Angelika Funke von STC BW Solingen. 

Badminton im Urlaub 1988 
6. bundesweite Badmintonfreizeit des 
Deutschen Badminton-Verbandes 
Achtung! 
Freizeit 2 für 10-15 jährige mit fast 40 Teilneh­
mern so gut wie ausgebucht. Freizeit 1 für 
16-17 jährige vom 25.7. bis 317.88 noch nicht 
ausgebucht. Anmeldungen für diese Freizeit 
werden noch bis zum 30.6.88 entgegenge­
nommen. Anmeldungen (mit Bestätigung des 
Vereins) bitte an den Breitensportreferenten 
des DBV: 
Klaus Przybilla, Kirschbaumsweg 16 
4300 Essen 1, Tel.: 0201/7100897 

Db-~~~ 
Großes 

internationales 
Badminton­

Sommer-Camp 
(Hobby- und Freizeitspieler ab 16 Jahren) 

Was? • 7 Tage methodisches Training 
zur gezielten Verbesserung von 
Technik, Taktik und Kondition 
auf 9 Hallenplätzen. 

• An leitung durch erfahrene 
Übungsleiter und Spitzenspieler 
der Bundesliga (engl ./deutsch) 

• Videoanalyse 
• Exhibitionsspiele 
• Attraktives Rahmenprogramm 

(u. a. Camp-Turnier) 
• b-point-Schläger- und 

Ballservice 
• Stretching 
• Bio-Dynamic Körper­

management 
• Individuelle Arbeit in 

Kleingruppen 

Wann? 17. 7. -23. 7., 24. 7. -30. 7. 88 
31. 7.-6.8., 7.8.-13.8.88 
3. Woche: Leistungs-Camp für 
Spieler und Spielerinnen höheren 
Spielniveaus. Mit Bundestrainer 
Hans-Werner Niesner und 
nationalen Spitzenspielern . 

Wo? In 5248 Wissen/Sieg 
zentral, in reizvoller Lage, 
zwischen Frankfurt und Köln. 

Wieviel? Incl. Hotel und Verpflg. pro Woche 
DM 490,- SF 410,-
ÖS 3420,- HGL 550,-

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - >{: 
Ich interessiere mich für das 
b-point Badminton-Sommer-Camp 
und möchte mehr darüber erfahren 

Name: ___________ _ 

Adresse: ___________ _ 

Spielstärke: _____ Alter: --....-, 
-------- ---------- ------:X 
Ich melde mich für das 
Badminton-Sommer-Camp vom 
D 17. 7. bis 13.8.1988 

(1 Woche - max. 2 Wochen) an. 
Die Anzahlung von 250,- überweise ich bis 
15.6.1988 auf Ihr Konto Nr. 3601 010, 
BLZ 57341707, bei der Commerzbank Wissen. 

Name: _________ __ _ 

Adresse: ___ _ _______ _ 

Spielstärke: _ _____ Alter: __ _ 

Unterschrift: _____ ___ _ _ 

b-point Heinz-Werner Preuß 
Schulstraße 8 

5248 Wissen/Sieg •Tel.: 0 27 42/59 92 + 26 32 
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Amtliche Nachrichten Offizieller Spielbeginn gern.§ 16 SpO. und gern.§ 10 Jugend-SpO. 
Senioren an nicht verkaufsoffenen Samstagen 18.00 Uhr 

Terminplan 1988/89 Senioren an verkaufsoffenen Samstagen 19.00 Uhr 
Jugend/Schüler an Samstagen 16.00 Uhr 

für Verbandsmeisterschaft 
Genereller Spielbeginn an Sonntagen 10.00 Uhr 

DBV NRW 

Datum 
M-KI. N-KI. 

NRW DBV Sonstiges 
1.+2. 

OL VL LL BL BK KL KK 
Jgd Jgd 

BuL Sch Sch 

27. 8. 88 Sommerferien 
28. 8. 88 1. Qual. U12 u. U16 4-Nationen-T. (Sen.) 7. 7. - 20. 8. 1988 

3. 9. 88 
4. 9. 88 1. RLT U 12 u. U 16; RLT Sen. (Einzel) Nat.-Preisgeld-T. (Sen.) 

10. 9. 88 
11 9. 88 1. Qual. U14 u. U18 ln t. -Jgd .-T. (Swe) 

17. 9. 88 3 
18. 9. 88 1. RLTU14u.U18 RLT Sen. 

24. 9. 88 3 4 4 
25 . 9. 88 4 2 2 2 2. Qual. U12 u. U16 Europa Cup 

1. 10. 88 5 lnt.-T. (Jug.) ENGL 
2. 10. 88 3 3 3 3 3 2. RLTU12u.U 16 (3. 10.) Lsp. Wales (Sen .) 

8. 10. 88 6 6 
9. 10. 88 4 4 4 4 4 4 4 2 Qual. U14 u. U18 IBF-Turnier 

15. 10. 88 5 16. 10. 2.RLT U14u.U18 
16. 10. 88 6 RLT Sen. (Doppel) lnt.-T. (Jug.) DEN 

22. 10. 88 Sportwartetagung Herbstferien 
23. 10. 88 RLT (Sen.) Danish Open 17. 10. - 22. 10. 1988 

29. 10. 88 7 
30. 10. 88 8 5 5 5 5 KVE U12 - U18 IM Holland 

5. 11. 88 (ohne Verb.-RLT - 82-RLT) 
6. 11 . 88 KVE Sen. / RLT Sen. (E inzel) 1. RLT Jug./Sch. 

12. 11. 88 9 6 6 6 6 6 6 6 7 
13. 11. 88 10 Volkstrauertag 

19. 11 : 88 7 7 7 7 7 7 8 8 
20. 11. 88 RLT (Sen .) LM Jug./Sch. Totensonntag 

26. 11. 88 9 IMSCO 
27. 11. 88 8 8 8 8 8 8 8 3. Qual. U12 u. U16 2. RLT Jug. lnt.-T. U 14 1. Advent 

3. 12. 88 9 10 (4. 12.) 3. RLT U12 u. U16 
4. 12. 88 BVE Sen. LM Sen. IM Wales 

10. 12. 88 11 (11. 12.) 3. Qual. U14 u. U18 
11. 12. 88 Verbands-, Bezirks-RLT (Einzel) RLT Sen., 3. RLT Jug ., 2. RLT Sch. 

17. 12. 88 11 
18. 12. 88 12 9 9 9 9 9 9 9 BVE U12 / U18 

24. 12 .< 88 
25. 12. 88 Weihnachten 

3 1. 12. 88 Weihn . +Ferien 
1. 1. 89 23. 12. 88 - 7. 1. 89 

7. 1. 89 13 
8. 1. 89 14 10 10 10 10 10 10 10 3. RLT U14 u. U18 

14. 1. 89 10 12 
15. 1. 89 Westd. M. Mülheim Gruppen M. Sen. 

21. 1. 89 Westd. M. U12 - U18 
22. 1. 89 11 11 11 11 11 11 11 RLT Sen., Gruppen M . Jug.+Sch. 

28. 1. 89 
29. 1. 89 RLT Sen. (Doppel) IDM Jug. Gütersloh 

4. 2. 89 
5. 2. 89 DM Mülheim Karneval 

11. 2. 89 Verbandsjugendtag 
12. 2. 89 12 12 12 12 12 12 12 Aufst.-Runde 1. BL 

18. 2. 89 13 
19. 2. 89 13 13 13 13 13 13 13 BMM Sch./Ju9. LM Junioren, Senioren 

25. 2. 89 14 14 14 14 14 14 14 14 
26. 2. 89 RLT Sen. (Einzel) DM Jug./Sch. Neustadt 

4. 3. 89 
5 3. 89 IDM ab 27. 2. Düsseldorf 

11. 3. 89 Westd. M. Junioren Solirlgen lnt . T. Holl. Jug. 
12. 3. 89 Westd. M . Senioren Witzhelden Gruppen M. Junioren, Senioren 

18 3. 89 evtl. Aufst.-R. zur OL Osterferien 
19. 3. 89 RLT Sen . (Doppel), LMM Sch./Jgd. evtl. Aufst.-R. 2. BL 20. 3. - 8. 4. 1989 

25. 3. 89 
26. 3. 89 lnt. T. Holl. Jug. Ostern 

1. 4. 89 DM Junioren Langenfeld 
2. 4. 89 DM Senioren 

8. 4. 89 
9. 4. 89 RLT Sen. (Einzel) 

22. 4. 89 
23. 4. 89 DMM Jug./Sch . Brauweiler 

30. 4. 89 Verbandstag NRW in Duisburg 

6. 5. 89 
7. 5. 89 lnt. T. Jug. Hamburg 

13. 5. 89 Sommerferien 
14. 5. 89 22. 6. - 5. 8. 89 Pfingsten 
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Amtliche Nachrichten 
Klassenei ntei I u ng 

2. Spielpaarungen Saison 1988/89 
Spielpaarungen für Senioren-Mannschaften 
(ohne 1. Bul und 2. Bul) 
und für die Jugend (Normalklassen) 

Der erstgenannte Verein ist immer Heimverein 

1.Runde 
1. Spieltag A/H B/G 
2. Spieltag G/A F/B 
3. Spieltag A/F B/E 
4. Spieltag E/A D/B 
5. Spieltag A/D B/C 
6. Spieltag CIA B/H 
7. Spieltag A/B H/C 

2.Runde 
8. Spieltag H/A G/B 
9. Spieltag A/G B/F 

10. Spieltag F/A E/B 
11. Spieltag A/E B/D 
12. Spieltag D/A C/B 
13. Spieltag A/C H/B 
14. Spieltag B/A C/H 

Jugend (Meisterklasse) 
und Schüler (Normalklasse) 

1.Runde 1. Spieltag A/F 
2. Spieltag E/A 
3. Spieltag A/D 
4 . Spieltag C/A 
5. Spieltag A/B 

2.Runde 6. Spieltag F/A 
7. Spieltag A/E 
8. Spieltag DIA 
9. Spieltag A/C 

10. Spieltag B/A 

Wichtiger Hinweis!!! 
Schüler-Normalklasse 

C/F 
E/C 
C/D 
F/H 
H/E 
D/G 
F/D 

F/C 
C/E 
D/C 
H/F 
E/H 
G/D 
D/F 

B/E 
D/B 
B/C 
F/B 
E/C 

E/B 
B/D 
C/B 
B/F 
C/E 

Die Schüler (Normalklasse) spielt nach dem Terminplan der 
Meisterklasse. 

D/E 
D/H 
H/G 
C/G 
G/F 
E/F 

G/E 

E/D 
H/D 
G/H 
G/C 
F/G 
F/E 

E/G 

C/D 
F/C 
E/F 
D/E 
D/F 

D/C 
C/F 
F/E 
EiD 
F/D 

Diese Regelung ist notwendig, da die Schü ler-Meisterklasse entfällt, 
damit der Weg für die Schülermannschaften zu den Mannschafts-Mei­
sterschaften offen bleibt, wurde vom Jugendausschuß diese Regelung 
getroffen. 

Hans Fisched ick (Jugendwart) 

3. Staffeleinteilung 
Senioren 

1 Oberliga Nord 
Spiell . Stelle: Lutz Sotta 
A SC Münster 08 1 
B TSV Hagen 1 
C BSC Gütersloh 1 
D TV Blomberg 1 
E 1. FBC Marl 1 
F 1. BC Herten 1 
G GW Paderborn 1 
H Union Lüdinghausen 2 

2 Oberliga Süd 
Spiell. Stelle : Udo Recksiek 
A OSC Werden 1 
B TTC Brauweiler 3 
C 1. BC Düren 1 
D FC Langenfeld 2 
E BC Cronenberg 1 
F TV Witzhelden 2 
G TG Mülheim 1 
H OSC Düsseldorf 1 

3 Verbandsliga Nord 1 
Spiell. Stelle: Wiemann 
A Gladbecker FC 1 
B BC/TuB Bocholt 1 
C DSC Kaiserberg 1 
D BV Mülheim 2 
E RW Borbeck 1 
F PSV Essen 1 
G RWWesel 2 
H Tb Osterfeld 1 

4 Verbandsliga Nord II 
Spiell. Stelle : Udo Recksiek 
A TuS Eintracht Bielefeld 1 
i3 Tg Ahlen 1 
C SC Bad Oeynhausen 1 
D TV Blomberg 2 
E TSV Hagen 2 
F VfL Bochum 1 
G BC Hohenlimburg 1 
H CfB Gütersloh 1 

5 Verbandsliga Süd 1 
Spiell. Stel le: Gerhard Büttner 
A Tb Rheinhausen 1 
B Hülser SV 1 
C TV Remscheid 1 
D STC Solingen 2 
E DJK Kempen 1 
F OSC Werden 2 
G SG Kaarst 1 
H TV Merscheid 1 

6 Verbandsliga Süd II 
Spiel l. Stelle: H. Hartmann 
A SW Köln 1 
B TuS Oberpleis 1 
C TuS Aldenhoven 
D BRC Eschwei ler 1 
E SV Bergf. Leverkusen 1 
F Alem . Aachen 1 
G BC Leverkusen 1 
H 1. DBC/SSF Bonn 2 

7 Landesliga Nord la 
Spiell. Stelle: Unruh 
A SG Neukirchen-Vluyn 1 
B RWWesel 3 
C SG Osterfeld 1 
D OSC Rheinhausen 1 
E Bottroper BG 2 
F Viktoria Mülheim 1 
G BC Kellen 1 
H BSCWesel 1 

8 Landesliga Nord lb 
SpieJI. Stel le: Unruh 
A TV Gerthe 1 
B PSV Buer 1 
C SC Münster 08 2 
D TU Westfal ia Epe 1 
E Viktoria Mülheim 2 
F BC Herten 2 
G BSC Bottrop 1 
H DSC Wanne-Eickel 1 

SPIELPLAN-SERVICE für NRW-Vereine 
Für DM 3;.. p.ro Mannschaft erhalten Sie einen Spielplan mit allen Spielen 
der gewählten Staffel sowie den individuellen Spielplan Ihrer Mannschaft 
mit den offiziellen Hallenanschriften, wie diese zur Zeit der Bestellung 
bekannt sind (Muster auf den Seiten .. und .. ). Für Porto, Verpackung, 
Datenerfassung sowie Druck- und Kopierkosten wird pro Verein bei der 
Bestellung eine Pauschale von DM 12.- erhoben. 
Bestellung (bitte NUR schriftlich) direkt 
an Bernd WESSELS, Erholungstr. 15, 5650 SOLINGEN 11 
Die Bestellung muß den Verein (mit BLV-Nr., wenn bekannt) und 
Ihren Absender enthalten. Sollen die Pläne nicht für alle Mannschaften 
erstellt werden, so ist dies anzugeben. Die Lieferung erfolgt sofort 
nach Vorliegen der verbandsseitigen Informationen . 

BR 6/88 11 



Amtliche Nachrichten 
Klassenei ntei I u ng 

9 Landesliga Nord lla 
Spiell . Stelle: Udo Recksiek 
A TuS Lendringsen 1 
B BC Bergkamen 1 
C BV Plettenberg 1 
D TSV Hagen 3 
E TuS Velmede-Bestwig 1 
F DJK Saxonia Dortmund 1 
G BC Hiddinghausen 1 
H Tu S Ende 1 

10 Landesliga Nord llb 
Spiell . Stelle: Udo Recksiek 
A TuS Eintracht Bielefeld 2 
B BC Beckum 1 
C SC Bad Oeynhausen 2 
D TV Blomberg 3 
E TuS Kachtenhausen 1 
F TG Bielefeld 1 
G VfB Gütersloh 1 
H TV Friesen Telgte 1 

11 Landesliga Süd la 
Spiell. Stelle : Gerhard Büttner 
A TV Verberg 1 
B BSC Düsseldorf 1 
C DJK Leuth 1 
D BC Tönisvorst 1 
E BSC Büderich 1 
F Bayer Uerdingen 2 
G TuS Viersen 1 
H BG Dormagen 1 

12 Landesliga Süd lb 
Spiel l. Stelle : Gerhard Büttner 
A RW Wuppertal 1 
B BC Krefeld 1 
C PSV Remscheid 1 
D STC Solingen 3 
E BC Burg 1 
F BSC Hilden 1 
G FC Langenfeld 3 
H TV Oh ligs 2 

13 Landesliga Süd lla 
Spiel l. Stelle: H. Hartmann 
A DJK Stolberg 1 
B BRC Eschweiler 2 
C TV Brüh l 1 
D TTC Brauweiler 4 
E BG Dormagen 2 
F 1. BC Düren 2 
G 1. CfB Köln 1 
H DJK Stolberg 2 
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14 Landesliga Süd llb 
Spiell . Stel le: H. Hartmann 
A TV Witzhelden 3 
B TuS Oberpleis 2 
C TV Ruppichterroth 1 
D TV Littfeld 1 
E 1. BC Beuel 2 
F DJ K Friesdorf 1 
G TuS Oberpleis 3 
H TG Mülheim 2 

15 Bezirksliga Nord la St. 1 
Spiell. Stelle: Doetsch 
A Klever BG 1 
B MTV Dinslaken 1 
C Tb Osterfeld 3 
D OSC Rheinhausen 2 
E Eintracht Emmerich 1 
F TV Geldern 1 
G RW Oberhausen 2 
H Tb Rheinhausen 2 

16 Bezirks Nord la St. 2 
Spiel l. Stelle: Doetsch 
A 1. FBC Marl 4 
B GS Wesel 1 
C RW Oberhausen 1 
D Tb Osterfeld 2 
E RW Borbeck 2 
F MTV Dinslaken 2 
G RWWesel 4 
H DSC Kaiserberg 2 

17 Bezirksliga Nord lb St.1 
Spiell. Stelle: Lindenbaum 
A BG Essen 1 
B PSV Bottrop 1 
C BSV Gelsenkirchen 1 
D TV Stoppenberg 1 
E OSC Werden 3 
F 1. FBC Marl 3 
G Essener SG 1 
H TB Osterfeld 4 

18 Bezirksliga Nord lb St. 2 
Spiell. Stel le: Lindenbaum 
A Gladbecker FC 2 
B SCU Lüdinghausen 3 
C 1. FBC Marl 2 
D TV Emsdetten 1 
E TuS lckern 1 
F BC/TuB Bocholt 2 
G TSV Marl-Hüls 1 
H TV Jahn Rheine 1 

SPIELPLAN-SERVICE für NRW-Vereine 
Sie müssen in Ihrem Verein die Mannschafts-Spielpläne erstellen? 
Sie haben keine Lust dazu? ' ? Lassen Sie „CUSTAV" arbeiten ! 
Der macht's für Sie: schnell, sauber und zuverlässig. Einfach anfordern ! 

Nähere Hinweise und Muster auf den Seiten 33 und 34 

19 Bezirksliga Nord lla St. 1 
Spiell . Stelle: K,-J. Rüther 
A SU Annen 1 
B BC Dortmund 1 
C BC Herringen 1 
D BC Marsberg 1 
E TV Soest 1 
F BC Bergkamen 2 
G SV Teutonia Lippstadt 1 
H USB Dortmund 1 

20 Bezirksliga Nord lla St. 2 
Spiel l. Stelle: K.-J. Rüther 
A VfL Eintracht Hagen 1 
B TuS Hattingen 1 
C BC Hohenlimburg 2 
D BC Bochum 1 
E BSC Lüdenscheid 1 
F VfL Bochum 2 
G SE Gevelsberg 1 
H SU Annen 2 

21 Bezirksliga Nord llb St. 1 
Spiell. Stelle: Siegbert Hüske 
A TuS Eintracht Bielefeld 3 
B PSV Herford 1 
C SC GW Paderborn 2 
D BSC Gütersloh 3 
E SU Warendorf 1 
F TV Wiedenbrück 1 
G SV Teutonia Lippstadt 2 
H PostSV Bielefeld 1 

22 Bezirksliga Nord llb St. 2 
Spiel l. Stelle: Siegbert Hüske 
A TV Detmold 1 
B BC Steinheim 1 
C TuS Tengern 1 
D TV Jahn Minden 1 
E BSC Gütersloh 2 
F BC Westfal ia Espelkamp 1 
G SC GW Paderborn 3 
H VfL Hiddesen 1 

23 Bezirksliga Süd la St. 1 
Spiell . Stelle: Andrea Büttner 
A TSV Norf 1 
B Hülser SV 2 
C SG Rheydt 1 
D DJK Kempen 2 
E Bayer Uerdingen 3 
F · SW Düsseldorf 1 
G OSC Düsseldorf 3 
H TuS Vie(sen 2 

24 Bezirksliga Süd la St. 2 
Spiell. Stelle: K. Kazmierczak 
A SG Dülken 1 
B TV Anrath 1 
C TG Neuss 1 
D SG Kaarst 2 
E BSC Büderich 2 
F OSC Düsseldorf 2 
G BC Grevenbroich Gustorf 1 
H BC Krefeld 2 

25 Bezirksliga Süd lb St. 1 
Spiell. Stelle: Klaus Bauer 
A MWTV Solingen 1 
B BC Monheim 1 
C BSG K&A Solingen 1 
D BV Velbert 1 
E DJK Solingen 1 
F TuS Hilden 1 
G CP Heiligenhaus 1 
H BC G räfrath 1 

26 Bezirksliga Süd lb St. 2 
Spiell. Stel le: Klaus Bauer 
A RW Wuppertal 2 
B PSV Wuppertal 1 
C TV Remscheid 2 
D PSV Remscheid 2 
E BC Cronenberg 2 
F SV Neviges-Siepen 1 
G FC Langenfeld 4 
H Tb Wülfrath 1 

27 Bezirksliga Süd lla St. 1 
Spiell. Stelle: G. Peters 
A Pol .TuS Linn ich 1 
B EBC Jülich 1 
C Alem. Aachen 3 
D DJK Stolberg 3 
E SC Pulheim 1 
F Alem. Aachen 2 
G Uni Köln 1 
H Kölner FC BG 1 

28 Bezirksliga Süd lla St. 2 
Spiell. Stelle: G. Peters 
A BiG Höhenhaus 1 
B TV Rodenkirchen 1 
C SW Köln 2 
D TV Jahn Wahn 1 
E SV Bergf. Leverkusen 2 
F 1. CfB Köln 2 
G TuS Wesseling 1 
H TG Mülheim 3 



Amtliche Nachrichten 
Klasseneinteilung 

29 Bezirksliga Süd llb St. 1 
Spiel!. Stelle: A. Hecker 
A SV Bergf. Leverkusen 3 
B SV Siegburg 1 
C SSV Lützenkirchen 1 
D BV Troisdorf 1 
E 1. BC Beuel 3 
F 1. DBC/SSF Bonn 3 
G PSV Opladen 1 
H BC Wachtberg 1 

30 Bezirksliga Süd llb St. 2 
Spiel!. Stelle: A. Hecker 
A TV Witzhelden 4 
B SV Wipperfürth 1 
C RTG Weidenau 1 
D TSG Siegen 1 
E TV Strombach 1 
F BC Burscheid 1 
G TV Littfeld 2 
H TuS Lindlar 1 

31 Bezirksklasse Nord la St. 1 
Spiel!. Stelle: Ternieden 
A Klever BG 2 
B TV Geldern 2 
C BSC Emmerich 1 
D BSC Wesel 2 
E Hornberger TV 1 
F BC/TuB Bocholt 3 
G BC Kellen 2 
H Tb Rheinhausen 3 

32 Bezirksklasse Nord la St. 2 
Spiell. Stelle: Ternieden 
A SG Neukirchen-Vluyn 2 
B RWWesel 5 
C BC/TuB Bocholt 4 
D BSCWesel 3 
E TV Moers 1 
F MTV Dinslaken 3 
G SV Sterkrade-Nord 1 
H GSV Moers 1 

33 Bezirksklasse Nord la St. 3 
Spiel!. Stelle: Ternieden 
A GW Mülheim 1 
B DSC Kaiserberg 3 
C RW Oberhausen 3 
D OSC Rheinhausen 3 
E Viktoria Mülheim 3 
F BV Mülheim 3 
G ESV Großenbaum 1 
H Tb Rheinhausen 4 

34 Bezirksklasse Nord la St. 4 
Spiell. Stelle: Ternieden 
A TV Ruhrort 1 
B Eintr. Duisburg 1 
C SV Sterkrade-Nord 2 
D Essener BC 3 
E DJK Kray 1 
F Tb Osterfeld 5 
G Vikt. Mülheim 4 
H SG Osterfeld 2 

35 Bezirksklasse Nord lb St. 1 
Spiel!. Stelle: Lindenbaum 
A ETuS Rheine 1 
B ASC Schöppingen 1 
C SC Münster 08 3 
D BC Recklinghausen 2 
E RSV Steinfurt 1 
F BC Herten 3 
G KSV Erkenschwick 1 
H TV Jahn Rheine 2 

36 Bezirksklasse Nord lb St. 2 
Spiell. Stelle: Lindenbaum 
A ATV Haltern 1 
B BVH Dorsten 1 
C Tb Rauxel l 
D TV Jahn Rheine 3 
E BC Recklinghausen 1 
F ESV Coesfeld 1 
G 1. FBC Marl 5 
H ETuS Rheine 2 

37 Bezirksklasse Nord lb St. 3 
Spiel!. Stelle: Lindenbaum 
A TV Castrop 1 
B TuS lckern 2 
C VfB Gelsenkirchen 1 
D BC Kirchheilen 1 
E Gladbecker FC 3 
F PSV Buer 2 
G 1 . BSC Bottrop 2 
H Essener BC 2 

38 Bezirksklasse Nord lb St. 4 
Spiel!. Stelle: Lindenbaum 
A RW Borbeck 3 
B PSV Buer 3 
C PSV Essen 2 
D Essener BC 1 
E BG Essen 2 
F Bottroper BG 3 
G Essener SG 2 
H FC Borbeck 1 

SPIELPLAN-SERVICE für NRW-Vereine 
A/8, H/F, heißt das jetzt BC oder BG XYSTADT. In welcher Halle spielt denn deren 
3. Mannschaft? Vergessen sie diesen Ärger. ,,CUSTAV" kennt die Staffeleinteilungen, 
die offizi ellen Hallenanschriften, die Staffelleiter und die Terminpläne, und macht 
daraus Spielpläne .... für Sie, wenn Sie wollen' Einfach anfordern! 

Hinweise und Muster auf den Seiten 33 und 34 

39 Bezirksklasse Nord lla St. 1 
Spiel!. Stelle: K.-J. Rüther 
A BV Plettenberg 2 
B BC Hohenlimburg 3 
C TuS Meinerzhagen 1 
D TuS Lendringsen 3 
E TuS Nachrodt 1 
F VfL Eintracht Hagen 2 
G TV Neheim 1 
H TuS Velmede-Bestwig 2 

40 Bezirksklasse Nord lla St. 2 
Spiel!. Stelle: K.-J. Rüther 
A DSC Wanne-Eickel 2 . 
B TSV Hagen 4 
C VfL Eintr. Hagen 3 
D SC Westfalia Herne 1 
E TuS Hattingen 2 
F TV Gerthe 2 
G BC Bochum 2 
H TuS Ende 2 

41 Bezirksklasse Nord lla St. 3 
Spiell. Stelle: K.-J. Rüther 
A FSV Dortmund 1 
B VfL Bochum 3 
C Gea Happel 1 
D DJK Saxonia Dortmund 2 
E TV Soest 2 
F BC Bergkamen 3 
G BC Herringen 2 
H BSC Unna 1 

42 Bezirksklasse Nord lla St. 4 
Spiel!. Stelle: K.-J. Rüther 
A TuS Lendringsen 2 
B Ski-Club Unna l 
C BC Dortmund 2 
D DJK Saxonia Dortmund 3 
E TV Soest 3 
F SC Borussia Lippstadt 1 
G BC Herringen 3 
H GSV Fröndenberg 1 

43 Bezirksklasse Nord llb St. 1 
Spiell . Stelle : Siegbert Hüske 
A TV Blomberg 4 
B SC Bad Oeynhausen 5 
C BC Steinheim 2 
D TV Jahn Bad Lippspringe 2 
E DJK Adler Brakel 1 
F VfB Gütersloh 2 
G BG Paderborn 1 
H SF Sennestadt 2 

44 Bezirksklasse Nord llb St. 2 
Spiel!. Stelle: Siegbert Hüske 
A CfB Gütersloh 2 
B TG Ahlen 2 
C TV Wiedenbrück 2 
D BC Beckum 2 
E TV Friesen Telgte 2 
F TSG Harsewinkel 1 
G TG Ahlen 3 
H SG Rote Erde Beckum 1 

45 Bezirksklasse Nord llb St. 3 
Spiel!. Stelle : Siegbert Hüske 
A BC Löhne 1 
B TV Detmold 2 
C SuS Lage 1 
D TV Jahn Minden 2 
E SC Bad Oeynhausen 4 
F PSV Herford 2 
G TuS Volmerdingsen 1 
H BTW Westfalia Bünde 1 

46 Bezirksklasse Nord llb St. 4 
Spiel!. Stelle: Siegbert Hüske 
A PSV Herford 3 
B TuS Kachtenhausen 2 
C SC Bad Oeynhausen 3 
D TV Jahn Bad Lippspringe 1 
E TV Blomberg 5 
F TG Bielefeld 2 
G TSV Hi llentrup 1 
H SF Sennestadt 1 

47 Bezirksklasse Süd la St. 1 
Spiel!. Stelle: Andrea Büttner 
A SW Düsseldorf 2 
B TSG Benrath 1 
C TVVerberg 2 
D DJK Leuth 2 
E DJK K€mpen 3 
F BC Krefeld 3 
G Bayer Uerdingen 4 
H SG Rheydt 3 

48 Bezirksklasse Süd la St. 2 
Spiel!. Stelle: Andrea Büttner 
A BC Düsseldorf 1 
B. SG Rheydt 2 
C TV Anrath 2 
D TuS Bösinghoven 1 
E BSC Büderich 3 
F LG Viersen 1 
G TV Verberg 3 
H TuS Viersen 3 

13 BR 6/88 



Amtliche Nachrichten 
Klasseneinteilung 

49 Be.zirksklasse Süd la St. 3 
Spiel!. Stelle: Klaus Kazmierczak 
A PostSV Düsseldorf 1 
B SG Dü lken 2 
C SSV Kr. -Gartenst. 1 
D Agon Düsseldorf 1 
E BC Krefeld 4 
F SW Düsseldorf 3 
G OSC Düsseldorf 4 
H DJK Kempen 4 

so Bezirksklasse Süd la St. 4 
Spiell . Stelle: Klaus Kazmierczak 
A TG Neuss 2 
B BSC Düsseldorf 2 
C BG Dormagen 3 
D PostSV Düsseldorf 2 
E BSC Büderich 4 
F TV Anrath 3 
G TSV Norf 2 
H SFD Düsseldorf 1 

51 Bezirksklasse Süd lb St. 1 
Spiel!. Stelle: Horst Rosenstock 
A BC Cronenberg 3 
B RW Wuppertal 3 
C ASC Ratingen-West 1 
D PSV Velbert 1 
E LTVWuppertal 1 
F Tb Wü lfrath 2 
G BV Velbert 2 
H TV Remscheid 3 

S2 Bezirksklasse Süd lb St. 2 
Spiel!. Stelle: Horst Rosenstock 
A BC Burg 2 
B BSG K&A Solingen 2 
C TV Ohligs 4 
D Tb Wülfrath 3 
E BC Cronenberg 4 
F BSC Hilden 4 
G TV Merscheid 4 
H BC Monheim 2 

53 Bezirksklasse Süd lb St. 3 
Spiel !. Stelle: Horst Rosenstock 
A STC Sol ingen 4 
B BC Monheim 3 
C BSC Hilden 3 
D TuSpo Richrath 2 
E TV Merscheid 2 
F TuS Hilden 2 
G FC Langenfeld 5 
H PSV Wuppertal 2 
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54 Bezirksklasse Süd lb St. 4 
Spiel!. Stelle: Horst Rosenstock 
A TV Ohligs 3 
B BSC Hilden 2 
C TuSpo Richrath 1 
D WMTV Solingen 2 
E PSV Velbert 2 
F TV Merscheid 3 
G BSC/DJK Solingen 2 
H BC Monheim 4 . 

55 Bezirksklasse Süd lla St. 1 
Spiell. Stelle: Erh. Büttner 
A BRC Eschweiler 3 
B DJK Stolberg 4 
C TuS Aldenhoven 2 
D TV Rath-Anhoven 1 
E BSC Herzogenrath 1 
F BC Düren 3 
G EBC Jülich 2 
H BRC Eschweiler 5 

56 Bezirksklasse Süd lla St. 2 
Spiel!. Stelle: Erh. Büttner 
A TS Frechen 2 
B BC Düren 4 
C TV Brühl 2 
D BC Euskirchen 1 
E TSC Euskirchen 1 
F SSV Wei lerswist 1 
G Vfl Kammern 1 
H TS Frechen 3 

57 Bezirkslasse Süd lla St. 3 
Spiel!. Stel le: Erh. Büttner 
A BC Efferen 1 
B SC Pulheim 2 
C KfC Köln 2 
D TG Mülheim 4 
E CfG Köln 3 
F BiG Höhenhaus 2 
G TV Jahn Wahn 2 
H Al lianz Köln 1 

58 Bezirksklasse Süd lla St. 4 
Spiel!. Stel le: Erh. Büttner 
A DJK Bergheim 1 
B TVWeiden 1 
C BRC Eschweiler 4 
D KfC Köln 3 
E BC Düren 5 
F Alem. Aachen 4 
G GSV Parz 1 
H TS Frechen 1 

SPIELPLAN-SERVICE für NRW-Vereine 
Sie müssen in Ihrem Verein die Mannschafts-Spielpläne erstellen? 
Sie haben keine Lust dazu?!? Lassen Sie „CUSTAV" arbeiten! 
Der macht's für Sie: schnell, sauber und zuverlässig. Einfach anfordern! 

Nähere Hinweise und Muster auf den Seiten 33 und 34 

59 Bezirksklasse Süd llb St. 1 
Spiell. Stelle: B. Schoneseiffen 
A TV Witzhelden 5 
B 1. BC Beuel 4 
C TV Eikamp 1 
D BC Leverkusen 2 
E TuS Rheindorf 1 
F DJ K Leverkusen 1 
G TV Hennef 1 
H BV Troisdorf 2 

60 Bezirksklasse Süd llb St. 2 
Spiel 1. Stel le: B. Schoneseiffen 
A TV Witzhelden 6 
B SSG Berg. Gladbach 1 
C DJ K Leverkusen 2 
D Tb Hückeswagen 1 
E SV Wermelskirchen 1 
F Bat. Berg. Gladbach 1 
G SV Wipperfürth 2 
H TV Strombach 3 

61 Bezirksklasse Süd llb St. 3 
Spiell. Stelle: B. 5choneseiffen 
A DJK Bonn 1 
B TuS Oberpleis 4 
C DBC/SSF Bonn 4 
D TV Godesberg 1 
E BC Rheinbach 1 
F 1. BC Beuel 5 
G TV Siegburg 1 
H TV Eitorf 1 

62 Bezirksklasse Süd llb St. 4 
Sp iell. Stelle: B. Schoneseiffen 
A TV Kredenbach 1 
B Adler Dielfen 1 
C VfB Attendorn 1 
D TV Strombach 2 
E RTG Weidenau 2 
F TV Rosbach 1 
G TSG Siegen 2 
H TV Ruppichteroth 2 

63 Kreisliga Nord la St. 1 
Spiell. Stelle: Strube 
A Eintracht Emmerich 2 
B TV Geldern 4 
C GS Wesel 2 
D TV Kamp-Lintfort 1 
E Klever BG 4 
F BSC Emmerich 2 
G BC Kellen 3 
H BSC Wesel 5 

64 Kreisliga Nord la St. 2 
Spiell. Stelle: Strube 
A SG Neukirchen-Vluyn 4 
B MTV Dinslaken 4 
C SV Hamminkeln 3 
D BSCWesel 4 
E Klever BG 3 
F BC/TuB Bocholt 6 
G TV Geldern 3 
H GS Wesel 3 

65 Kreisliga Nord la St. 3 
Spiell. Stelle: Strube 
A TuS Uedem 1 
B RWWesel 6 
C BC/TuB Bocholt 5 
D LTV Kamp-Lintfort 2 
E GSV Moers 2 
F TV Geldern 5 
G SV Hamminkeln 2 
H BSC Wesel 6 

66 Kreisliga Nord la St. 4 
Spiel!. Stel le: Strube 
A SV Sterkrade-Nord 3 
B MTV Dinslaken 5 
C TV Geldern 6 
D Tb Rheinhausen 5 
E SG Neukirchen-Vluyn 3 
F SV Hamminkeln 1 
G TV Moers 2 
H OSC Rheinhausen 5 

67 Kreisliga Nord la St. 5 
Spiel!. Stel le: Dietrich 
A TV Ruhrort 2 
B BV Mülheim 4 
C Eintr. Duisburg 2 
D Tb Rheinhausen 6 
E SG Neukirchen-Vluyn 6 
F Hamborn 07 1 
G DSC Kaiserberg 5 
H OSC Rheinhausen 4 

68 Kreisliga Nord la St. 6 
Spiel 1. Stelle: Dietrich 
A TV Ruhrort 3 
B Adler Oberhausen 2 
C BC 73 Duisburg 1 
D ESV Großenbaum 2 
E SG Neukirchen-Vluyn 5 
F Hamborn 07 2 
G RW Oberhausen 4 
H LBN Duisburg 1 



Amtliche Nachrichten 
Klasseneinteilung 

69 Kreisliga Nord la St. 7 
Spiel l. Stelle: Dietrich 
A GW Mülheim 2 
B TS Mülheim-Saarn 2 
C DSC Kaiserberg 4 
D Adler Oberhausen 1 
E TV Ruhrort 4 
F Sterkrade-Nord 5 
G Viktoria Mülheim 5 
H Eintracht Du isburg 3 

70 Kreisliga Nord la St. 8 
Spiell. Stelle: Dietrich 
A Tb Altendorf 2 
B GW Mülheim 3 
C SG Osterfeld 3 
D ESV Großenbaum 3 
E BG Essen 4 
F SV Sterkrade-Nord 4 
G TS Mülheim-Saarn 1 
H Tb Osterfeld 6 

71 Kreisliga Nord lb St. 1 
Spiell. !>teile: Klaus Nolde 
A FC Oeding 1 
B TV Westfalia Epe 2 
C TVVreden 1 
D TV Emsdetten 2 
E ASC Schöppingen 2 
F SV Gronau 1 
G TuS Wü llen 1 
H ETuS Rheine 3 

72 Kreisliga Nord lb St. 2 
Spiell. Stel le: Klaus Nolde 
A DJk Burgsteinfurt 1 
B SV Gronau 2 
C TuS Ascheberg 2 
D BC Ibbenbüren 2 
E TV Emsdetten 3 
F TV Jahn Rheine 4 
G SV Havixbeck 2 
H ASC Schöppingen 3 

73 Kreisliga Nord lb St. 3 
Spiell . Stelle: Klaus Nolde 
A TV Jahn Rheine 5 
B TVE Greven 1 
C SC Münster 08 4 
D BC Ibbenbüren 1 
E SV Havixbeck 1 
F TV Vreden 2 
G TuS Altenberge 1 
H ASV Senden 1 

74 Kreisliga Nord lb St. 4 
Spiell. Stelle: Klaus Nolde 
A TuS Ascheberg 1 
B TSV Marl-Hüls 4 
C SCU Lüdinghausen 4 
D TV Datteln 1 
E ATV Haltern 2 
F TV Castrop 2 
G TuS lckern 3 
H KSV Erkenschwick 2 

75 Kreisliga Nord lb St. 5 
Spiel l. Stelle: Christine Nolde 
A BC Recklinghausen 3 
B Gladbecker FC 4 
C BC Herten 4 
D BVH Dorsten 2 
E TuS lckern 4 
F TSG Dülmen 1 
G TSV Marl -Hüls 2 
H 1. FBC Marl 6 

76 Kreisliga Nord lb St. 6 
Spiell . Stelle: Christine Nolde 
A VfB Gelsenkirchen 2 
B BSV Gelsenkirchen 3 
C PSV Bottrop 2 
D TV Stoppenberg 3 
E RW Borbeck 4 
F PSV Buer4 
G BC Kirchheilen 2 
H TSV Marl-Hüls 3 

77 Kreisliga Nord lb St. 7 
Spiell. Stelle: Christine Nolde 
A RW Borbeck 5 
B BC Burgaltendorf 1 
C TV Stoppenberg 2 
D Essener SG 4 
E Bottroper BG 4 
F AfB Essen 2 
G PSV Bottrop 3 
H BSV Gelsenkirchen 2 

78 Kreisliga Nord lb St. 8 
Spiell . Stelle: Christine Nolde 
A BG Essen 3 
B PSV Essen 3 
C TVE Burga ltendorf 1 
D AfB Essen 1 
E OSCWerden 4 
F TTC Essen 1 
G Essener SG 3 
H Tb Altendorf 1 

SPIELPLAN-SERVICE für NRW-Vereine 
A/B, H/F, heißt das jetzt BC oder BG XYSTADT. In welcher Halle spielt denn deren 
3. Mannschaft? Vergessen sie diesen Ärger. ,,CUSTAV" kennt die Staffeleinteilungen, 
die offiziellen Hallenanschriften, die Staffelleiter und die Terminpläne, und macht 
daraus Spielpläne ... . für Sie, wenn Sie wollenl Einfach anfordern! 

Hinweise und Muster auf den Seiten 33 und 34 

79 Kreisliga Nord lla St. 1 
Spiell. Stelle: Ingrid Recksiek 
A SE Gevelsberg 2 
B SU Annen 3 
C TSG Sprockhövel 1 
D 1. BC Dortmund 3 
E TV Gerthe 3 
F DSC Wanne-Eickel 3 
G BC Bochum 3 
H Viktoria Bochum 1 

80 Kreisliga Nord lla St. 2 
Spiell . Stel le: Ingrid Recksiek 
A Be Hiddinghhausen 2 
B VfL Eintracht Hagen 4 
C SG Vorhalle 09 1 
D TuS Ende 3 
E TuS Grundschöttel 1 
F TuS Hattingen 3 
G TSG Sprockhövel 2 
H DSC Wanne-Eickel 5 

81 Kreisliga Nord lla St. 3 
Spiell. Stelle: Ingrid Recksiek 
A BSV Dortmund 1 
B BC Lünen 1 
C TuS Heessen 1 
D FSV Dortmund 2 
E BC Herringen 5. 
F SuS Oberaden 1 
G Preußen Lünen 2 
H BSC Unna 3 

82 Kreisliga Nord lla St. 4 
Spiell. Stelle: Ingrid Recksiek 
A BC Lünen 2 
B TuRa Bergkamen 1 
C BSC Unna 2 
D Preußen Lünen 1 
E TVWerne 1 
F PSV Bark 1 
G VfL Kamen Corp. 1 
H BC Herringen 4 

83 Kreisliga Nord lla St. 5 
Spiell. Stelle: Ingrid Recksiek 
A TuS Jahn Werdoh l 1 
B Tb Materloh 1 
C BSC Lüdenscheid 3 
D USB Dortmund 2 
E VfL Eintracht Hagen 5 
F SE Gevelsberg 3 
G BC Hohenlimburg 4 
H TG Iserlohn 1 

84 Kreisliga Nord lla St. 6 
Spiell. Stelle: Ingrid Recksiek 
A BSC Lüdenscheid 2 
B TV Neheim 2 
C TuS Meinerzhagen 2 
D BC Hohenlimburg 5 
E TuS Lendringsen 4 
F TuS Jahn Werdohl 2 
G BV Plettenberg 3 
H BBV Lüdenscheid 1 

85 Kreisliga Nord lla St. 7 
Spiell. Stelle: Ingrid Recksiek 
A SV Borussia Lippstadt 2 
B SV Teutonia Lippstadt 3 
C TuS Anröchte 1 
D TV Warstein 1 
E TV Soest 4 
F Westfal ia Erwitte 1 
G TV Schmallenberg 1 
H SV Borussia Lippstadt 3 

86 Kreisliga Nord lla St. 8 
Spiel l. Stelle: Ingrid Recksiek 
A TV Gerthe 4 
B BC Bochum 4 
C BC Lünen 3 
D VfL Brambauer 1 
E SuN Ruhrgebiet Bochum 1 
F BC Wattenseheid 1 
G TV FA Altenbochum 1 
H DSC Wanne-Eickel 4 

87 Kreisliga Nord llb St. 1 
Spiel 1. ·stelle: Bernd Mohaupt 
A BC Steinheim 3 
B TuS Kachtenhausen .3 
C BC The Hawks 1 
D TV Jahn Minden 4 
E TV Detmold 3 
F TSVE Bad Salzuflen 1 
G SuS Wissentrup 1 
H VfL Hiddesen 2 

88 Kreisliga Nord llb St. 2 
Spiell . Stelle : Bernd Mohaupt 
A TuS Eintracht Bielefeld 4 
B BC Phoenix Bielefeld 1 
C Post-SV Bielefeld 2 
D TV Werther 1 
E TSVE Bielefeld 1 
F TuS Kachtenhausen 4 
G TuS Spenge 1 
H SpVG Steinhagen 2 
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Amtliche Nachrichten 
Klasseneinteilung 

89 Kreisliga Nord llb St. 3 
Spiell. Stelle: Bernd Mohaupt 
A BC Vlotho 1 
B FC. Lübbecke 2 
C SpVGG Hedem-Vehlage 1 
D SV Bölhorst-Häverstädt 1 
E BC Westfa lia Espelkamp 2 
F PSV Herford 4 
G TV Jahn Minden 3 
H TG Ennigloh 1 

90 Kreisliga Nord llb St. 4 
Spiell. Stelle: Bernd Mohaupt 
A TuS Bad Driburg 1 
B SVA Gütersloh 1 
C SC GW Paderborn 4 
D TV Jahn Bad Lippspringe 3 
E VfB Gütersloh 3 
F BG Paderborn 2 
G VfR Borgentreich 1 
H CfB Gütersloh 4 

91 Kreisliga Nord llb St. 5 
Spiell. Stelle: Bernd Mohaupt 
A SU Warendorf 2 
B TV Jahn Oelde 1 
C DJK Everswinkel 1 
D SC Peckeloh 1 
E TSG Harsewinkel 2 
F TG Ahlen 4 
G Rote Erde Beckum 2 
H TV Friesen Telgte 3 

92 Kreisliga Nord llb St. 6 
Spiell . Stele: Bernd Mohaupt 
A Tu S Eintracht Bielefeld 5 
B TSG Rheda 1 
C GW Lengenberg 1 
D CfB Gütersloh 3 
E TSVE Bielefeld 2 
F SVA Gütersloh 2 
G SC GW Paderborn 5 
H SC Peckeloh 2 

93 Kreisliga Nord llb St. 7 
Spiell . Stelle: Bernd Mohaupt 
A Tu S Gohfeld 1 
B TuS Tengern 2 
C BC Westfalia Espelkamp 3 
D SC Bad Oeynhausen 6 
E BC Löhne 2 
F FC Lübbecke 1 
G TV Jahn Minden 5 
H , SC Bölhorst-Häverstädt 2 
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94 Kreisliga Nord llb St. 8 
Spiell. Stelle: Bernd Mohaupt 
A BSC Gütersloh 4 
B FC Stukenbrock 1 
C SC GW Paderborn 6 
D GW Langenberg 2 
E TuS Friedrichsdorf 1 
F TV Wiedenbrück 3 
G SpVG Steinhagen 1 
H VfB Gütersloh 4 

95 Kreisliga Süd la St. 1 
Spiell. Stelle: K. Kazmierczak 
A SG Dü lken 3 
B Hülser SV 3 
C TuS Viersen 4 
D Pr. Krefeld 1 
E LG Viersen 2 
F DJ K Leuth 4 
G SC Lobberich 2 
H TuS Bösinghoven 2 

96 Kreisliga Süd la St. 2 
Spiell. Stelle: K. Kazmierczak 
A TuS Viersen 5 
B BC Tönisvorst 2 
C SG Dülken 4 
D BC Krefeld 6 
E SG Rheydt 4 
F SG Kaarst 3 
G TV Osterath 2 
H SC Lobberich 3 

97 Kreisliga Süd la St. 3 
Spiell. Stelle: Andrea Büttner 
A SC Lobberich 1 
B DJK Leuth 3 
C Bayer Uerdingen 5 
D DJK Kempen 6 
E VfR Fischeln 1 
F TV Anrath 4 
G BC Krefeld 5 
H SV Niederkrüchten 1 

98 Kreisliga Süd la St. 4 
Spiel l. Stel le: Andrea Büttner 
A BSC Büderich 6 
B TV Osterath 1 
C BC GV-Gustorf 2 
D DJK Kempen 5 
E Bayer Uerdingen 6 
F LG Viersen 3 
G SSV Krefeld-Gartenst. 3 
H TV Viersen 1 

SPIELPLAN-SERVICE für NRW-Vereine 
Sie müssen in Ihrem Verein die Mannschafts-Spielpläne erstellen7 
Sie haben keine Lust dazu? !? Lassen Sie „CUSTAV" arbeiten ! 
Der macht's für Sie: schnel l, sauber und zuverlässig. Einfach anfordern! 

Nähere Hinweise und Muster auf den Seiten 33 und 34 

99 Kreisliga Süd la St. 5 
Spiell. Stelle: Thomas Lüert 
A BSC Büderich 5 
B SG Kaarst 5 
C SFD Düsseldorf 2 
D BC Düsseldorf 3 
E Agon Düsseldorf 3 
F BV Neuss-Weckhoven 1 
G TG Neuss 3 
H TSV Norf 3 

100 Kreisliga Süd la St. 6 
Spiell. Stel le: Thomas Lüert 
A Agon Düsseldorf 2 
B PostSV Düsseldorf 3 
C OSC Düsseldorf 5 
D BC Düsseldorf 2 
E SFD Düsseldorf 3 
F BSC Düsseldorf 3 
G SG Zons 2 
H TV Osterath 3 

101 Kreisliga Süd la St. 7 
SpielLStelle: Thomas Lüert 
A TG Neuss 4 
B OSC Düsseldorf 6 
C SW Düsseldorf 4 
D TSG Benrath 2 
E BC GV-Gustorf 3 
F BG Dormagen 5 
G SG Zons 1 
H Pr. Krefeld 2 

102 Kreisliga Süd la St. 8 
Spiel 1. Stelle Thomas Lüert 
A BSC Büderich 7 
B SSV Kr.-G artenstadt 2 
C SG Kaarst 4 
D TuS Germ. Hackenbroich 1 
E TV Verberg 4 
F BG Dormagen 4 
G OSC Düsseldorf 7 
H BC GV-Gustorf 4 

103 Kreisliga Süd lb St. 1 
Spiel 1. Stelle: Horst Bohl 
A TG Lennep 1 
B PSV Wuppertal 3 
C BC Ratingen 1 
D TSV Hochdahl 2 
E TV Vohwinkel 1 
F BC Ransdorf 2 
G ASC Ratingen-West 3 
H TV Ratingen 1 

104 Kreisliga Süd lb St. 2 
Spiell. Stelle: Horst Bohl 
A BG Hilden 1 
B BC Ransdorf 1 
C PSV Velbert 3 
D CP Heiligenhaus 2 
E PSV Remscheid 3 
F BV Velbert 3 
G SF Neviges-Siepen 3 
H ETG Wuppertal 1 

105 Kreisliga Süd lb St. 3 
Spiel 1. Stelle: Horst Bohl 
A RW Wuppertal 4 
B TV Remscheid 4 
C SF Neviges-Siepen 2 
D ETG Wuppertal 2 
E TG Lennep 2 
F LTV W uppertal 3 
G TuRa Remscheid-Süd 2 
H BC Cronenberg 5 

106 Kreisliga Süd lb St. 4 
Spiel 1. Stelle Horst Bohl 
A ASC Ratingen-West 2 
B TuS Baumberg 1 
C BG Hilden 2 
D BSC Hilden 5 
E TV Mettmann 1 
F TSV Hochdahl 3 
G TuS Hilden 4 
H BC Ratingen 2 

107 Kreisliga Süd lb St. S 
Spiell . Stelle: A. Rosenstock 
A FC Langenfeld 7 
B BC Gräfrath 2 
C BSG K&A Solingen 4 
D TV Ohligs 5 
E WMTV Solingen 4 
F STC Solingen 7 
G BC Burg 3 
H BSC Hilden 7 

108 Kreisliga Süd lb St. 6 
Spiell . Stelle: A. Rosenstock 
A STC Solingen 5 
B BSC Hilden 6 
C WMTV Solingen 3 
D TV Oh ligs 6 
E TuS Baumberg 2 
F TuSpo Richrath 4 
G FC Langenfeld 6 
H TV Merscheid 5 



Amtliche Nachrichten 
Klasseneinteilung 

109 Kreisliga Süd lb St. 7 
Spiell. Stelle: A. Rosenstock 
A FC Langenfeld 8 
B TSV Hochdahl 1 
C TuS Hi lden 3 
D STC Solingen 6 
E TV Ohligs 7 
F BSC/DJK Solingen 3 
G WMTV Solingen 5 
H Tb Wü lfrath 4 

110 Kreisliga Süd lb St. 8 
Spiel!. Stelle: A. Rosenstock 
A LTV Wuppertal 2 
B TuSpo Richrath 3 
C TuRa Remscheid-Süd 1 
D STC Solingen 8 
E BSG K&A Solingen 3 
F TuS Baumberg 3 
G TSV Auf der Höhe 1 
H BG Hilden 3 

111 Kreisliga Süd lla St. 1 
Spiel!. Stelle: St. Peters 
A Pol.TuS Linnich 2 
B BSC Herzogenrath 2 
C TuS Aldenhoven 3 
D TV Rath-Anhoven 2 
E TV Heinsberg 1 
F BC Gangelt 1 
G BRC Eschwei ler 6 
H EBC Jü lich 3 

112 Kreisliga Süd lla St. 2 
Spiel!. Stelle: St. Peters 
A TSV Hertha Walheim 1 
B BC Herzogenrath 3 
C BC Gangelt 2 
D Hertha Wa lheim 2 
E BSC Herzogenrath 4 
F Rath-Anhoven 3 
G VfL Langerwehe 1 
H 

113 Kreisliga Süd lla St. 3 
. Spiel!. Stelle: Erh. Büttner 

A MTV Köln 1 
B DJK Neubrück 1 
C Lichtkreis Köln 1 
D Cfb Köln 4 
E TV Rodenkirchen 2 
F KfC Köln 4 
G SV Anweiler Esch 1 
H DJK Neubrück 2 

114 Kreisliga Süd lla St. 4 
Spiel!. Stelle: Erh. Büttner 
A TSVWeiß 1 
B Lichtkreis Köln 2 
C Cfb Köln 5 
D SW Köln 4 
E TV Rodenkirchen 3 
F Uni Köln 2 
G Lichtkreis Köln 3 . 
H PSV Köln 1 

115 Kreisliga Süd lla St. 5 
Spiel!. Stelle: ·Lothar Schröder 
A SG Ahe Bergheim 1 
B DJK Bergheim 3 
C SG Erftstadt 1 
D PSV Köln 1 
E SC Pulheim 3 
F Efferener BC 2 
G DJK Bergheim 2 
H BSC Türnich 2 

116 Kreisliga Süd lla St. 6 
Spiel! . Stel le: Lothar Schröder 
A TV Weiden 2 
B BiG Höhenhaus 3 
C · TG Mülheim 5 
D KfC Köln 5 
E TSC Euskirchen 2 
F TVM Köln 1 
G TV Jahn Wahn 3 
H SW Köln 3 

117 Kreisliga Süd lla St. 7 
Spiell . Stelle: Lothar Schröder 
A DJK Bergheim 4 
B TuS Wesseling 2 
C BC Düren 6 
D VfL Kammern 2 
E TSC Euskirchen 4 
F SG Ahe Bergheim 2 
G SG Erftstadt 2 
H TV Jahn Wahn 5 

118 Kreisliga Süd lla St. 8 
Spiel!. Stelle: Lothar Schröder 
A TV Ka ll 1 
B VfL Kammern 3 
C TV Brühl 3 
D BSC Türnich 1 
E BC Euskirchen 2 
F BC Düren 7 
G , 
H SSV Weilerswist 2 

SPIELPLAN-SERVICE für NRW-Vereine 
A/8, HfF, heißt das jetzt BC oder BG XYSTADT. In welcher Halle spielt denn deren 
3. Mannschaft? Vergessen sie diesen Ärger. ,,CUSTAV" kennt die Staffeleinteilungen, 
die offiziellen Hallenanschriften, die Staffelleiter und die Terminpläne, und macht 
daraus Spielpläne. für Sie, wenn Sie wollen ! Einfach anfordern! 

Hinweise und Muster auf den Seiten 33 und 34 

119 Kreisliga Süd llb St. 1 
Spiel!. Stelle: Herb. Gier 
A TV Netphen 1 
B SV Bürbach 1 
C RTG Weidenau 3 
D TV Kirchhundem 1 
E Ad ler Dielfen 2 
F LSG Siegerland 1 
G TSG Siegen 3 
H Germ. Salchendorf 1 

120 Kreislfga Süd llb St. 2 
Spiell . Stelle: Herb. Gier 
A TV Ruppichteroth 4 
B TV Strombach 4 
C TV Olpe 1 
D BC Wa ldbroel 1 
E TV Rosbach 2 
F SpVG Ople 1 
G TV Littfeld 4 
H TV Ruppichteroth 5 

121 Kreisliga Süd llb St. 3 
Spiell. Stelle : Herb. Gier 
A BC Wittersch lick 1 
B TuS Oberpleis 5 
C DJ K Friesdorf 2 
D TST Merl 1 
E BC Rheinbach 2 
F DJ K Friesdorf 3 
G BC Wachtberg 2 
H 1. DBC/ SSF Bonn 5 

122 Kreisliga Süd llb St. 4 
Spiel!. Stelle: Herb. Gier 
A TV Siegburg 2 
B TuS Oberpleis 7 
C FC Spich 1 
D SV Vi ll ich Müldorf 1 
E Lü lsdorf Ranze! 1 
F FC Spich 2 
G TSV Much 1 
H Hertha Rheidt 1 

123 Kreisliga Süd llb St. 5 
Spiel!. Stel le: Wilh. Schmitz 
A TV Hennef 2 
B TuS Oberpleis 6 
C TV Ruppichteroth 3 
D PSV Bonn l 
E TV Eitorf 2 
F 1. BC Beuel 6 
G 1. DBC/SSF Bonn 6 
H TV Siegburg 3 

124 Kreisliga Süd llb St. 6 
Spiel!. Stelle: Wilh. Schmitz 
A SV Bergf. Leverkusen 6 
B TuS Lind lar 2 
C SSV Lützenkirchen 2 
D TV Eikamp 2 
E BC Burscheid 3 
F SV Wermelskirchen 3 
G BAT Berg . Gladbach 2 
H SV Wipperfürth 4 

125 Kreisliga Süd llb St. 7 
Spiel !. Stel le: Alex. Hecker 
A PSV Opladen 2 
B SV Siegburg 3 
C SSV Lützenkirchen 3 
D BC Opladen 1 . 
E SV Bergf. Leverkusen 5 
F SV Wermelskirchen 2 
G DJK Leverkusen 3 
H PSV Opladen 3 

126 Kreisliga Süd llb St. 8 
Spiel !. Stelle: Alex. Hecker 
A SV Bergf. Leverkusen 4 
B BC Opladen 1 
C SV Wipperfürth 3 
D TV Littfeld 3 
E BV Leverkusen 1 
F BC Burscheid 2 
G BAT Berg. Gladbach 3 
H ATV Bonn 1 

127 Kreisklasse Nord la St. 1 
Spiell . Stelle: Mandry 
A Eintracht Emmerich 5 
B DJK Ka lkar 2 
C KSV Kevelaer 2 
D 
E BSC Emmerich 3 
F TV Geldern 7 
G BC Kellen 4 
H Eintracht Emmerich 7 

128 Kreisklasse Nord la St. 2 
Spiel!. Stelle: Mandry 
A Eintracht Emmerich 6 
B TV Geldern 6 
C BC/TuB Bocholt 7 
D DJK Kalkar 1 
E Klever BG 5 
F 
G BC Kellen 5 
H Eintracht Emmerich 4 
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Amtliche Nachrichten 
Klassenei ntei I u ng 

129 Kreisklasse Nord la St. 3 
Spiell. Stelle: Mandry 
A SV Speilen 2 
B DJK Kalkar 3 
C KSV Kevelaer 1 
D E.intr. Emmerich 3 
E Eintr. Emmerich 8 
F LTV Kamp-Lintfort 3 
G RWWesel 7 
H 

130 Kreisklasse Nord la St. 4 
Spiell. Stelle: Mandry 
A 
B DJK Ad ler Oberhausen 3 
C BC 73 Duisburg 2 
D SV Spei len 1 
E TV Ruhrort 5 
F Hornberger TV 2 
G RW Oberhausen 6 
H GW Mülheim 4 

131 Kreisklasse Nord la St. 5 
Spiell. Stelle: Mandry 
A SG Osterfeld 4 
B BV Mülheim 5 
C RW Oberhausen 5 
D 
E TV Ruhrort 6 
F Viktoria Mülheim 6 
G GW Mülheim 5 
H Tb Osterfeld 7 

132 Kreisklasse Nord lb St. 1 
Spiell. Stelle: Godde-Maier 
A TuS Wüllen 3 
B SV Langenhorst-Welberg. 
C BC Ibbenbüren 3 
D TV Emsdetten 4 
F RSV Steinfurt 2 
F SV Gronau 4 
G ETuS Rheine 4 
H TV Vreden 3 

133 Kreisklasse Nord lb St. 2 
Spiell. Stelle: Godde-Maier 
A RSV Steinfurt 3 
B SV Gronau 3 
C TV Emsdetten 5 
D SV Langenhorst-Welb. 2 
E DJK Burgsteinfurt 2 
F TV Vreden 4 
G TuS Wüllen 2 
H SG Gronau 1 
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134 Kreisklasse Nord lb St. 3 
Spiell. Stelle: Godde-Maier 
A RSV Steinfurt 4 
B SV Gronau 4 
C TV Emsdetten 6 
D ETuS Rheine 5 
E TV Jahn Rheine 6 
F SuS Neuenkirchen 1 
G BC Ibbenbüren 4 
H Eintracht Mettingen 1 

135 Kreisklasse Nord lb St. 4 
Spiell. Stelle: Godde-Maier 
A TuS Altenberge 3 
B TVE Greven 2 
C TuS Coesfeld 2 
D ESV Coesfeld 3 
E TG Münster 1 
F ASC Schöppingen 4 
G SuS Neuenkirchen 2 
H DJK Nienberge 1 

136 Kreisklasse Nord lb St. 5 
Spiell . Stelle: Godde-Maier 
A ESV Coesfeld 4 
B SC Gremmendorf-Angelm. 
C ASV Senden 2 

. D Saxonia Münster 1 
E SC Westfa lia Kinderhaus 1 
F SC Münster 08 5 
G TuS Coesfeld 1 
H TSG Dülmen 2 

137 Kreisklasse Nord lb St. 6 
Spiell. Stel le: Godde-Maier 
A TuS Altenberge 2 
B SC Reckenfeld 1 
C SC Gremmendorf-Angelm. 2 
D ESV Coesfeld 2 
E TG Münster 2 
F TuS Coesfeld 3 
G DJK Nienberge 2 
H SC NOrdwalde 1 

138 Kreisklasse Nord lb St. 7 
Spiell. Stelle: Godde-Maier 
A ASV Senden 3 
B SV Lippramsdorf 1 
C TuS Ascheberg 3 
D TV Gescher 1 
E SV Brukteria Rorup 1 
F ATV Haltern 3 
G 
H TSC Münster 1 

SPIELPLAN-SERVICE für NRW-Vereine 
Sie müssen in Ihrem Verein die Mannschafts-Spielpläne erstellen? 
Sie haben keine Lust dazu?'? Lassen Sie „CUSTAV" arbeiten! 
Der macht's für Sie: schnell, sauber und zuverlässig. Einfach anfordern' 

Nähere Hinweise und Muster auf den Seiten 33 und 34 

139 Kreisklasse Nord lb St. 8 
Spiell. Stel le: Godde-Maier 
A BVH Dorsten 3 
B SV Lippramsdorf 2 
C Dorstener BC 1 
D SG Badm. Recklinghausen 1 
E BC Recklinghausen 5 
F VfB Gelsenkirchen 3 
G BSV Gelsenkirchen 4 
H PSV Buer 5 

140 Kreisklasse Nord lb St. 9 
Spiell. Stelle: Maier 
A BC Recklinghausen 6 
B KSV Erkenschwick 3 
C TV Castrop 3 
D PSV Bottrop 5 
E 1. FBC Marl 7 
F TSV Marl-Hüls 5 
G Teutonia Waltrop 2 
H 1. BSC Bottrop 4 

141 Kreisklasse Nord lb St. 10 
Spiell. Stelle: Maier 
A Castroper TV 4 
B BC Recklinghausen 4 
C TuS lckern 5 
D SG Badm. Recklinghausen 2 
E TSV Marl-Hüls 6 
F TV Datteln 2 
G Teutonia Waltrop 1 
H Gladbecker FC 5 

142 Kreisklasse Nord lb St. 11 
Spiell. Stelle: Maier 
A BSV Gelsenkirch.en 5 
B PSV Bottrop 4 
C TV Stoppenberg 5 
D FC Borbeck 2 
E Gladbecker FC 6 
F BSC Bottrop 3 
G BC Burgaltendorf4 
H Essener BC 4 

143 Kreisklasse Nord lb St. 12 
Spiell. Stelle: Maier 
A OSC Werden 5 
B BC Burgaltendorf 3 
C DJK Kray 2 
D TV Einigk. Burgaltendorf 2 
E BG Essen 5 
F RW Borbeck 6 
G Essener SG 5 
H FC Borbeck 3 

144 Kreisklasse Nord lb St. 13 
Spiell. Stelle: Maier 
A 
B PSV Essen 4 
C BC Burgaltendorf 4 
D Essener BC 5 
E OSCWerden 6 
F TTC Essen 2 
G BC Burgaltendorf 2 
H TV Stoppenberg 4 

145 Kreisklasse Nord lla St. 1 
Spiell . Stelle Rainer Rosendahl 
A SV Teutonia Lippstadt 4 
B BC Marsberg 2 
C SV _Erwitte 2 
D SV Borussia Lippstadt 4 

, E TuS 06 Anröchte 2 
F TV Soest,5 
G BC Marsberg 3 
H SV Teutonia Lippstadt 6 

146 Kreisklasse Nord lla St. 2 
Spiell. Stelle: Rainer Rosendahl 
A USB Dortmund 3 
B DJK Saxonia Dortmund 4 
C PSV Bork 2 
D TuS Lohauserholz-Daberg 3 
E Preußen Lünen 3 
F VfL Brambauer 2 
G 
H FSV Dortmund 3 

147 Kreisklasse Nord lla St. 3 
Spiell. Stelle: Rainer Rosendahl 
A BC Hohenlimburg 7 
B 
C TuS Meinerzhagen 3 
D BV Plettenberg 4 
E TuS Nachrodt-Obstfeld 2 
F STR A ltena 2 
G TSV Hagen 7 
H BBV Lüdenscheid 3 

148 Kreisklasse Nord lla St. 4 
Spiell. Stelle: Rainer Rosendahl 
A 
B BC Bergkamen 4 
C SV Hilbeck 1 
D TuS Heessen 2 
E TV Werl 2 
F TuRa Bergkamen 2 
G VfL Kamen Corp. 2 ,. 
H TuS Lcihauserholz-Daberg 1 



Amtliche Nachrichten 
Klasseneinteilung 

149 Kreisklasse Nord lla St. 5 
Spielt. Stelle: Rainer Rosendahl 
A TuS Meinerzhagen 4 
B 
C SV Schmallenberg 2 
D BV Plettenberg 5 
E TuS Jahn Werdohl 3 
F TG Iserlohn 2 
G BBV Lüdenscheid 2 
H TuS Meinerzhagen 5 

150 Kreisklasse Nord lla St. 6 
Spielt. Stel le: Rainer Rosendahl 
A BC Hohenlimburg 6 
B STR Altena 1 
C TuS Nachrodt-Obstfeld 3 
D BC SW Schwelm 2 
E TV Letmathe 1 
F TSV Hagen 5 
G SG Vorhalle 09 3 
H TG Iserlohn 3 

151 Kreisklasse Nord lla St. 7 
Spiell. Stelle : Rainer Rosendahl 
A TSG Sprockhövel 3 
B TSV Hagen 6 
C BC.Hiddinghausen 3 
D TuS Ende 5 
E SE Gevelsberg 4 
F BC SW Schwelm 1 
G TuS Hattingen 4 
H TuS Grundschöttel 2 

152 Kreisklasse Nord lla St, 8 
Spielt. Stelle: Wilfried Lappe 
A TV Werne 2 
B BC Bergkamen 5 
C TuS Lohauserholz-Daberg 2 
D TuS Heessen 3 
E TVWerl 1 
F TuRa.ßergkamen 3 
G VfK Weddinghofen 1 
H PSV Bork 3 

153 Kreisklasse Nord lla St. 9 
Spielt. Stelle: Wilfried Lappe 
A Blau-Weiß Welper 2 
B BC Hiddinghausen 4 
C SG Vorha lle 09 2 
D TSG Sprockhövel 4 
E VfL Bochum 5 
F TV Frisch-Auf Altenbochum 2 
G TuS Ende 4 
H SU Annen 4 

154 Kreisklasse Nord lla St. 10 
Spielt. Stelle : Wilfried Lappe 
A VfL Bochum 4 
B SUN Ruhrgebiet Bochum 2 
C Blau-Weiß Welper 1 
D TV Frisch-Auf Altenbochum 3 
E SC Westfalia Herne 2 
F 
G BC Wattenseheid 2 
H DJK Viktoria Bochum 2 

155 Kreisklasse Nord lla St. 11 
Spiell. Stelle: Wilfried Lappe 
A BSC Unna 6 
B DJK Saxonia Dortmund 5 
C BSV Dortmund 2 
D BC Schwerte 1 
E USB Dortmund 4 
F Tb Marterloh 2 
G BC Westfalia Herne 3 
H TV Letmathe 3 

156 Kreisklasse Nord lla St. 12 
Spielt. Stelle: Wilfried Lappe 
A GSV Fröndenberg 2 
B 
C DJK Saxonia Dortmund 6 
D BSC Unna 5 
E BC Dortmund 4 
F TV Neheim 3 
G BC Schwerte 2 
H TuS Lendringsen 5 

157 Kreisklasse Nord lla St. 13 
Spiell. Stelle: Wilfried Lappe 
A SC Unna 2 
B BSC Unna 4 
C TV Letmathe 2 
D BSG Westfalia Wethmar 1 
E VFK Weddinghofen 2 
F SuS Oberaden 2 
G GSV Fröndenberg 3 
H 

158 Kreisklasse Nord llb St. 1 
Spielt. Stelle: Ingrid Gläser 
A BC Löhne 3 
B TuS Gohfeld 2 
C SPVGG Hedem-Vehlage 3 
D SC Bad Oeynhausen 8 
E BC Vlotho 2 
F BTW Westfalia Bünde 2 
G 
H TG Ennigloh 2 

SPIELPLAN-SERVICE für NRW-Vereine 
A/8, Ht F, heißt das jetzt BC oder BG XYSTADT. In welcher Halle spielt denn deren 
3. Mannschaft? Vergessen sie diesen Ärger. ,,CUSTAV'' kennt die Staffeleinteilungen, 
die offiziel len Hallenanschriften, die Staffelleiter und die Terminpläne, und macht 
daraus Spielpläne .... für Sie, wenn Sie wollen I Einfach anfordern! 

Hinweise und Muster auf den Seiten 33 und 34 

159 Kreisklasse Nord llb St. 2 
Spielt. Stelle: Ingrid Gläser 
A BC Vlotho 3 
B FC Lübbecke 5 
C BC Westfalia Espelkamp 4 
D 
E BC Löhne 4 
F TuS Gohfeld 3 
G TuSpo Rahden 1 
H TuS Volmerdingsen 4 

160 Kreisklasse Nord llb St. 3 
Spielt. Stelle: Ingrid Gläser 
A BC Löhne 5 
B FC Lübbecke 4 
C TuS Volmerdingsen 3 
D TuSpo Rahden 2 
E BC Vlotho 5 
F SV Bölhorst 3 
G CVJM Dielingen 1 
H TuS Tengern 3 

161 Kreisklasse Nord llb St. 4 
Spielt. Stelle: Ingrid Gläser 
A BC Vlotho 4 
B PSV Herford 5 
C TV Jahn Minden 6 
D TuS Volmerdingsen 2 
E BC löhne 6 
F FC Lübbecke 3 
G SpVGG Hedem-Vehlage 2 
H 

162 Kreisklasse Nord llb St, 5 
Spielt. Stelle: Ingrid Gläser 
A TuS Eintracht Bielefeld 6 
B BC Phönix Bielefeld 2 
C TuS 08 Senne 2 
D SV Brackwede 1 
E TSVE Bielefeld 5 
F, TG B.ielefeld 3 
G Post-SV Bielefeld 3 
H SF Sen nestadt 4 

163 Kreisklasse Nord llb St. 6 
Spielt. Stelle: Ingrid Gläser 
A TuS Eintracht Bielefeld 7 
B BC Phönix Bielefeld 3 
C SV Hövelhof 3 
D TV Werther 2 
E TSVE Bielefeld 4 
F 
G TuS Dornberg 1 
H SF Sennestadt 3 

164 Kreisklasse Nord llb St. 7 
Spiell. Stel le: Ingrid Gläser 
A TuS Eintracht Bielefeld 8 
B TVVerl 2 
C 
D SpVg Steinhagen 3 
E TSVE Bielefeld 3 
F TuS Friedrichsdorf 2 
G SV Hövelhof 4 
H FC Stukenbrock 2 

165 Kreisklasse Nord llb St. 8 
Spielt. Stelle: Ingrid Gläser 
A TuS Eintracht Bielefeld 9 
B VfB Gütersloh 5 
C TV Wiedenbrück 4 
D TV Verl 3 
E 
F TSG Harsewinkel 3 
G BSC Gütersloh 6 
H TSG Rheda 2 

166 Kreisklasse Nord llb St. 9 
Spiell . Stelle: Bruno Hubrich 
A DJK Adler Brakel 2 
B SV Atteln 1 
C SV B~ren 1 
D HLC Höxter 1 
E VfR Borgentreich 2 
F TuS Bad Driburg 3 
G SC GW Paderborn 7 
H BG Paderborn 3 

167 Kreisklasse Nord llb St, 10 
Spielt. Stelle: Bruno Hubrich 
A BC Löhne 7 
B 
C TSVE Bad Salzuflen 2 
D TuS Tengern 4 
E TG Herford 1 
F PSV Herford 6 
G TuS Spenge 2 
H SC Bad Oeynhausen 7 

168 Kreisklasse Nord llb St. 11 
Spiell. Stelle: Bruno Hubrich 
A 
B SuS Lage 2 · 
C SuS Wissentrup 2 
D BC THe Hawks 2 
E TV Barntrup 2 
F TuS Kachtenhausen 5 
G TSV Hil lentrup 2 
H VBC Extertal 1 
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Amtliche Nachrichten 
Klasseneinteilung 

169 Kreisklasse Nord llb St. 12 
Spiell . Stelle: Bruno Hubrich 
A SU Warendorf 3 
B BSV Ostbevern 1 
C DJK Everswinkel 2 
D 
E . EMS Westbevern 1 
F TG Ahlen 6 
G VfL Sassenberg 1 
H SC Peckeloh 3 

170 Kreisklasse Nord llb St. 13 
Spiel l. Stelle: Bruno Hubrich 
A TV Verl 1 
B TSG Rneda 3 
C Westfalia Liesborn 1 
D Westfalia Neuenkirchen 1 
E GW Langenberg 3 
F TV Jahn Oelde 3 
G TV Wiedenbrück 5 
H SV Teutonia Lioppstadt 5 

171 Kreisklasse Nord llb St. 14 
Spiell. Stelle: Bruno Hubrich 
A TuS Bad Driburg 2 
B SV Hövelhof 1 
C SC GW Paderborn 8 
D TV Jahn Bad Lippspringe 4 
E BC THe Hawks 3 
F TV Barntrup 1 
G BC Steinheim 4 
H VfL Hiddesen 3 

172 Kreisklasse Nord llb St. 15 
Spiell. Stelle: Bruno Hubrich 
A 
B BC Beckum 3 
C SC Rote Erde Beckum 3 
D TV Jahn Oelde 2 
E EMS Westbevern 2 
F TG Ahlen 5 
G DJK Everswinkel 3 
H TSG Harsewinkel 4 

173 Kreisklasse Nord llb St. 16 
Spiell . Stelle: Bruno Hubrich 
A TuS Ei ntracht Bielefeld 10 
B BSC Gütersloh 5 
C FC Stukenbrock 3 
D TVVerl 4 
E TV Jahn Oelde 4 
F SV Hövelhof 2 
G TuS 08 Senne 1 
H Club 85 Paderborn 1 
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174 ' Kreisklasse Süd la St. 1 
Spiell. Stelle : Thomas Lüert 
A MTV Langenberg 1 
B BSC Düsseldorf 4 
C TSG Benrath 3 
D TV Mettmann 2 
E TuS Erkrath 1 
F Agon Düsseldorf 4 
G BC Düsseldorf 4 
H MTV Langenberg 2 

175 Kreisklasse Süd la St. 2 
Spiel l. Stel le: Thomas Lüert 
A TV Verberg 5 
B VfB Rath 1 
C TV Burgfried Linn 2 
D Bayer Uerdingen 7 
E Pr. Krefeld 3 
F SV Niederkrüchten 2 
G SG Rheydt 5 
H TV Anrath 5 

176 Kreisklasse Süd la St. 3 
Spiell. Stel le: Thomas Lüert 
A VfB Rath 2 
B TV Burgfried Linn 1 
C TG Neuss 5 
D BC GV-Gustorf 5 
E BV Neuss-Weckhoven 2 
F TSV Norf 4 
G SG Zons 3 
H BG Dormagen 6 

177 Kreisklasse Süd lla St. 1 
Spiell. Stelle: Erh. Büttner 
A BRC Eschweiler 7 
B PSV Aachen 1 
C TV Rath Anhoven 4 
D Hertha Walheim 3 
E TV Haaren 1 
F TC Kreuzau 1 
G Alem. Aachen 5 
H BSC Erkelenz 1 

178 Kreisklasse Süd lla St. 2 
Spiell. Stelle: Erh. Büttner 
A MTV Köln 2 
B TuS BG Königsdorf 1 
C TV Brühl 4 
D PSV Köln 2 
E Kölner FC 6 
F TVM Köln 2 
G SCS Wahn 1 
H SSV Weilerswist 3 

SPIELPLAN-SERVICE für NRW-Vereine 
Sie müssen in Ihrem Verein die Mannschafts-Spielpläne erstellen? 
Sie haben keine Lust dazu?!? Lassen Sie „CUSTAV" arbeiten! 
Der macht's für Sie: schnell, sauber und zuverlässig. Einfach anfordern' 

Nähere Hinweise und Muster auf den Seiten 33 und 34 

179 Kreisklasse Süd lla St. 3 
Spiell . Stelle: Erh. Büttner 
A MTV Köln 3 
B DJK Neubrück 3 
C TV Weiden 3 
[) Colonia Köln 1 
E TV Rodenkirchen 4 
F TV Fl ittard Köln 1 
G BiG Höhenhaus 4 
H TV Jahn 4 

180 Kreisklasse Süd lla St. 4 
Spiell . Stelle: Erh. Büttner 
A BTTC Da lheim 1 
B SC Pulheim 4 
C SG Ahe Bergheim 3 
D TS Frechen 4 
E TSVWeiß 2 
F SSF Kolp. Kerpen 1 
G TuS Ch lodwig Zülpich 
H TV Gürzenich 1 

181 Kreisklasse Süd llb St. 1 
Spiell . Stel le: H. Sawall 
A TV Netphen 2 
B DJK Hünsborn 1 
C RTG Weidenau 4 
D TV Kredenbach 2 
E TSG Siegen 4 
F LSG Siegerland 2 
G SV Bürbach 2 
H Ad ler Dielfen 3 

182 Kreisklasse Süd llb St. 2 
Spiell . Stelle: H. Sawall 
A BC Burscheid 4 
B PSV Opladen 4 
C TuS Rheindorf 3 
D BC Burscheid 5 
E BAT Berg . Gladbach 4 
F TuS Lindlar 3 
G PSV Opladen 6 
H FC Hertha Rheidt 3 

183 Kreisklasse Süd llb St. 3 
Spiell. Stelle : H. Sawall 
A TV Godesberg 2 
B BC Wachtberg 3 
C DJ K Friesdorf 4 
D SV Lülsdorf-Ranzel 2 
E Hertha Rheidt 2 
F 1. BC Beuel 8 
G PostSV Bonn 2 
H SV Villich Müldorf 2 

184 Kreisklasse Süd llb St. 4 
Spiell . Stel le: H. Sawall 
A SV Siegburg 3 
B TuS Oberpleis 8 
C TV Hennef 3 
D BC Wittersch lick 2 
E 1. DBC/SSF Bonn 7 
F 1. BC Beuel 7 
G TV Godesberg 3 
H TST Merl 2 

185 Kreisklasse Süd llb St. 5 
Spiell. Stelle: Burkh. Emmerich 
A TV Netphen 3 
B BC Lennestadt 1 
C TV Olpe 2 
D VfL Attendorn 2 
E 1. BC Wa ldbröl 2 
F SV Bürbach 2 
G TV Kirchhundem 2 
H BV Wa ldbröl 1 

185 Kreisklasse Süd llb St. 6 
Spiell. Stelle: Burkh. Emmerich 
A SSG Berg. Gladbach 2 
B Tb Hückeswagen 2 
C SV Bergf. Leverkusen 7 
D TV Dümm/Hesselbach 1 
E TuS Untereschbach 1 
F SV Wermelskirchen 4 
G DJK Sportfr. Leverkusen 4 
H 

187 Kreisklasse Süd llb St. 7 
Spiell. Stelle: Burkh. Emmerich 
A TuS Rheindorf 2 
B BC Opladen 3 
C PSV Opladen 5 
D DJK TuS Roland Bürrig 1 
E BC Tro isdorf 3 
F BAT Berg . Gladbach 5 
G TV Dümm linghausen 2 
H SV Wermelskirchen 5 



Amtliche Nachrichten 
Klasseneinteilung 

Klasseneinteilung SG Recklinghausen 1 

Jugend Nord 1 BC Recklinghausen 2 
TSV Marl-Hüls 1 
TuS lckern 1 

Bezirksklasse 1. BC/TuB Bocholt 3 
BV Wesel RW 1 TuS Wüllen 1 
1. BSC Bottrop 1 TV Jahn Rheine 2 
1. BV Mülheim 1 SCU Lüdinghausen 2 
1. BV Mülheim 2 1. BC/TuB Bocholt 2 
1. BV Mülheim 3 SG Osterfeld 1 
OSC Rheinhausen 1 FC Borbeck 1 
TSV Vikt. Mülheim 1 BVH Dorsten 3 
Klever BG 1 PSV Bottrop 1 

TSG Dü lmen 1 
Kreisklasse A TV Emsdetten 1 
BVH Dorsten 1 PSV Essen 1 
BV Wesel RW 2 1. BSC Bottrop 2 
Eintr. Emmerich 1 TV Stoppenberg 1 
SG Neuk.-Vluyn 1 
1. BC/TuB Bocholt 1 Kreisklasse C 
TVE Burgaltendorf 1 ESV Großenbaum 1 
DSC Kaiserberg 1 Hornberger TV 1 
1. BC Kel len 1 OSC Rheinhausen 3 
SCU Lüdinghausen 1 DSC Kaiserberg 2 
TB Osterfeld 1 TSV Vict. Mülheim 3 
MTV Dinslaken 1 SPVG Sterkrade Nord 3 
TSV Vikt. Mülheim 2 TV Osterfeld 2 
BC Recklinghausen 1 TB Osterfeld 3 
VfB GW Mülheim 1 Eintracht Emmerich 3 
RSV Friedenau 1 Eintracht Emmerich 4 
Essener SG 1 Eintracht Emmerich 5 
SC Münster 08 1 TV Geldern 2 
SPVG Sterkrade N. 1 Kevelaerer SV 1 
PSV Gelsenk.-Buer 1 Klever BG 2 
SV Vorvv. Gronau 1 Klever BG 3 

SG Neukirchen Vluyn 3 
Kreisklasse B GS Wesel 1 
TuS Xanten 1 BV Wesel RW 3 
Eintr. Emmerich 2 BSC Wesel 1 
BSC Emmerich 1 BSC Wesel 2 
SV Haminkeln 1 1. BC/TuB Bocholt 4 
ASC Schöppingen 1 1. BC/TuB Bocholt 5 
RSV Friedenau Stf. 2 1. BC/TuB Bocholt 6 
TV Jahn Rheine 1 TuS Ascheberg 2 
ETuS Rheine 1 TuS Coesfeld 1 
ESV Coesfeld 1 ESV Coesfeld 1 
ATV Haltern 1 SCU Lüdinghausen 3 
SC Münster 08 2 TV Gescher 1 
ASV Senden 1 TuS lckern 1 
TuS Ascheberg 1 BC Recklinghausen 3 
SC tyienberge 1 TuS Altenberge 2 
Ruhrorter TV 1 TuS Altenberge 3 
OSC Rheinhausen 2 TVE Greven 1 
1. BV Mülheim 4 SuS Neuenkirchen 1 
VfB GW Mülheim SPV Langenhagen Weibergen 1 
SG Neuk.-Vluyn 2 SPV Langenhagen Weibergen 2 
MTV Dinslaken 1 BCP Metelen 1 
BC RW Borbeck 1 TVE Burgaltendorf 2 
BV BG Essen 1 TV Stoppenberg 2 
Sterkrade Nord 2 OSC Essen Werden 1 
BVH Dorsten 2 VfB Gelsenkirchen 2 
1. BC Kirchheilen 1 TG Münster 1 
Oberhausener BC RW 1 Moerser TV 1 

DJK SC Nienberge 2 
DJK SC Nienberge 3 
LTV Kamp Lintfort 2 
ASC Schöppingen 2 
FC Oeding 1 
TV Vreden 1 
TV Vreden 2 
SW Havixbeck 1 
SW Havixbeck 2 

Schüler Nord 1 

Bezirksklasse 
BV Mülheim 1 

BV Mülheim II 
SpVg. Sterkrade Nord 1 

Klever BG 1 

BV Wesel RW 1 

BV WEsel RW 11 

TuS Wüllen 
TSV Marl-Hüls 1 

BC RW Borbeck 1 

Kreisklasse 
Ruhrorter TV 
OSC Rheinhausen 
BV Mülheim II I 
TSV Vikt. Mülheim 1 

TSV Vikt. Mülheim II 
VfB GW Mülheim 
SpVg. Sterkrade Nord II 
BSC Emmerich 
Eintr. Emmerich 
TV Geldern 
Klever BG II 
Klever BG III 
BC Kel len 
MTV Dinslaken 1 

MTV Dinslaken II 
SV Hamminkeln 
SG Neuk.-Vluyn 
BV Wesel RW III 
TuB Bocholt 
TV Westf. Epe 
ASC Schöppingen 1 

ASC Schöppingen II 
FC Oeding 
SV Havixbeck 
SCU Lüdinghausen 
ASV Senden 
BVH Dorsten 
TSV Marl-Hüls II 
Gladbecker FC 
TuS Altenberge 
TV Jahn Rheine 
TVE Burgaltendorf 1 

TVE Burgaltendorf II 
1. BSC Bottrop 
PSV Gelsenkirchen-Buer 
SC Münster-Kinderh . 

Staffeleinteilung 

Nord II Jugend 

J01 Meisterklasse St. 1 
Spiell . Stelle: J. Merschmann 
A BSC Lüdenscheid 1 
B TuS Ende 
C TuS Nachrodt Obstfeld 1 
D Lethmather TV 1 
E DJK Sax. Dortmund 1 
F BSC Unna 1 

J02 Meisterklasse St. 2 
Spiel l. Stelle: J. Merschmann 
A BC Herringen 1 
B TV Wiedenbrück 1 
C CfB Gütersloh 1 
D 1. SC Bad Oeynhausen 1 
E TV Wiedenbrück 2 
F Warendorfer SU 1 

J03 Meisterklasse St. 3 
Spiell. Stelle: J. Merschmann 
A TuS Velmede Bestvvig 1 
B BC Marsberg 1 
C DJK Adler Brakel 1 
D Bad Driburg 1 
E TV Blomberg 1 
F Hövelhover SV 1 

J04 Normalklasse St. 1 
Spiel l. Stelle: H. Wagner 
A BC Hohenlimburg 
B TuS Meinerzhagen 
C BSC Lüdenscheid 2 
D Plettenberger BV 1 
E Plettenberger BV 2 
F TuS Jahn Werdohl 
G TuS Nachrodt Obstfeld 2 
H Letmather TV 2 

J0S Normalklasse St. 2 
Spiel l. Stelle: H. Wagner 
A TuRa Bergkamen 1 
B PSV Bork 
C BC Bergkamen 
D BC Lünen 
E TuRa Bergkamen 3 
F BSG Westf. Lünen 
G BG Herringen 3 
H TuRa Bergkamen 2 
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Amtliche Nachrichten 
Klasseneinteilung 

J06 Normalklasse St. 3 
Spiell. Stelle: H. Wagner 
A Sportf. Eintr. Gevelsberg 1 
B VfL Eintr. Hagen 1 
C SG Vorhalle 09 
D Tu S Hattingen 
E TuS Sprockhövel 
F Blau Weiß Welper 
G VfL Eintr. Hagen 2 
H Sportf. Eintr. Gevelsb. 2 

J07 Normalklasse St. 4 
Spiell . Stelle: H. Wagner 
A TG Ahlen 1 
B BC Herringen 2 
C BC Beckum 
D TV Soest 
E SV Bor. Lippst. 1 
F TV Jahn Oelde 
G 
H TG Ahlen 2 

J08 Normalklasse St. 5 
Spiel l. Stelle: H. Wagner 
A GSV Fröndenberg 1 
B lserlohner Turnerschaft 
C TuS Lendringsen 
D TV Neheim 
E SV 1947 Hilbeck 
F BSC Unna 2 
G 
H GSV Fröndenb. 2 

J09 Normalklasse St. 6 
Spiell. Stelle: H. Wagner 
A Warendorfer SU 2 
B SC DJK Everswinkel 
C Spvg . Peckeloh 1 
D Spvg . Steinhagen 
E Warendorfer SU 3 
F SC Peckeloh 2 
G TV Friesen Telgte 
H TSG Harsewinkel 

J10 Normalklasse St. 7 
Spiel 1. Stelle: H. Wagner 
A Sport Union Annen 
B DSC Wanne-Eickel 
C FS 98 Dortmund 
D VfL Bochum 
E TV Gerthe 
F DJK Sax. Dortmund 2 
G 1. BC Dortmund 
H BC Bochum im SV Bo.-Steink. 
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J11 Normalklasse St. 8 
Spiell . Stelle: G. Woelfer 
A BSC Gütersloh 1 
B CfB Gütersloh 2 
C TV Wiedenbrück 3 
D TSG Rheda 
E TuS Friedrichsdorf 1 
F SV GW Langenberg 
G CfB Gütersloh 3 
H BSC Gütersloh 2 

J12 Normalklasse St. 9 
Spiel l. Stelle: G. Woelfer 
A TuS Eintr. Bielefeld 1 
B Hövelhover SV 2 
C Sportf. Sennestadt 
D FC Stukenbrock 
E TuS Friedrichsdorf 2 
F SV Brackwede 
G TG Bielefeld 
H TuS Eintr. Bielefeld 2 

J13 Normalklasse St. 10 
Spiell. Stelle: G. Woelfer 
A TuS Spenge 1 
B SpVG. Hedem Vehlage 
C TG Herford 
D TV Werther 
E BC Löhne 
F PSV Herford 
G TG Ennigloh 
H TuS Spenge 2 

J14 Normalklasse St. 11 
Spiell. Stelle: G. Woelfer 
A FC Lübbecke 
B 1. BC Vlotho 1 
C 1. BC Westf. Espelkamp 
D TV Jahn Minden 
E 1. SC Bad Oeynhausen 2 
F SV Bölhorst Häverstädt 
G 1. BC Vlotho 2 
H TuS Volmerdingsen 

J15 Normalklasse St. 12 
Spiell. Stelle: G. Woelfer 
A TV Detmold 1 
B TV Barntrup 
C TV Blomberg 2 
D SuS Lage Lippe 
E TuS Kachtenhausen 
F TV Eintr. Bad Salzuflen 
G VfL Hiddesen 
H TV Detmold 2 

J16 Normalklasse St. 13 
Spiell. Stelle: G. Woelfer 
A TV Jahn Bad Lippspringe 1 
B Bad Driburg 2 
C BC Steinheim 
D DJK Adler Brakel 2 
E SC GW Paderborn 
F BG Paderborn 
G Bad Driburg 1 
H TV Jahn Bad Lippspringe 2 

J17 Normalklasse St. 14 
Spiell. Stelle: G. Woelfer 
A TuS Velmede Bestwig 2 
B TV Warstein 
C TuS 06 Anröchte 
D DJK BW Geseke 
E SV Westf. 19 Erwitte 
F BC Marsberg 2 
G SV Borussia Lippstadt 2 
H Lippstädter SV Teutonia 

Nord II Schüler 
S01 Normalklasse St. 1 
Spiell . Stelle : N. Atorf 
A TuS Velmede Bestwig 
B TV Neheim 
C TuS Nachrodt Obstfeld 
D GSV Fröndenberg 
E BSC Unna 
F SC Unna 

S02 Normalklasse St. 2 
Spiell. Stelle: N. Atorf 
A Sportf. Eintr. Gevelsberg 
B TV Gerthe 
C TuS Sprockhövel 
D TuS Hattingen 
E 
F TuS Ende 

S03 Normalklasse St. 3 
Spiell. Stelle : N. Atorf 
A TV Wiedenbrück 2 
B BC Beckum 
C TG Ahlen 
D BC Herringen 
E 
F DJK Sax. Dortmund 

S04 Normalklasse St. 4 
Spiell. Stelle: N. Atorf 
A Warendorfer SU 
B SC DJK Everswinkel 
C BSC Gütersloh 
D CfB Gütersloh 
E TV W iedenbrück 1 
F SC Peckeloh 

SOS Normalklasse St. 5 
Spiell. Stelle : N. Atorf 
A BC Löhne 
B Sf. Sennestadt 
C TuS Eintr. Bielefeld 
D TuS Kachtenhausen 
E 
F SV Bölhorst Häverstädt 

S06 Normalklasse St. 6 
Spiell. Stelle: N. Atorf 
A TV Jahn Bad Lippspringe 
B DJK Adler Brakel 
C BC Steinheim 
D SC GW Paderborn 
E Lippstädter SV Teutonia 
F Hövelhofer SV 

Süd I Jugend 
J18 Meisterklasse St. 1 
Spiell. Stelle: Herbert Odenthal 
A DJK Kempen 1 
B TG Neuss 1 
C FC Langenfeld 1 
D FC Bayer Uerdingen 1 
E OSC Düsseldorf 1 
F DJK Solingen 2 

J19 Meisterklasse St. 2 
Spiell. Stelle: Herbert Odenthal 
A DJk Solingen 1 
B PSV Velbert 1 
C TV Remscheid 1 
D TV Merscheid 1 
E RW Wuppertal 1 
F 



Amtliche Nachrichten 
Klasseneinteilung 

J20 Normalklasse St. 1 
Spiell. Stelle: Herbert Odenthal 
A FC Bayer Uerdingen 1 
B SV Hüls 1 
C SSV Preußen Krefeld 1 
D BC Krefeld 1 
E LG Viersen 1 
F TuS Viersen 1 
G DJK Kempen 1 
H TuS Krefeld 1 

J21 Normalklasse St. 2 
Spiell. Stelle: Herbert Odenthal 
A BSC Büderich 1 
B TSV Norf 1 
C BG Dormagen 1 
D SG Kaarst 1 
E TG Neuss 1 
F SG Zons 1 
G TV Schiefbahn 1 
H VFR Fischeln 1 

J22 Normalklasse St. 3 
Spiell. Stelle: Herbert Odenthal 
A FC Bayer Uerdingen 2 
B BC Krefeld 2 
C TV Viersen 1 
D SG Dülken 1 
E DJK Leuth 1 
F SV Niederkrüchten 1 
G TV Anrath 1 
H TuS Bösinghofen 1 

J23 Normalklasse St. 4 
Spiell. Stelle: Manfred Brincker 
A TUSPO Richrath 2 
B BSC Hilden 2 
C SF Düsseldorf 2 
D BC Düsseldorf 2 
E TV Ohligs 1 
F WMTV Solingen 1 
G BSG Kieserling 2 
H DJK Solingen 3 

J24 Normalklasse St. 5 
Spiell. Stelle: Manfred Brincker 
A TUSPO Richrath 1 
B TuS Benrath 1 
C TuS Hilden 1 
D BSC Hilden 1 
E BC Monheim 1 
F SF Düsseldorf 1 
G BC Düsseldorf 1 
H SW Düsseldorf 1 

J25 Normalklasse St. 6 
Spiell. Stelle: Manfred Brincker 
A BSG Kieserling 1 
B BC Heiligenhaus 2 
C TG Lennep 1 
D TV Merscheid 1 
E STC Solingen 1 
F BC Cronenberg 1 
G BV Velbert 2 
H DJK Solingen 4 

J26 Normalklasse St. 7 
Spiell. Stelle: Manfred Brincker 
A BV Velbert 1 
B BC Heiligenhaus 1 
C TV Vohwinkel 1 
D PSV Velbert 1 
E TB Wülfrath 1 
F SV Siepen-Neviges 1 
G PSV Wuppertal 1 
H RW Wupperta l 1 

Süd I Schüler 
S07 Normalklasse St. 1 
Spiell. Stelle: Manfr. Schneider 
A Bayer Uerdingen 1 
B TuS Krefeld 1 
C TuS Viersen 1 
D SSV Preußen Krefeld 1 
E DJK Leuth 1 
F DJk Kempen 1 

SOS Normalklasse St. 2 
Spiell. Stelle: Manfr. Schneider 
A VFR Fischeln 1 
B BC Krefeld 1 
C BSC Büderich 1 
D TSV Norf 1 
E TG Neuss 1 
F SG Zons 1 

S09 Normalklasse St. 3 
Spiell. Stelle: Manfr. Schneider 
A TUSPO Richrath 1 
B BSC Hilden 1 
C BC Monheim 1 
D FC Langenfeld 1 
E OSC Düsseldorf 2 
F BSC Düsseldorf 1 

S10 Normalklasse St. 4 
Spiell. Stelle: Manfr. Schneider 
A TV Merscheid 1 
B OSC Düsseldorf 1 
C WMTV Solingen 1 
D BC Burg 1 
E DJK Solingen 1 
F FC Langenfeld 2 

S11 Normalklasse St. 5 
Spiell. Stelle: Manfr. Schneider 
A TV Remscheid 1 
B DJK Solingen 1 
C TV Merscheid 2 
D STC Solingen 1 
E TB Wülfrath 1 
F SV Siepen-Neviges 1 

Süd II Jugend 
J27 Meisterklasse St. 1 
Spiell. Stelle: Herr Sawall 
A TTC Brauweiler 1 
B TV Brühl 
C DJK Bergheim 1 
D Alemannia Aachen 1 
E 
F SSV Weilerswist 

J28 Meisterklasse St. 2 
Spiell. Stelle: Herr Sawall 
A BIG Höhenhaus 
B TV Rodenkirchen 
C 1. BC Leverkusen 
D 
E 
F SV Bergfried Leverkusen 

J29 Meisterklasse St. 3 
Spiell. Stelle: Herr Sawall 
A SSG Bergisch Gladbach 
B TV Littfeld 
C SV Wermelskirchen 
D 
E 
F TuS Adler Dielfen 

J30 Normalklasse St. 30 
Spiell. Stelle: Frau Heidenreich 
A DJK Stolberg 
B EBC Eschweiler 
C TV Heinsberg 
D EBC Jülich 
E 1. BC Düren 
F Alemannia Aachen 2 
G Pol. TuS Linnich 
H BSC Herzogenrath 

J31 Normalklasse St. 2 
Spiell. Stelle: Frau Heidenreich 
A TSC Euskirchen 1 
B TuS BW Königsdorf 
C DJK Bergheim 2 
D SG Erftstadt 1 
E SSV Weilerswist 2 
F VfL Kommern 
G TV Kali 
H SV Weiden 

J32 Normalklasse St. 3 
Spiell. Stelle: Herr Sanne 
A SV Bergfried Leverkusen 2 
B SSG Bergisch Gladbach 2 
C SSV Lützenkirchen 2 
D TV Eikamp 2 
E 1. BV Troisdorf 
F TuS Untereschbach 
G BiG Höhenhaus 2 
H TV Rodenkirchen 

J33 Normalklasse St. 4 
Spiell . Stelle: Herr Sanne 
A SG Erftstadt 2 
B Kölner FC BG 
C 1. CfB Köln 
D Pulheimer SC 
E TG Mülheim 
F MTV Köln 
G BC Euskirchen 
H TSC Euskirchen 2 

J34 Normalklasse St. 5 
Spiell. Stelle: Herr Hecker 
A SV Wipperfürth 1 
B SV Wermelskirchen 2 
C SSV Lützenkirchen 1 
D DJK TuS Roland Bürrig 
E TV Eikamp 1 
F TV Jahn Wahn 
G TV Witzhelden 
H SV Wipperfürth .2 
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J35 Normalklasse St. 6 
Spiell. Stelle: Herr Hecker 
A TV Hennef 1 
B l BC Beuel 
C Siegburger TV 
D DJK BW Friesdorf 
E BC Witterschlick 
F Siegburger SV 04 
G Godesberger TV 
H TV Eitorf 2 

J36 Normalklasse St. 7 
Spiell. Stell e: Herr Hecker 
A TV Eitorf 1 
B FC Spich 
C TV Hennef 2 
D Tu S Oberpleis 1 
E TuS Oberpleis 2 
F TV Rosbach 
G TV Ruppichteroth 
H FC Hertha Rheydt 1916 

J37 Normalklasse St. 8 
Spiell. Stelle : Herr Hecker 
A RTG Weidenau 1 
B TV Littfeld 2 
C SpVG Olpe 
D VfB Attendorn 
E TSG Siegen 
F TVE Netphen 
G TuS Adler Dielfen 2 
H RTG Weidenau 2 

Schüler 

S12 Normalklasse St. 1 
Spiell. Stelle: Herr Friedrich 
A TTC Brauw eiler 1 
B Alemannia Aachen 
C EBC Jülich 
D TV Brühl 
E l BC Düren 
F DJK Bergheim 1 

S13 Normalklasse St. 2 
Spiell. Stelle: Herr Friedrich 
A SSV Weilerswist 1 
B TTC Brauweiler 2 
C SG Erftstadt 1 
D EBC Eschweiler 
E Pulheimer SC 1 
F SSV Weilersw ist 2 
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S14 Normalklasse St. 3 
Spiell. Stelle: Herr Friedrich 
A SSG Bergisch Gladbach 
B l BC Beuel 1 
C BIG Höhenhaus 
D Pulheimer SC 
E Siegburger SV 04 
F l CfB Köln 

S15 Normalklasse St. 4 
Spiell . Stelle: Herr Sawall 
A Siegburger TV 
B l BC Beuel 2 
C SV Bergfried Leverkusen 1 
D 
E SG Erftstadt 2 
F l BC Leverkusen 

S16 Normalklasse St. 5 
Spiell. Stelle: Herr Sawall 
A DJK TuS Roland Bürrig 
B SV Bergfried Leverkusen 
C SV Lützenkirchen 
D 
E TV Witzhelden 
F BC Burscheid 

S17 Normalklasse St. 6 
Spiell. Stelle: Herr Sawall 
A TV Jahn Wahn 
B TV Ruppichteroth 
C TuS Oberpleis 
D 
E FC Hertha Rheydt 
F TV Littfeld 

4. Spielberichte 
Die nach § 30 Ziffer 1 SpO BLV 
NRW zu erstellenden Spielbe­
richte haben die gastgebenden 
Mannschaften innerhalb von 48 
Stunden an diejenigen Spiell. 
Stellen einzureichen, die bei den 
einzelnen Staffeln vermerkt sind. 
Anschriften der Spielleitend. Stel­
len: 

Senioren 

NORD 1 
Dietrich, Günther; Kappenstr. 
24 a, 4330 Mülheim/Ruhr, 
(02 08) 761105 
Doetsch, Manfred; Balder­
bruchweg 43, 4133 Neukirchen­
Vluyn, (0 28 45) 5 82 57 
Godde-Maier, Martina; Josef­
str. 97, 4352 Herten, (0 23 66) 
8 4200 
Lindenbaum, Egon; Schwa­
nenbuschstr. 170, 4300 Essen 1, 
(02 01) 282213 
Maier, Klaus; Josefstr. 87, 4352 
Herten, (0 23 66) 8 42 00 
Mandry, Gerhard; Baltrumstr. 
19, 4350 Recklinghausen, 
(0 2361) 41455 
Nolde, Klaus; Freih.-v. -Stein­
Str., 4250 Bottrop, (0 2041) 
63830 
Nolde, Christine; Frei.-v. -Stein­
Str. 1, 4250 Bottrop, (02041) 
63830 
Strube, Peter; Feldstr. 256, 
4230 Wesel, (0281) 52649 
Ternieden, Jürgen; Hingberg­
str. 338, 4330 Mülheim/ Ruhr, 
(0208) 434850 
Unruh, Alfred; Grüne Harfe 27, 
4300 Essen 16, (02 01) 404408 
Wiemann, Harald; Von-Graefe­
Str. 11, 4330 Mülheim/Ruhr, 
(0208) 431594 

NORD II 
Hubrich, Bruno; Krummer­
weg 10, 4780 Lippstadt, 
(0 2941) 13840 
Hüske, Siegbert; Wasser­
riede 8, 4970 Bad Oeynhausen, 
(05731) 40596 
Mohaupt, Bernd; Waldenbur­
ger Str. 4, 4840 Rheda-Wieden­
brück, (0 52 42) 4 8919 
Recksiek, Ingrid; Hägerweg 
28, 4800 Bielefeld 1, (05 21) 
887425 
Recksiek, Udo; Hägerweg 28, 
4800 Bielefeld 1, (05 21) 
887425 
Rosendahl, Rainer; Postfach 
2144, 4322 Sprockhövel 2, 
(0 23 39) 39 69 
Rüther, Klaus-Jürgen; Deven­
terweg 5, 4 770 Soest, (0 29 21) 
60409 
Wilfried Lappe; von-der-Recke­
Str. 31, 4794 Hövelhov, (0 52 57) 
5250 

Gläser, Ingrid; Potsdamer 
Str. 76, 4800 Bielefeld 1, (05 21) 
334272 

SÜD 1 
Bauer, Klaus; Holzweg 26 a, 
4019 Monheim 2, (0 21 73) 
60702 ab 18.30 Uhr 
Bohl, Horst; Albert-Schmidt­
Allee 9, 5630 Remscheid 11, 
(0 2191) 6 21 56 
Büttner, Gerd; Bahnstr. 21, 
4030 Ratingen 1, (0 21 02) 
15624 
Büttner, Andrea; Anton Holtz­
Str. 28, 4005 Merbusch 1, 
(0 2105) 153 58 
Kazmierczak; Windvogt 36, 
4044 Kaarst 1, (0 2101) 6 45 54 
Neumann, Horst; Holunder­
weg 21, 5650 Solingen 11 
Rosenstock, Horst; Nahestr. 11, 
5650 Solingen 11, (0212) 76464 
Rosenstock, Andreas; Nahe­
str. 11, 5650 Solingen 11 

SÜD II 
Bezirkswart: 
Hans Hartmann, Wiedemann 
Str. 25, 5300 Bonn 2, (02 28) 
351753 
Kreiswarte: 
Erhard Büttner, Jäger Str. 50, 
5024 Pulheim, (0 22 38) 5 20 51 
Alexander Hecker, Postfach 
10 05 24, 5090 Leverkusen, 
(0214) 4 7844 
Heribert Gier, Lotharstr. 159, 
5300 Bonn, (02 28) 23 92 60 
Gerhard Peters, Gartenstr. 10, 
5142 Hückelshoven, (0 24 35) 
556 
Spielleitende Stellen: 
Hans Hartmann, Wiedemann­
str. 25, 5300 Bonn 2 
Alexander Hecker, Postfach 
100524, 5090 Leverkusen 
Bert Schöneseiffen, Albert 
Schweitzer Str. 7, 5300 Bonn 1, 
(02 28) 611415 
Stefani Peters, Gartenstr. 10, 
5142 Hückelhoven 2 
Lothar Schröder, Wohnpark 
19, 5010 Bergheim/Ahe, 
(02271) 94056 
W ilhelm Schmitz, Metzholz 24, 
5653 Leichlingen 1, (0 2174) 
3173 
Herr Sawall, Sofienweg 5, 
5354 Weilerswist, (0 22 54) 5946 
Burkhard Emmerich, Siegstr. 1, 
5216 Niederkassel 5, (02 28) 
3313 52 
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Jugend u. Schüler 

NORD 1 
Bezirksjugendwart: 
Otto Igel, Im Schilfgürtel 27, 
4710 Lüdinghausen, (02591) 
1615 p, 3049 d. 
Spielleitende Stellen: 
Beckmann, Manfred, Emscher 
Str. 60, 4220 Dinslaken, (0 2134) 
55456 
Eggers, Ludger, Friedrichstr. 20, 
4650 Gelsenkirchen-Horst, 
(0209) 514897 
Otte, Josef, Friedrich-Ebert-Ring 
53, 4440 Rheine, (05971) 
81010 p, 49292 d 
Ziehm, Manfred, Schillstr. 42, 
4230 Wesel, (0281) 26016 oder 
51933 p, 203216 d 

NORD II 
Bezirksjugendwart: 
Günter Haming, Keplerweg 
32, 4830 Gütersloh, (0 52 41) 
47195 
Staffelleiter: 
Jürgen Merschmann, Am 
Hagekamp 14, 4840 Rheda-Wie­
denbrück, (0 52 42) 4 75 25 
Norbert Atorf, Am Burghof 30, 
3538 Marsberg 1, (0 29 92) 3132 
Heinz Wagner, Forsthaus Herr­
lichkeit, 4788 Warstein, (0 29 02) 
4174 
Gerd Woelfer, Reinkenwiese 
12, 4840 Rheda-Wiedenbrück, 
(05242) 48603 

SÜD 1 
Bezirksjugendwart: 
Andreas Pieterek, Gartzenweg 
71, 4019 Monheim, (02173) 
52801 
Spielleitende Stellen: 
Manfred Brincker, Schulstr. 73, 
4050 Mönchengladbach 1, 
(02161)43056 
Herbert Odenthal, Grenzstr. 41 , 
4018 Langenfeld, (0 2173) 
18201 
Manfred Schneider, Glatzer­
str. 7, 4000 Düsseldorf, (0211) 
221330 

SÜD II 
Bezirksjugendwart: 
Dietrich Heppner, St Magdale­
nenstr. 54, 5020 Frechen 4, 
(02234) 64200 

Spielleitende Stellen: 
Karin Heidenreich, Klosterstr. 9, 
5042 Erftstadt 12, (0 22 35) 
74994 
Alexander Hecker, Postfach 
10 05 24, 5090 Leverkusen, 
(0214) 4 7844 
Günter Sawall, Sofienweg 5, 
5354 Weilersw ist, (02254) 5946 
Horst Sanne, Zerresweg 19, 
5357 Swisttal 1 
Manfred Friedrich, Sudetenstr. 
15, 5173 Aldenhoven, (02464) 
6993 

5. Verschiedenes 
a) Rangliste für die Hinrunde -

Schüler und Jugend 
Die Ranglisten zu den Verbands­
spielen 1988/89 für Schü ler- und 
Jugendmannschaften sind bis 
zum 24. 8. 88 an die Bezirks­
jugendwarte der zuständigen 
Bezirke anzahlmäßig einmal mehr 
als Mannschaften teilnehmen ein­
zureichen. 

Bezirksjugendwarte: 
NORD 1 
Otto Igel, Im Schilfgürtel 27, 
4710 Lüdinghausen 
NORD II 
Günther Haming, Keplerweg 32, 
4830 Gütersloh 
SÜD 1 
Andreas Pieterek, Gartzenweg 
71, 4019 Monheim 
SÜD II 
Dietrich Heppner, St Magdale­
nenstr. 54, 5020 Frechen 4 

Seniorenbereich 
Gemäß § 32 Ziffer 1 SpO werden 
die Vereine hiermit zur Vorlage 
einer Rangliste aller an den Ver­
bandsspielen teilnehmenden Ver­
bandsangehörigen (mit Vorna­
men) auf dem vom BLV NRW vor­
geschriebenen und allen Vereinen 
zur Verfüg ung gestellten Vordruck 
aufgefordert. Die Rangliste ist zah­
lenmäßig so oft anzufertigen, wie 
Mannschaften eines Vereins an 
den Verbandsspielen teilnehmen. 

Die Ranglisten sind geschlossen 
bis spätestens Mittwoch, 
24.8.1988 (Poststempel) an die 
spiell. Stelle der höchsten Mann­
schaft einzureichen. Die Anschrif­
ten der spiell. Stellen sind eben­
falls in dieser Ausgabe veröffent­
licht 
In der Rangliste aufgeführte Aus­
länder sind grundsätzlich kennt­
lich zu machen. 
Ebenfalls ist in der Rangliste, 
kenntlich zu machen, in welchen 
Staffeln (mit Staffel-Nr.) die einzel­
nen Mannschaften spielen. 

b) Rangliste für die Bundes­
liga-Vereine (l BuL und 2. BuL) 
Diese Vereine haben ihre Rangliste 
ebenfalls zum 24.8.88 (Poststem­
pel) an die jewei lige spiell. Stelle 
ihrer 2. Mannschaft einzureichen. 
Eine Kopie der an den Bundesliga­
Staffelleiter eingereichten Rangli­
ste für die Bundesligamannschaft 
ist unbedingt beizufügen. 

c) Festlegung der Bälle, die in 
der Saison 1988/89 im Senio­
renbereich (ohne Bundesliga) 
und Jugendbereich gespielt 
werden dürfen (Aufzählung 
ist keine Qualitätsrangfolge): 

Aeneas; 
Aeroplan: G 1101, G 1130; 
DSI: Aristo, Matador; 
Europa Tournament Grad, 
Junior Official Grad, Junior 
Tournament Grad 
Fly: Turnier; 
Flying: Tournament, Official, 
Club, Warm up, blue Chinese A, 
Official plus 
Friendship: Top, Match, F 1130, 
Select; 
Green Pine: 3088 
Jüko: Super Goose, Super Goose 
R, Super Goose E, 3 A, Unitex; 
Kawasaki: Elite ACE, popular 
new; 
Level Skyline 
Pionier: G 1130, G 1132, G 1136; 
RSL: Tourney Nr. 1; 
Sea Lion: C 30, C 32, C 36; 
Sido: Offizial Tournament; 
Victor: Nr. 1, Champion, Fly Stan­
dard, Service, G 1101, G 1132, 
Queen, Star, Apollo; 
Yonex: Tournament, New Skill, 
Official, Service; 

Kunststoffbälle 
Für den Spielbetrieb sind nur noch 
die Kunststoffbälle zugelassen, 
die einen Korkfuß haben. 

Wichtiger 
Hinweis!!! 
Ballzulassung ab der 
Saison 1989/90 

Der Vorstand des BLV NRW hat 
auf seiner Sitzung vom 18. April 
1988 beschlossen, daß für jeden 
für den Spielbetrieb auf Ver­
bandsebene zugelassenen Feder­
ball/Kunststoffball jährlich eine 
Gebühr an den Förderverein des 
BLV NRW zu zahlen ist Dieses 
Geld w ird ausschließlich zur För­
derung des Leistungssport im BLV 
NRW (Jugend u. Senioren) ver­
wendet 

Die für den Spielbetrieb anerkann­
ten Ballsorten werden jedes Jahr 
in der Badminton-Rundschau 
Ausgabe April veröffentl icht und 
gelten jewei ls für den Zeitraum 
einer Spielsaison. 

Abgabetermin 
für die 

Rangliste 
Hinrunde: 

Mittwoch, 
24.08.1988 

(Poststempel 
beachten) 
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Hinweis: 
Alle Änderungen gelten, wenn nicht an­
ders angegeben ist, ab sofort bzw. werden 
mit der Saison 1988/89 gültig. 

1. Änderungen der Satzung 

§ 13a Ziffer 3 
Der Vertreter der Stützpunkttrainer wi rd von 
den Stützpunkttrainern für die Dauer von zwei 
Jahren gewählt. 

§ 13a Ziffer4 
Die Worte „für Senioren" sind im bisherigen 
Text zu streichen. 

II. Änderungen 
der Spielordnung 
§ 12 Ziffer 2c) 
ist um folgenden Text zu ergänzen: 
der Seniorenklasse D (ab vollendetem 56. Le­
bensjahr) 

§ 14 Ziffer 1a) - e) 
a) ... unter die letzten vier bei den Einzeldiszi­
plin~n 
b) ... letzten Meisterschaften in den einzelnen 
Disziplinen im Finale gestanden haben und 
bei ... 
c) die ersten zehn Spieler aus dem Landesver­
band NRW der jeweils 
d) Spieler, die einen der ersten vier Plätze . 
(Mixed vier Herren und vier Damen) ... belegen 
mehrere Verbandsangehörige den vierten 
Platz, sind diese startberechtigt. 
e) die ersten vier Spieler aus dem Landesver­
band NRW der jeweiligen DBV-Jugendrangliste 
(U 18) 

§ 29 ist ersatzlos zu streichen! 
(Dadurch entfällt die bisherige Wartezeit von 3 
Monaten bei einem Spielberechtigungswech­
sel.) 

§ 31 Ziffer 2.4.3 
wenn ein Wechsel der Spielberechtigung infol­
ge nachgewiesenen Wohnungswechsels er­
folgt, wobei sich der Lebensmittelpunkt ent­
scheidend ändern und der Wohnungswechsel 
aus anderen als aus sportlichen Gründen erfol­
gen muß. 

§ 36 Ziffer4 
im letzten Satz muß der Punkt gestrichen wer­
den und danach wird fortgesetzt: ,,und nicht in 
der ursprünglichen Mannschaftsaufstellung 
s.tanden. Wird nach Disqualifikation oder Ver­
letzung das nächste Spiel nicht ausgetragen, 
entfällt die 8:0 Wertung" 

§ 38 Ziffer 2 
Neufassung ab dem 2. Satz: ,,Spieler, welche 
zum dritten Mal innerhalb einer Runde in einer 
höheren Mannschaft eingesetzt werden, sind 
Stammspieler der Mannschaft, in der sie bei ih-
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rem dritten Ersatzeinsatz gespielt haben. Nach 
dem dritten Einsatz sind sie in der Rangliste am 
untersten Platz dieser Mannschaft einzustufen. 
Im weiteren Verlauf einer Runde ist die Mitwir­
kung in anderen Mannschaften nicht mehr 
möglich." 
Erläuterung : An der bisherigen Praxis, daß man 
3mal als Ersatz spielen kann, ändert sich nichts. 
Es ändert sich nur der Zeitpunkt, an dem der 
Ranglistenplatz geändert wird. 

§ 41 Ziffer 1 
Spätestens zur festgesetzten oder eingelade­
nen Zeit ist der Mannschaftskampf zu begin­
nen; sofern die Halle nicht durch andere Veran­
staltungen blockiert ist ; gleichgültig, ob die 
Mannschaften vollzählig sind oder nicht. Die 
Mannschafte'n dürfen nur aus anwesenden 
Spielern aufgestellt werden. 
Der Heimverein ist verpflichtet, dafür zu sorgen, 
daß die Halle 30 Min. vor Spielbeginn geöffnet 
ist. 

§ 45 Ziffer 1 
überall wo in der bisherigen Fassung eine Stun­
de steht, muß es ab sofort heißen: Nachverle­
gungen können bis zu 11/ 2 Std. nachher erfol­
gen. 

§ 45 Ziffer 2 
Der zweite Satz"muß heißen: ,,Das weitere Ver­
fahren richtet sich nach § 52 der Spielord­
nung ." 

§ 50 Ziffer 3 
Im Anschluß an den bisherigen Text: ,,Wird eine 
gemeldete Mannschaft nach dem vom Spiel­
ausschuß festgesetzten Meldetermin während 
der Saison zurückgezogen oder gibt sie mehr 
als zwei Verbandsspiele kampflos ab, ist der 
Verein durch die Spielleitende Stelle mit einer 
Ordnungsgebühr von DM 50,- zu belegen. 
Wird die Mannschaft zwischen Meldetermin 
und Saisonbeginn zurückgezogen, wird die 
Ordnungsgebühr vom Spielausschuß für Regio­
nal- und Oberliga bzw. von den Bezirksaus­
schüssen von der Verbandsliga an abwärts ver­
hängt." 

§ 52 Ziffer 5 
Die Worte im bisherigen Text „zwei Wochen" 
sind durch die Worte „eine Woche" zu erset­
zen. 

III. Änderungen 
der Jugendordnung 
§ 20 Ziffer 2 
Die Mitglieder der Bezirksjugendausschüsse 
werden auf die Dauer von zwei Jahren gewählt. 
.Dabei gibt es zwei, zu verschiedenen Zeiten be­
ginnende Wahlperioden. 
Für den Bezirksjugendwart und zwei Beisitzer 
beginnt die Wahlperiode in den Jahren mit ge­
raden Zahlen, für die anderen Beisitzer in den 
Jahren mit ungeraden Zahlen. 

Erfolgt eine Neubesetzung innerhalb der Be­
zirksjugendausschüsse, ist die Wahlperiode des 
Ausgeschiedenen fortzusetzen. 

IV. Änderungen 
der Jugendspielordnung 
§ 21 Ziffer 4c) 
Haben in den jeweiligen Bezirken drei oder vier 
Staffeln in den Klassen A und/oder C bestan­
den, spielen die teilnehmenden Mannschaften 
erst in zwei Gruppen jeder gegen jeden. Die 
Endspielteilnehmer werden wie folgt ermittelt: 
Sieger Gruppe A gegen Zweitplazierten 
Gruppe B 
Sieger Gruppe B gegen Zweitplazierten 
Gruppe A 
Die Endspielteilnehmer sind für die Landes­
mannschaftsmeisterschaft (LMM) qualifiziert. 
Platz drei und vier werden ebenfalls ausgespielt, 
damit entsprechend nachgerückt werden kann, 
falls ein Endspielteilnehmer bei der LMM nicht 
starten will. 

§ 21 Ziffer 4d) 
Bei mehr als vier Staffeln werden die Teilnehmer 
nach dem doppelten Ko.-System ermittelt, wo­
bei der Sieger der Hauptr~nde Bezirksmann­
schaftsmeister ist, der Sieger der Trostrunde der 
Zweitplazierte. 

§ 21 Ziffer 4e) 
Es müssen alle acht Spiele eines Mannschafts­
kampfes ausgetragen werden, ansonsten geht 
der Mannschaftskampf für den betroffenen 
Verein mit 0:2 Punkten, 0:8 Spielen und 0: 16 
Sätzen verloren. Muß eine solche Wertung in­
nerhalb der Gruppenspiele durchgeführt wer­
den, scheidet die Mannschaft aus und alle bis­
her ausgetragenen Spiele werden gestrichen. 
Die Kostenbeteiligung bleibt jedoch erhalten. 

§ 22 Ziffer 3 
Der zweite Satz im bisherigen Text ist zu strei­
chen. Dafür einfügen: ,,§ 21 Ziffer 3, Satz 2 fin° 
det Anwendung". 

§ 22 Ziffer4 
Bei der Landesmannschaftsmeisterschaft 
(LMM) spielen die Mannschaften in zwei Grup­
pen jeder gegen jeden, wobei die Mannschaf­
ten eines Bezirkes nicht in der gleicHen Gruppe 
starten dürfen. Die Endspielteilnehmer werden 
wie folgt ermittelt : 
Sieger Gruppe A gegen Zweitplazierten 
Gruppe B 
Sieger Gruppe B gegen Zweitplazierten 
Gruppe A 
Die Endspielteilnehmer sind für die Deutschen 
Schüler- und Jugendmannschaftsmeisterschaf­
ten (DMM Sch./Jgd.) qualifiziert. Der Sieger des 
Endspiels ist Landesmeister. Platz drei und vier 
werden ebenfalls ausgespielt, damit bei einer 
Absage eines Endspielteilnehmers entspre­
chend nachgerückt werden kann. 
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§ 29 Ziffer 2 
Ziffer 2 ist ganz zu streichen. 
Dafür folgendes einfügen: ,,Wird nicht fristge­
recht gezahlt, so tritt in den Fällen der§§ 15 u. 
19 eine automatische Sperre des Vereins für 
sämtliche Jugendveranstaltungen, in den Fällen 
der §§ 18 u. 23 eine automatische Sperre der 
betroffenen Mannschaften von den weiteren 
Spielen ein. Während einer Sperre angesetzte 
Spiele gehen für die gesperrte Mannschaft 
kampflos verloren." 

Neufassung 
der Ehrenordnung 

A Ehrungen 
§1 
Der Badminton-Landesverband NRW e.V. (BLV­
NRW) kann in Anerkennung besonderer Ver­
dienste um den Badmintonsport folgende Eh­
rungen vornehmen : 
1. Verbandsehrenteller 
2. Leistungsnadel 
3. Leistungsplakette 
4. Verdienstnadel Silber 
5. Verdienstnadel Gold 
6. Ehrenring 
7. Ehrenmitgliedschaft 

B Verbandsehrenteller 
§2 
Der Verbandsehrenteller wird an Vereine verlie­
hen, die mindestens 25 Jahre ununterbrochen 
Mitglied des BLV-NRW sind. Darüber hinaus 
können Mannschaften mit besonders heraus­
ragenden Leistungen im sportlichen Bereich mit 
dem Ehrenteller ausgezeichnet werden. 

C Leistungsnadel 
§3 
Die Leistungsnadel wird an Verbandsangeho­
rige verliehen, 
a) die erstma ls einen Titel bei der Westdeut­
schen Einzelmeisterschaft(§ 12 Nr. 2a SpO) er­
rungen haben. 
b) die mindestens fünf Titelbei einer Westdeut­
schen Juniorenmeisterschaft (§ 12 Nr. 2b SpO) 
oder einer Westdeutschen Meisterschaft der 
Seniorenklasse (§ 12 Nr. 2c SpO) errungen ha­
ben. 

E Leistungsplakette 
§4 
Bei Erringung von zehn Titeln bei der Westdeut­
schen Einzelmeisterschaft (§ 12 Nr. 2a SpO) 
wird die Leistungsplakette verliehen . 

F Verdienstnadel in Silber 
§5 
Die Verdienstnadel in Silber kann BLV-NRW­
Angehörigen für besondere Verdienste um den 
Badmintonsport verliehen werden . Vorausset­
zung ist in der Regel eine mindestens 1 0jährige, 

nachweisbare Vereinsarbeit oder eine 5jährige 
Tätigkeit im Rahmen der Verbandsarbeit. Inner­
halb eines Jahres kann diese Auszeichnung je­
wei ls nur an ein Mitglied eines Vereins vergeben 
werden, ·wobei eine Auszeichnung, die für eine 
Verbandsmitarbeit verliehen wird, hierbei nicht 
mitzählt. Diese Auszeichnung kann auch an 
Personen des öffentlichen Lebens verl iehen 
werden. 

G Verdienstnadel in Gold 
§6 
Die Verdienstnadel in Gold kann an Verbands­
angehörige verliehen werden, die mindestens 
15 Jahre in der Verbandsarbeit tätig waren und 
sich außerordentliche Verdienste erworben 
haben. 
Diese Auszeichnung kann jährlich nur zweimal 
vorgenommen werden. 

H Ehrenring 
§7 
Der Ehrenring kann nur an BLV-NRW-Angehö­
rige verliehen werden, die sich außerordentlich 
hervorragende Verdienste um den Badminton­
sport erworben haben. Voraussetzungen für 
die Verleihung des Ehrenringes sind in der Regel 
der Besitz der Verdienstnadel in Gold und eine 
25jährige Tätigkeit in der Verbandsarbeit des 
BLV-NRW oder des Deutschen Badminton-Ver­
bandes. Der Ehrenring kann jährlich nur an eine 
Person verliehen werden. In die Innenseite des 
Ringes sind der jeweilige Name und das Datum 
der Verleihung einzugravieren. 

1 Ehrenmitglieder 
§8 
1. Persönlichkeiten, die sich um den Badmin­
tonsport im BLV-NRW verdient gemacht haben, 
können auf Vorsch lag des Vorstandes vom Ver­
bandstag zu Ehrenmitgliedern ernannt werden . 
2. Zur gleichen Zeit dürfen im BLV-NRW nur 
zwei Ehrenmitglieder ernannt sein. 

J Zuständigkeit 
§9 
Zuständ ig für Ehrungen nach § 1 Ziffer 1 bis 6 
ist der BLV-NRW-Vorstand. 
Über die Ehrenmitgliedschaft(§ 1 Ziffer 7) ent­
scheidet der Verbandstag gemäß § 3 Ziffer 2 
der Satzung des Verbandes. 

K Antragsberechtigung 
§ 10 
Antragsberechtigt für die Ehrungen sind: 
Zu § 1 Ziffer 1: Vorstandsmitg lieder 
zu § 1 Ziffer 2 und 3: der Spielausschuß 
zu § 1 Ziffer 4: Vorstandsmitglieder und 
Mitgliedsvereine 
zu§ 1 Ziffer 5 und 6: Vorstandsmitglieder 
zu § 1 Ziffer 7: der Vorstand . 

L Ablehnung 
§ 11 
Bei Ablehnung eines Ehrenvorschlages darf 
über den gleichen Antrag erst nach zwölf Mo­
naten erneut abgestimmt werden. In diesem 
Fall kann von den Vorschlagsberechtigten ein 
erneuter Antrag gestellt werden. 

M Ehrungsbuch 
§ 12 
1. Bei der BLV-NRW-Geschäftsstelle ist ein Eh­
rungsbuch zu führen, in dem die vorgenomme­
nen Ehrungen aufgeführt werden müssen. 
2. Ehrenmitglieder und Träger des BLV-NRW­
Ehrenringes sind unter§ 16 dieser Ordnung zu­
sätzlich aufzuführen. 

N Veröffentlichung 
§ 13 
Al le Ehrungen sind im amtlichen Organ des 
BLV-NRW, der „Badminton-Rundschau", be­
kanntzumachen. 

0 Kosten 
§ 14 
Die Kosten der Ehrung trägt der BLV-NRW. 

P Aberkennung 
§ 15 
1. Auf begründeten Antrag des Vorstandes 
oder der Antragsberechtigten können . verl ie­
hene Ehrungen vom verleihenden Gremium mit 
Ausnahme der Leistungsnadel wieder aber­
kannt werden, wenn sich der Geehrte schwer­
wiegender Verfehlungen, die den Bestand und/ 
oder das Ansehen des BLV-NRW gefährden 
können oder schädigen, schuldig gemacht hat. 
2. Gegen diese Entscheidung ist die Berufung 
zum BLV-NRW-Verbandsgericht zu lässig. 
Diese ist innerhalb von 3 Wochen nach Zustel ­
lung des Bescheides einzulegen. 

Q Geehrte 
§ 16 
1. Ehrenmitglied 
Maywald, Siegfried 
2. Ehrenringträger 
Pax, Günther 
Boldt, Horst 
Offer, Hans 
Maywald, Siegfried 

R Schlußbestimmungen 
§ 17 

Ernennungsdatum 
09.05.87 

Verleihungsdatum 
21.01.83 
21.11.84 
08.02.85 
09.05.87 

1. Diese Fassung der Ehrenordnung tritt mit Be­
schlußfassung durch den Verbandstag 1988 in 
Kraft. Die bisherige Ehrenordnung wird mit 
dem gleichen Zeitpunkt aufgehoben. 
2. Bisherige Ehrungen bleiben hiervon unbe­
rührt. 
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Neufassung 
der Ranglisten-Bestimmungen des Bad­
minton-Landesverbandes von NRW 
(Anlage 2 zur Turnier-Ordnung) betr. § 13 
Ziffer 5 Spielordnung BLV NRW 

Am 22. 4. 1988 treten nachstehende Bestim­
mungen zur Durchführung von Ranglistentur­
nieren im Badminton-Landesverband NRW in 
Kraft . 
1) Präambel 
Es werden NRW-Ranglisten-, Verbandsrangli­
sten- und Bezirksranglistenturniere durchge­
führt . Grundsätzlich kann für eine höhere Tur­
nierklasse gemeldet werden. Ausländer mit 
Spielerpaß können generell an den Turnieren 
teilnehmen. Maßgebend für die Meldung von 
Spielern zu den Turnieren ist die entsprechende 
Plazierung in der Rangliste für die Verbands­
spiele zum jeweiligen Meldeschluß unter Be­
rücksichtigung des Festspielens in höheren 
Mannschaften als Ersatzspieler. 
Bei der Meldung von mehreren Teilnehmern 
haben die Vereine in der Reihenfolge der Spiel­
stärke zu melden. An Samstagen beginnen die 
Turniere grundsätzlich erst ab 14.00 Uhr. (Be­
schluß des NRW-Verbandstages vom 19. 3. 
1977.) 
2) An den Ranglisten-Wertungsturnieren 
können teilnehmen: 
2.1) Senioren 
Alle Spielerinnen und Spieler der-Bundesliga,. 
Regionalliga-West und Oberliga. 
2.2) Jugend 
Jugendliche mit entsprechender Spielstärke. 
Bezüglich der Teilnahme können Einschränkun­
gen gemacht werden. Die ersten acht Spiele­
rinnen und Spieler der jeweils gültigen NRW­
Ranglisten U 18 müssen zunächst für das NRW­
Ranglistenturnier melden. Die beiden ersten Ju­
gendlichen der U 18-Ranglisten können nicht 
abgelehnt werden. 
3) An den Verbandsranglistenturnieren 
könn·en teilnehmen: 
3.1) Senioren 
Spielerinnen und Spieler, deren Mannschaften 
in der Verbandsliga, Landesliga und Bezirksliga 
spielen. Außerdem können die Spieler teilneh­
men, die eine Ablehnung für das NRW-Rangli­
stenturnier erha lten haben. Der Spielausschuß 
b,ehält sich vor, Spielerinnen und Spieler höher 
einzustufen. 
Nicht teilnehmen können die Spieler der Bun­
desliga, Regionalliga-West und Oberliga, die 
eine Ablehnung wegen unvollständiger Mel­
dung erhalten haben. 
3.2) Jugend 
Jugendliche der Jugendmeisterklasse oder ent­
sprechender Klassen und Jugendliche mit ent­
sprechender Spielstärke. Bezüglich der Teilnah­
me können Einschränkungen gemacht werden. 
3.3) Doppelturniere 
Es können auch Paare gemeldet werden, die 
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sich aus Spielern der Bezirke Nord und Süd zu­
sammen1'etzen. Es bleibt ihnen überlassen, ob 
sie für das Nord-Turnier oder für das Süd-Turnier 
melden. 

4) An den B'ezirksranglistenturnieren 
können teilnehmen: 
4.1) Senioren 
Spielerinnen und Spieler, deren Mannschaften 
in der Bezirksklasse, Kreisliga und Kreisklasse 
spielen. Außerdem können die Spieler teilneh­
men, die eine Ablehnung für das Verbands­
ranglistenturnier erha lten haben. 
Nicht teilnehmen können die Spieler der Ver­
bandsliga, Landesliga und Bezirksliga, die eine 
Ablehnung wegen unvollständiger Meldung 
erhalten haben. 
4.2) Jugend 
Jugendliche mit entsprechender Spielstärke. 
Bezüglich der Teilnahme können Einschränkun­
gen gemacht werden . 
4.3) Doppelturniere 
Es können auch Paare gemeldet werden, die 
sich aus Spielern der Bezirke Nord und Süd zu­
sammensetzen. Es bleibt ihnen überlassen, ob 
sie für das Nord-Turnier oder für das Süd-Turnier 
melden. 
5) Anzahl der Turniere, Führung von Rang­
listen, Fehlwertungen, Vergabe der Tur­
niere, gebietliche Trennung. 
Es werden in einer Saison nach Möglichkeit pro 
Klasse vier Einzel- und drei Doppel-Turniere aus­
getragen. Aus den Ergebnissen der Ranglisten­
turniere wird eine Rangliste geführt, die in der 
Badminton-Rundschau veröffentlicht wird. Das 
schlechteste Ergebnis jedes Teilnehmers an die­
sen Turnieren wird gestrichen. Es werden im 
Einzel die drei besten Ergebnisse aus den letz­
ten vier Turnieren und in den Doppeldisziplinen 
die zwei besten Ergebnisse aus den letzten drei 
Turnieren für die laufende Rangliste gewertet. 
Die Vergabe der Turniere erfolgt durch den 
Spielausschuß, Die Verbandsranglistenturniere 
und die Bezirksranglistenturniere werden in 
den beiden Gruppen Nord (offen für Spieler der 
Bezirke Nord I und Nord II) und Süd (offen für 
Spieler der Bezirke Süd I und Süd II) getrennt. ·Es 
kann weder im Einzel noch im Doppel in einem 
anderen Gebiet gespielt werden. Eine Ausnah­
me ist möglich, wenn bei Doppelturnieren sich 
Paare aus Spielern der Bezirke Nord und Süd 
zusammensetzen . 

6) Hallengröße 
Die Halle soll aufgrund der Spielfelderzahl ge­
währleisten, daß das Turnier innerhalb von 18 
Stunden abzuwickeln ist. Die Halle soll so tem­
periert sein, daß es vertretbar ist, darin zu spie­
len und sich aufzuhalten (etwa 20 Grad C). 

7) Teilnehmerhöchstzahl 
In den einzelnen Disziplinen dürfen folgende 
Höchstzahlen nicht überschritten werden: 

Disziplinen A-Gruppe B-Gruppe 
32 Herreneinzel 16 16 Teilnehmer 
16 Dameneinzel 8 8 Teilnehmer 
32 Herrendoppel 16 16 Paare 
12 Damendoppel 12 - Paare 
24 Gern. Doppel 16 8 Paare 

8) Meldungen - Meldefristen -
Ablehnungen 
Die Meldungen haben nur durch die Vereine an 
den Spielausschuß zu erfolgen, wobei Meldun­
gen von Doppel-Paarungen aus zwei Vereinen 
auch von beiden Vereinen gemeldet werden 
müssen. Die Vereine sind für die Meldungen 
verantwortlich . In der Meldung muß Name, 
Vorname, Geburtsdatum, Adresse, Telefon-Nr. 
(wenn möglich) und die Spielklasse jedes Teil­
nehmers enthalten sein . Unvollständige Mel­
dungen gelten als nicht abgegeben und führen 
zur schriftlichen Ablehnung, wobei der Ableh­
n.ungsgrund entsprechend vermerkt werden 
muß. Es ist zu beachten, daß die in der BR aus­
geschriebene Meldefrist (Poststempel) einge­
halten werden muß. Freistempler werden nicht 
anerkannt. Nichteinhalten der Meldefrist führt 
zur schriftl ichen Ablehnung der betroffenen 
Spieler, wobei der Ablehnungsgrund entspre­
chend vermerkt werden muß. 
8.1) Anmeldung am Turniertag 
Es werden nur die termingerecht gemeldeten 
Spieler zugelassen, deren Anwesenheit bis 30 
Minuten vor Spielbeginn beim Turnierausschuß 
verbindlich bestätigt wurde, oder die sich per 
Telefon termingerecht gemeldet haben und bis 
zum Turnierbeginn (lt. Ausschreibung) in der 
Halle sind. Wer die Anwesenheit eines Spielers 
schuldhaft falsch bestätigt, verliert das Melde­
recht zu den nächsten zwei Ranglistenturnieren 
in der betreffenden Disziplin. 
9) Teilnahmerecht 
9.1) Allgemein für alle 3 Turnierklassen 
Grundsätzlich haben folgende Spieler(innen) 
entsprechend der jeweils gültigen Rangliste ein 
Teilnahmerecht und können nach ordnungsge­
mäßer Meldung (s. 8.) nicht abgelehnt werden. 
Im HE die ersten 16 Spieler 
Im DE die ersten 6 Spielerinnen 
Im HD die ersten 32 Spieler 
Im DD die ersten 8 Spielerinnen 
Im GD die ersten 12 Spieler 

und die ersten 12 Spielerinnen 
Im HD, DD und GD gilt dieses Teilnahmerecht 
allerdings nur dann, wenn beide Partner vorge­
nannte Voraussetzungen erfüllen. 
9.2) Zusätzlich für alle 3 Turnierklassen 
Ebenfalls teilnahmeberechtigt - und zwar für 
die jeweilige A-Gruppe - aber nur für das ent­
sprechende nächste Turnier, sind die Endspiel­
teilnehmer der jeweiligen B-Gruppe. Nach ord­
nungsgemäßer Meldung (s. 8.) können sie nicht 
abgelehnt werden. Bei den Doppeldisziplinen 
gilt vorgenanntes aber nur dann, wenn die Paa­
rungen so melden wie sie sich qualifiziert haben. 
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9.3) NRW-Ranglistenturniere 
Außerdem sind teilnahmeberechtigt die Teil­
nehmer des Endspiels der Verbandsranglisten­
turniere für das nächste Turnier in der jeweili­
gen Disziplin, in der sie gespielt haben, es sei 
denn, es werden neue Paarungen gebildet. Die 
Endspielteilnehmer können bei dem nächsten 
Turnier nicht abgelehnt werden. Melden sie 
nicht, müssen sie einmal in der niedrigeren 
Klasse aussetzen. 

9.4) Verbandsranglistenturniere 
Außerden sind teilnahmeberechtigt die Teilneh­
mer des Endspiels der Bezirksranglistenturniere 
für das nächste Turnier in der jeweiligen Diszi­
plin, in der sie gespielt haben, es sei denn, es 
werden neue Paarungen gebildet. Die Endspiel­
teilnehmer können bei dem nächsten Turnier 
nicht abgelehnt werden. Melden sie nicht, müs­
sen sie einmal in der niedrigeren Klasse aus-
setzen. · 

10) Einordnung, Neuzulassung, Neueinstu­
fung, Wiedereinordnung in die Rangliste 
Über die Einordnung, Neuzulassung, Neuein­
stufung und Wiedereinordnung in die Rang­
liste entscheidet der Spielausschuß. 
Er benachrichtigt per Einschreiben die Vereine 
der Spieler, die an dem Turnier nicht teilnehmen 
können. Die Gründe für die Nichtteilnahme 
werden dabei angegeben. Nachträglich vom 
Spielausschuß aufgrund von Ausfällen als Er­
satz eingeladene Spieler brauchen nur einmal 
die Startgebühr zu bezahlen, und zwar beim 
Ausrichter der jeweils niedrigeren Turnierklasse. 

11) Turnierabbruch und Schiedsrichter, un­
entschuldigter Nichtantritt, Gebühren 
Tritt ein Spieler zu seinem Spiel nicht an, so wird 
er von der weiteren Teilnahme an diesem Tur­
nier ausgeschlossen. Die Wertung der ausge­
tragenen Spiele bleibt erhalten. 
Das Nichtantreten ist vor'Beginn des Spieles der 
Turnierleitung bekanntzugeben ." Erfolgt diese 
Meldung nicht, verliert der Spieler das Melde­
recht zum nächstfolgenden Ranglistenturnier 
in dieser Disziplin. 
Alle Spieler sollten von einem Schiedsrichter 
geleitet werden. Schiedsrichter ist derjenige, 
der von der Turnierleitung dazu bestimmt wird. 
Kommt ein Spieler seiner Schiedsrichterpflicht 
nicht nach, so verliert er das weitere Teilnahme­
recht „n diesem Ranglistenturnier. 
Teilnehmer, die nach Abgabe der Meldung 
durch den Verein, obwohl sie keine Absage er­
halten haben, nicht am Einzel-Turnier teilneh­
men, haben eine zusätzliche Gebühr von DM 
20,- je Teilnehmer an den BLV NRW zu bezah­
len. Die Gebühr entfällt, wenn_ ein ausreichen­
der Entschuldigungsgrund vorliegt. Entschuldi­
gungen gelten noch, wenn sie mit dem Post­
stempel des nächstfolgenden Werktages ver­
sehen sind. Entschuldigungsgründe sind in je­
dem Fall glaubhaft zu machen. 

Teilnehmer, die nach Abgabe der Meldung 
durch den Verein, obwohl sie keine Absage er­
halten haben, nicht an einer Disziplin des Dop­
pel-Turniers teilnehmen, haben eine zusätzliche 
Gebühr von DM 20, - je Teilnehmer (wobei je­
doch der Betrag von DM 20, - die Höchstgren­
ze bildet) an den BLV NRW zu bezahlen. Die Ge­
bühr entfällt, wenn ein ausreichender Entschul­
digungsgrund vorliegt. Entschuldigungen gel­
ten noch, wenn sie mit dem Poststempel des 
nächstfolgenden Werktages versehen sind. 
Entschuldigungsgründe sind in jedem Fall 
glaubhaft zu machen. 
Verhängte zusätzliche Gebühren DM 20, - sind 
innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt zu bezah­
len. Wer nicht termingerecht bezahlt, wird zum 
nächsten Turnier nicht zugelassen. 

12) Ausfälle am Turniertag 
12.1) Bei Ein:z;eldisziplinen 
Bevor die Einordnung in die Turnierbögen er­
folgt ist, können - vorher abgelehnte - anwe­
sende Teilnehmer, die ordnungsgemäß für die­
se Disziplin gemeldet hatten, anstelle von aus­
gefallenen Teilnehmern in das Turnier aufge­
nommen werden. 
12.2) Bei Doppeldisziplinen 
Anläßlich der Veranstaltung und zwar bevor 
die Einordnung in die Turnierübersichten er­
folgt ist, können aus gemeldeten restlich ver­
bliebenen Teilnehmer neue Doppel zusammen­
gestellt werden. Diese Teilnehmer müssen je­
doch für die betreffenden Disziplinen vorher 
ordnungsgemäß gemeldet haben. 

13) Durchführung der Spiele, Einordnung, 
- Turnierpläne, Starterlisten 
13.1) Einzel-RLT, 
Herreneinzel (32 Teilnehmer) 

Gruppe A (16 Teilnehmer). 
Die ersten 14 Teilnehmer der endgültigen Star­
terliste sowie die beiden Endspielteilnehmer 
des letzten Turniers in der B-Gruppe. 
Die Einordnung auf Platz 1-16 des Turnierpla- ­
nes erfolgt in der Rangfolge der Starterliste. Bei 
gleicher ~unktzahl wird der Platz im Turnierplan 
ausgelost. Wenn die B-Gruppensieger ihr Start­
recht nicht wahrnehmen, wird entsprechend 
der Rangliste aufgerückt. Dies wird von den 
turnierleitenden Stellen,in den Starterlisten be­
rücksichtigt. Die Plätze 1-16 werden dann im 
kombinierten Ko.-System laut Turnierplan-A 
ausgespielt. 
(Turnierplan folgt) 

Gruppe B (16 Teilnehmer) 
Die Einordnung auf Platz 17-32 des Turnier­
planes erfolgt in der Rangfolge der Starterliste. 
Bei gleicher Punktzahl wird der Platz im Turnier­
plan ausgelost. Die Plätze 17-32 werden dann 
im kombinierten Ko.-System laut Turtiierplan-B 
ausgespielt. 
(Turnierplan folgt) 

13.2) Einzel-RLT, 
Dameneinzel (16 Teilnehmer) 

Gruppe A (8 Teilnehmer) 
Die ersten 6 Teilnehmer der endgültigen Star­
terliste sowie die beiden Endspielteilnehmer 
des letzten Turniers in der B-Gruppe. 
Die Einordnung auf Platz 1-8 des Turnierpla­
nes erfolgt in der Rangfolge der Starterliste. Bei 
gleicher Punktzahl wird der Platz im Turnierplan 
ausgelost. Wenn die B-Gruppensieger ihr Start­
recht nicht wahrnehmen, wird entsprechend 
der Rangliste aufgerückt. Dies wird von den 
turnierleitenden Stellen in den Starterlisten be­
rücksichtigt. Die Plätze 1-8 werden dann im 
kombinierten Ko.-System laut Turnierpla-A aus­
gespielt. 

(Turnierplan folgt) 

Gruppe B (8 Teilnehmer) 
Die Einordnung auf Platz 9-16 des Turnierpla­
nes erfolgt in der Rangfolge der Starterliste. 
Bei gleicher Punktzahl wird der Platz im Turnier­
plan ausgelost. Die Plätze 9-16 werden dann 
im kombinierten Ko.-System laut Turnierplan-B 
ausgespielt. 
(Turnierplan folgt) 

13.3) Doppel-RLT, 
Herrendoppel (32 Teilnehmer) 

Gruppe A (16 Teilnehmer) siehe 13.1 HE-Gr. A 

Gruppe B (16 Teilnehmer) siehe 13.1 HE-Gr. B 

13.4) Doppel-RLT, 
Damendoppel (12 Teilnehmer) 
Die Einordnung auf Platz 1-12 des Turn_ierpla­
nes erfolgt in der.Rangfolge der Starterliste. Bei 
gleicher Punktzahl wird der Platz im Turnierplan 
ausgelost. Die Plätze .1-12 werden dann im 
kombinierten Ko.-System laut Turnierplan aus­
gespielt. 

(Turnierpläne folgen) 

13.5) Doppel-RLT, 
Gemischtes Doppel (24 Teilnehmer) 

Gruppe A (16 Teilnehmer) siehe 13.1 HE-Gr. A 

Gruppe B (8 Teilnehmer) 

Die Ein•ordnung auf Platz 17-24 des Turnier­
planes erfolgt in der Rangfolge der Starter11ste. 
Bei gleicher Punktzahl wird der Platz im Turnier­
plan ausgelost. Die Plätze 17-24 werden dann 
im kombinierten Ko.-System laut Turnierplan-B 
ausgespielt. 

(Turnierpläne folgen) 
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14) Meldung und Startzeiten am Turniertag 

14.1) Einzelturniere (HE u. DE) 
Sonntags Meldung bis 9.30 Uhr beim SpA/ 
Oberschiedsrichter 
Sonntags Start um 10.00 Uhr 

14.2) Doppelturniere (HD u. DD) 
Sonntags Meldung bis 9.30 Uhr beim SpA/ 
Oberschiedsrichter 
Sonntags Start um 10.00 Uhr 

14.3) Gemischtes Doppel 
Samstags Meldung bis 14.30 Uhr beim SpA/ 
Oberschiedsrichter 
Samstags Start um 15.00 Uhr 

15) Wertungspunkte für NRW-Ranglisten-, 
Verbands- und Bezirksranglistenturniere 

15.1) Herren-Einzel, Herren-Doppel 
1. Platz 96/64/32 Punkte; 2. Platz 95/63/31; 
3. Platz 94/62/30; 4. Platz 93/61/29; 5. Platz 
92/60/28; 6. Platz 91/59/27; 7. Platz 90/58/ 
26; 8. Platz 89/57 /25; 9. Platz 88/56/24; 10. 
Platz 87/55/23; 11. Platz 86/54/22; 12. Platz 
85/53/21; 13. Platz 84/52/20; 14. Platz 83/ 
51/19; 15. Platz82/50/18; 16. Platz81/49/17; 
17. Platz 80/48/16; 18. Platz 79/47/15; 19. 
Plqtz 78/46/14; 20. Platz 77/45/13; 21. Platz 
76/44/12; 22. Platz 75/43/11; 23. Platz 74/ 
42/10; 24. Platz 73/41/9; 25. Platz 72/40/8; 
26. Platz 71 /39/7; 27. Platz 70/38/6; 28. Platz 
69/37 /5; 29. Platz 68/36/4; 30. Platz 67 /35/3; 
31. Platz 66/34/2; 32. Platz 65/33/ 1; Nichtteil­
nahme: 0 Punkte. 

15.2) Damen-Einzel 
1. Platz 48/32: 16 Punkte; 2. Platz 47/31/15; 
3. Platz 46/30/14; 4. Platz 45/29/13; 5. Platz 
44/28/12; 6. Platz 43/27/11; 7. Platz 42/26/ 
10; 8. Platz41 /25/9; 9. Platz40/24/8; 10. Platz 
39/23/7; 11. Platz38/22/6; 12. Platz37/21/5; 
13. Platz 36/20/4; 14. Platz 35/19✓3; 15. Platz 
34/ 18/2; 16. Platz 33/17/1; Nichtteilnahme: 
0 Punkte. 

15.3) Damen-Doppel 
1. Platz36/24/12 Punkte; 2. Platz35/23/11; 
3. Platz 34/22/10; 4. Platz 33/21/9; 5. Platz 
32/20/8; 6. Platz 31/19/7; 7. Platz 30/18/6; 
8. Platz 29/ 17/ 5; 9. Platz 28/16/4; 10. Platz 
27 /15/3 ; 11. Platz 26/14/2; 12. Platz 25/ 13/ 1; 
Nichtteilnahme: 0 Punkte. 

15.4) Gemischtes Doppel 
1. Platz 72/48/24 Punkte; 2. Platz 71/47/23; 
3. Platz 70/46/22; 4. Platz 69/45/21; 5. Platz 
68/44/20; 6. Platz 67 /43/19; 7. Platz 66/42/ 
18; 8. Platz 65/41/17; 9. Platz 64/40/16; 10. 
Platz 63/39/15; 11. Platz 62/38/14; 12. Platz 
61/37/13; 13. Platz 60/36/12; 14. Platz 59/ 
35/ 11; 15. Platz 58/34/ 1 O; 16. Platz 57 /33/9; 
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17. Platz 56/32/8; 18. Platz 55/31/7; 19. Platz 
54/30/6; 20. Platz 53/29/5; 21. Platz 52/28/4; 
22. Platz 51/27 /3; 23 . Platz 50/26/2; 24. Platz 
49/25/1; Nichtteilnahme: 0 Punkte. 

16) Durchschnittswertung 
Eine Durchschnittswertung kann nur dann ge­
geben werden, wenn rechtzeitig und ord­
nungsgemäß zum NRW-Ranglistenturnier ge­
meldet worden ist und der meldende Verein 
die Durchschnittswertung beantragt. Dies muß 
unmittelbar nach Kenntnis der Terminüber­
schneidung geschehen. 

16.1) DBV-Ranglistenturnier 
Wer am selben Tag - eines NRW-RLT - an 
einem DBV-RLT teilnimmt, erhält für die NRW­
Rangliste dafür 

- im HE 129 Punkte abzüglich erreichter Platz 
bei DBV-RLT 
- im DE 69 Punkte abzüglich erreichter Platz 
bei DBV-RLT 
- im HD 117 Punkte abzüglich erreichter Platz 
bei DBV-RLT 
- im DD 53 Punkte abzüglich erreichter Platz 
bei DBV-RLT 
- im GD 105 Punkte abzüglich erreichter Platz 
bei DBV-RLT 

16.2) DBV-Maßnahmen 
Wer am selben Tag - eines NRW-RLT - an einer 
sonstigen DBV-Maßnahme teilnimmt, erhält 
dafür den Durchschnitt seiner derzeit gültigen 
NRW-Ranglistenpunkte für das ausgefallene 
NRW-Ranglistenturnier gutgeschrieben. 

17) Zugelassene Federbälle 
Die zugelassenen Federbälle werden in der Bad­
minton-Rundschau unter den Amtlichen Nach­
richten veröffentlicht. 

18) Turnierleitung, Turnieraufsicht 
NRW-Ranglistenturniere unterliegen der Auf­
sicht des Spielausschusses. Die Aufsicht wird 
durch mindestens ein Mitglied des Spielaus­
schusses ausgeübt. Mitglieder des Spielaus­
schusses sind gegenüber der Turnierleitung 
weisu ngsberechtigt. 
Die Turnierleitung liegt in den Händen des Aus­
richters. Der Oberschiedsrichter muß geprüfter 
Schiedsrichter sein. 
Die Überwachung der ordnungsgemäßen 
Durchführung der Verbands- und Bezirksrang­
listenturniere übernimmt der Oberschiedsrich­
ter, der vom BLV NRW als Veranstalter bestimmt 
wird. 

19) Spielkleidung 
Auf den Ranglistenturnieren kann nur ih sport­
gerechter und in den Doppeldisziplinen in paar­
einheitlicher Spielkleidung gespielt werden. 

20) Startgebühren 
Die Startgebühren betragen: 
für Einzel-Turniere DM 10,- pro Teilnehmer 
für Doppel-Turniere DM 6,- pro Disziplin/pro 
Teilnehmer. 
Bei den NRW-Ranglistenturnieren werden die 
Startgebühren vom BLV NRW am Turniertag 
eingezogen. 
Bei den Verbands- und Bezirksranglistenturnie­
ren werden die Startgebühren vom Ausrichter 
am Turniertag eingezogen. 

21) Preise 
Regelung für die NRW-Ranglistenturniere: 
Die Ausrichter erhalten folgende Vergütun­
gen : 

für Einzelturniere DM 200,­
für Doppelturniere DM 300, -

Außerdem werden vom BLV NRW folgende 
Geldpreise gezahlt: 
HE 1. Platz 50,­
DE 1. Platz 50, -
HD 1. Platz 80, - gesamt 

DD 1. Platz 80, - gesamt 

GD 1. Platz 80,- gesamt 

2. Platz 30,-
2. Platz 30, -
2. Platz 40,- gesamt 

2. Platz 40, - gesamt 

2. Platz 40, - gesamt 

Regelung für die Verbands- und Bezirksrang­
listenturniere: 
Die eingenommenen Startgebühren verbleiben 
beim Ausrichter. Mindestens die Hälfte der ein­
genommenen Startgebühren sind für Preise zu 
verwenden. 

22) Veröffentlichung in der BR 

22.1) Die aktuellen Turnierergebnisse werden 
veröffentlicht. 

22.2) Bei der Veröffentlichung werden nur die 
Spieler oder Paare berücksichtigt, die im Einzel 
drei und in den Doppeldisziplinen zwei Wertun­
gen erreicht haben. 

23) Organisatorische Abwicklung 
Auf ein gesondertes Merkblatt wird ausdrück­
lich hingewiesen. Dieses Merkblatt wird allen 
turnierleitenden Stellen zugestellt. 

24) Zeitpläne 



Zeitpläne 

24.1) Zeitplan für 
Einzel-Ranglistenturniere 

24.2) Zeitplan für 
Doppel-Ranglistenturniere 

Zeit Spiel- Anz. Her- Damen A B Zeit Spiel- Anz. Her- Damen A B 

24.3) Zeitplan für Gemischte 
Doppel-Ranglistenturniere 

Nr. Spiele ren Nr. Spiele ren Zeit Spiel- Anz. Spiele A B 

10.00-10.30 1- 6 6 X 
10.30-11.00 7-17 6 X 
11.00-11.30 13-16 4 X 

17-18 2 
11.30-12.00 19-24 6 
12.00-12.30 25-30 6 
12.30-13.00 31-36 6 
13.00-13.30 37-40 4 

41-42 2 
13.30-14.00 43-48 6 
14.00-14.30 49-54 6 
14.30-15.00 55-60 6 
15.00-15.30 61-64 4 

65-66 2 
15.30-16.00 67-72 6 
16.00-16.30 73-78 6 
16.30-17.00 79-84 6 
17.00-17.30 85-88 4 

Sonntag ab 10.00 Uhr. 

X 
X 
X 

X 
X 
X 

X 
X 
X 

X 
X 

X 
X 

X 
X 

Meldung bis 9.30 Uhr beim OS/SpA 

X 
XX 

X 
X 
XX 
X 
XX 

X 
X 
XX 
X 
XX 

X 
X 
XX 
X 
XX 

X 

10.00-10.30 1- 4 4 
5- 6 2 

10.30-11.00 7-12 6 
11.00-11.30 13-18 6 
11.30-12.00 19-20 2 

21-24 4 
12.00-12.30 25-26 2 

27-30 4 
12.30-13.00 31-36 6 
13.00-13.30 37-42 6 
13.30-14.00 43-46 4 

47-48 2 
14.00-14.30 49-54 6 
14.30-15.00 55-58 4 

59-60 2 
15.00-15.30 61-64 4 

65-66 2 
15.30-16.00 67-68 2 

69-72 4 
16.00-16.30 73-78 6 
16.30-17.00 79-84 6 

Sonntag ab 10.00 Uhr. 

X 
X 
X 
X 

X 
X 
X 

X 
X 
X 

X 

X 
X 
X 

X 

X 
X 

X 

X 

X 
X 

X 
X 

X 
X 

X 
XX 

X 

X 
X 

X 

X 

X 
XX 

X 

Meldung bis 9.30 Uhr beim OS/SpA 

Wechsel der Startberechtigung 
Name 
Leutloff, Volker 
Hense, Marco 
Biermann, Ingo 
Steinhoff, llona 
Heyer, Rolf 
Schäfers, Karin 
Oberkalkofen, Thomas 
Ertel, Frank 
Gerlach, Olaf 
Schabrich, Andrea 
Pieper, Jürgen 
Lillpopp, Jörg 
Krause, lsabel 
Schad, Stephan 
Kühn, Stefen 
lrmscher, Christine 
Kaemper, Uwe 
Börsch, Frank 
Dültgen, Katrin 
Rodies, Kirsten 
Kenfenheuer, Yvonne 
Siegrist, Frank 
Thumel, And reas 
Unruh, Gabriele 
Becker, Harald 
Joniak, Michael 
Atorf, Lars 
Stöver, Mario 
Kleckers, Stephan 

Alter Verein 
TV Schiefbahn 
Krefelder BC 
TSV Solingen Aufderhöhe 
Gymn. Schule Wesel 
TTC Brauweiler 
TTC Brauweiler 
SV Vorw. Gronau 
TV FA Altenbochum 
BSC Emmerich 
STC BW Solingen 
TV Jahn Bad Lippspringe 
MTV RHW Dinslaken 
BV 69 Velbert 
BV 69 Velbert 
Eintr. Duisburg 
Ohligser TV 
BSC Lüdenscheid 
1. BC Leverkusen 
Cronenberger BC 
TG Mülheim 
TG Mülheim 
TG Mülheim 
VfB Gütersloh 
BV BG Essen 
TuS Aldenhoven 
DSC Kaiserberg 
SSF/1. DBC Bonn 
BSC Emmerich 
Post SV Wuppertal 

Neuer Verein 
Hülser SV 
Hülser SV 
Ohligser TV 
BSC Wesel 
FC Langenfeld 
FC Langenfeld 
TV Westf. Epe 
BC im SV Bo-Steinkuhl 
Eintr. Emmerich 
Merscheider TV 
SC GW Paderborn 
SV Speilen 
Cronenberger BC 
Cronenberger BC 
ESV Großenbaum 
BSC/DJK Solingen 
TuS Nachr./Obstfeld 
TV Witzhelden 
TG Mülheim 
BIG Höhenhaus 
BIG Höhenhaus 
BIG Höhenhaus 
BSC Gütersloh 
DJK Kray 09 
TTC Brauweiler 
ESV Großenbaum 
1. BC Leverkusen 
Eintr. Emmerich 
Cronenberger BC 

frei ab 
17. 06. 1988 
17. 06. 1988 
01. 07 1988 
01. 07. 1988 
01. 07. 1988 
01. 07. 1988 
01. 07. 1988 
01. 07. 1988 
01. 07. 1988 
01. 07. 1988 
01. 07. 1988 
01. 07. 1988 
01. 07 1988 
01. 07. 1988 
01. 07 1988 
01. 07. 1988 
01. 07 1988 
01. 07. 1988 
02. 07. 1988 
11. 07 1988 
11. 07. 1988 
11. 07. 1988 
12. 07. 1988 
12. 07 1988 
12. 07. 1988 
13. 07. 1988 
14. 07. 1988 
14. 07. 1988 
14. 07. 1988 

15.00-15.30 1- 6 6 
15.30-16.00 7- 8 2 

9-12 4 
16.00-16.30 13-18 6 
16.30-17.00 19-20 2 

21-24 4 
17.15-17.45 25-30 6 
17.45-18.15 31-32 2 

33-36 4 
18.15-18.45 37-40 4 
18.30-18.45 41-44 4 

Samstag ab 15.00 Uhr. 
Meldung bis 14.30 Uhr beim OS/SpA 

X 
X 

X 
X 

X 
X 

X 
X 

Ausrichter gesucht! 
Bezirksranglistenturniere 
Bezirk Süd 11, Saison 88/89 

X 

X 

X 

Es werden noch Ausrichter gesucht. Leider hat 
sich bisher noch kein Verein in unserem Bezirk 
zur Ausrichtung eines Turnieres gemeldet. Es 
können sich auch gerne Vereine aus den unte­
ren Spielklassen melden, sofern sie eine Halle 
mit 6 Spielfeldern zur Verfügung haben. 

Verbindliche Zusagen für die beiden ersten 
Turniere schicken Sie mir bitte bis zum 
15. 6. 1988 schriftlich zu. 

Für die restlichen Turniere ist der 15. 7. 1988 
Meldeschluß. 

Adresse: 

Erhard Büttner 
Jägerstraße 50 
5024 Pulheim 
Telefon (0 22 38) 5 20 51 

Termine: 

Einzel: 
4.9.1988, 11.12.1988, 26. 2. 1989,9.4. 1989 

Doppel: 15./16. 10. 1988, 28./29. 1. 1989, 
18./19. 3. 1989 
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Amtliche Nachrichten 
Lehrausschuß 

Wechsel der Startberechtigung 
Name 
Rönspieß, Thilo 
Höpfner, Dirk 
Stirenberg, Carsten 
Niemann, Heribert 
Krämer, Ottmar 
Dreckmann, Albert 
Deffner, Uw e 
Pöschel , Michael 
Bertram Otto 
Rüsing, Agi 
Westermann, Burkhard 
Schlösser, Wa lter 
Eulenstein, Kurt 
Hermann, Peter 
Büttner, Andrea 
Noe, Karsten 
Linke, Volker 
Berthelsen, Holger 
Kühne!, Matthias 
Andresen, H. Peter 
Schulz, Dagmar 
Schulz, Jürgen 
Lippert, Ansgar 
Mitteldorf, Kai 
Weinbörner, Kerstin 
Hause, Gundula 
Brabänder, Petra 
Giela, Dirk 
Hirtz, Michael 
Breuer, Christoph 
Klohk, Otto 
Boschke, Heike 
Kielon, Andreas 
Auen, Liba 
Tacke, Jürgen 
Brestrich, Peter 
Treutler, Angelika 
Reckenfelderbäumer, Katja 
Beckmann, Annegret 
Pösse, Achim 
Fröndhoff, Reinhold 
Dammer, Marion 
Zermen, Beate 
Möke, Bettina 
Schaffeld, Silke 
Jansen, Martina 
Feldmann, Thomas 
Janßen, Claus 
Dohmen, Helene 
Klein, Sabine 
Klein, Stefan 
Bast, Klaus 
Grothus, Till 
Prenner, Lars 
Römspieß, Hedda 
Martinat, Dirk 
Seeland, Matthias 
Buttenmüller, Birgit 
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Alter .Verein 
TuS Altenberge 
TuS Altenberge 
TSV Vikt. Mülheim 
DJK BC Bonn 
DJK BC Bonn 
DJK BC Bonn 
Gymn. Schule Wesel 
1. BC Leverkusen 
Vfl Eintr. Hagen 
Paderborner BG 
FC Bayer Uerdingen 
BC SW Köln 
BC SW Köln 
FC Bayer Uerdingen 
BSC Büderich 
Eintr. Hohenlimburg 
VfL Eintr. Hagen 
LV Hessen 
TG Ahlen 
TuS Baumberg 
SV Wermelskirchen 
SV Wermelskirchen 
DJK Agon Düsseldorf 
SCU Lüdinghausen 
BV RW Wesel 
Tb Osterfeld 
SVG Sterkrade-Nord 
ASC Ratingen-West 
Post SV Düsseldorf 
Pol. TuS Linnich 
SV Bergfr. Leverkusen 
BC Steinheim 
Post SV Bielefeld 
Post SV Bielefeld 
Post SV Bielefeld 
Post SV Bielefeld 
SV Bergfr. Leverkusen 
1. FBC Marl 
1. FBC Marl 
Pol. TuS Linnich 
TuS Velmede-Bestwig 
TSV Hochdahl 
1. BC Monheim 
1. BC Monheim 
LV Hessen 
TS Frechen 
Paderborner BG 
TS Frechen 
TS Frechen 
VfB Attendorn 
VfB Attendorn 
DJK Bergheim 
Vfl Hiddesen 
Vfl Hiddesen 
TuS Altenberge 
Milsper TV 
Milsper TV 
Vfl Eintr. Hagen 

Neuer Verein 
RSV Friedenau/Steinfurt 
RSV Friedenau/Steinfurt 
1. BC Beuel 
1. BC Beuel 
1. BC Beuel 
DJK BW Friesdorf 
BSC Wesel 
TV Witzhelden 
BC Hohenlimburg 
SV Atteln 
Krefelder BC 
TuS BW Königsdorf 
TuS BW Königsdorf 
Tb Rheinhausen 
BSC Düsseldorf 
Letmather TV 
TSV Hagen 
OSC Düsseldorf 
SG Rote Erde Beckum 
BV BG Essen 
Pol. SV Remscheid 
Pol. SV Remscheid 
TuS Sax. Münster 
FC Bayer Uerdingen 
FC Bayer Uerdingen 
Oberhausener BC RW 
Oberhausener BC RW 
SFD 75 Düsseldorf 
SFD 75 Düsseldorf 
TuS Aldenhoven 
Post SV Opladen 
Vfl Hiddesen 
Bielefelder TG 
Bielefelder TG 
Bielefelder TG 
Bielefelder TG 
Post SV Opladen 
1. BC Recklinghausen 
1. BC Recklinghausen 
Alem. Aachen 
1. BC Dortmund 
BSC/DJK Solingen 
BSC Hilden 
BSC Hilden 
Vfl Hiddesen 
BC SW Köln 
BC SW Köln 
BC SW Köln 
TTC Brauweiler 
Plettenberger BV 
Plettenberger BV 
TTC Brauweiler 
TV Detmold 
TV Detmold 
RSV Friedenau/Steinfurt 
1. BC Recklinghausen 
1. BC Recklinghausen 
BC Hohenlimburg 

frei ab 
01. 03. 88 
01. 03. 88 
25. 03. 88 
01. 04. 88 
01. 04. 88 
01. 04. 88 
01. 04. 88 
19. 04. 88 
20. 04. 88 
20. 04. 88 
20. 04. 88 
22. 04. 88 
22. 04. 88 
24. 04. 88 
25. 04. 88 
25. 04. 88 
25. 04. 88 
25. 04. 88 
25. 04. 88 
26. 04. 88 
27. 04. 88 
27. 04. 88 
29. 04. 88 
01. 05. 88 
01. 05. 88 
02. 05. 88 
02. 05. 88 
02. 05. 88 
02. 05. 88 
02. 05. 88 
03. 05. 88 
02. 05. 88 
03. 05. 88 
03. 05. 88 
03. 05. 88 
03. 05. 88 
03. 05. 88 
04. 05. 88 
04. 05. 88 
04. 05. 88 
04. 05. 88 
04. 05. 88 
04. 05. 88 
04. 05. 88 
04. 05. 88 
05. 05. 88 
05. 05. 88 
05. 05. 88 
05 . 05. 88 
06. 05.88 
06. 05.88 
06. 05. 88 
01. 06. 88 
01. 06. 88 
01. 06. 88 
01. 06. 88 
01. 06. 88 
08. 06. 88 

Lehrausschuß 
Fachübungsleiterfortbildungs­
lehrgang 1988 
Der BLV NRW führt auch in diesem Jahr wieder 
Lehrgänge zur Verlängerung der Fachübungs­
leiterlizenz durch. Die Lehrgänge wenden sich 
an alle Inhaber, deren Lizenz im laufe des Jah­
res 1988 abläuft und die an einer Verlängerung 
interessiert sind. 
Lehrgang II: 
Lehrgangsort: 5650 Solingen-Wald, Hum­
boldtgymnasium, Ecke Bebel-Weyerstraße. 
Termin: 25./26. Juni 1988. 
Anfangszeit: 25.6.88, 14 Uhr; Ende: 26.6.88, 
18 Uhr, Lehrgangsgebühr: DM 25,-. 
Thema: Training für Fortgeschrittene unter 
Berücksichtigung von Lauf- und Schlagtechnik. 
Meldeschluß: 10. Juni 1988 

Lehrgang III: 
Lehrgangsort: 4790 Paderborn, Sporthalle 
am Niesenteich. 
Termin: 22./23. Okt. 1988. 
Anfangszeit: 22. 10. 88, 14 Uhr; Ende: 
23. 10. 88, 18 Uhr; Lehrgangsgebühr: 
DM 25,-. 
Thema: Spezielle Aufgabenstellung für Dop­
pelspiel und Gemischtes Doppel. 
Meldeschluß: 7. Oktober 1988. 
Es wird zu allen Lehrgängen kein Fahrgeld aus­
gezahlt. Bei den Lehrgängen Solingen und 
Paderborn ist für Verpflegung und Unterkunft 
selbst zu sorgen. 
Meldeadresse: BLV NRW, Südstr. 25, 4330 
Mülheim/Ruhr, Tel. (02 08) 36 08 34 

B-Trainer-Fortbildung 
Laut § 6 und 7 der DBV-Trainerordnung haben 
Inhaber der B-Lizenz innerhalb von 2 Jahren 
eine Fortbildung zu absolvieren, w enn ihre 
Lizenz nicht die Gültigkeit verlieren soll. Als 
Fortbildungsveranstaltung für B-Trainer des 
Landesverbandes wird in Zusammenarbeit mit 
einer A-Trainerfortbildung des DBV folgende 
Lehrgangsmaßnahme angeboten: 
.Übungen zur chinesischen Auffassung 
von Training". 
Laufarbeit (Footwork) 
Referenten: Xu Quangheng und Rachmat 
Hidajat 
Termin: 16./17. Juli 1988; Beginn: 16.07.88 
10.00 Uhr; Ende 17.07.88 nach dem Mittag­
essen . 
Lehrgangsort: Haus des Sports, Südstr. 25, 
4330 Mülheim/Ruhr 
Lehrgangsgebühr: 75, - incl. ÜN + Früh­
stück, 50,- ohne ÜN + Frühstück 
Meldeschluß: 30. Juni 1988. Die Anmeldun­
gen haben schriftlich zu erfolgen. Bei der 
Anmeldung ist anzugeben ob eine ÜN 
gewünscht wird oder nicht. 



Amtliche Nachrichten 

Neuaufnahmen 
Mit Wirkung vom 01. Mai 1988 wurde neu in den BLV NRW aufgenommen: 
553) VfL Eintracht Mettingen e. V., Jürgen Leeker, Geschwister-Scholl Str. 13, 4532 Mettingen 
554) VBC Extertal e. V., Ulrich Wallenstein, Heinrich-Drake-Str. 31, 4923 Extertal · 
555) TV Allenbach e. V. 1892, Torsten Schnutz, Gartenstr. 3, 5912 Hilchenbach 3 
556) TuS Blau/Weiß Königsdorf 1900 e. V., Walter Schlösser, Dechant-Hansen-Allee 5, 
5020 Frechen-Königsdorf 
557) SV Brackwede e. V .• Abt. Badminton, Postfach 14 08 72, 4800 Bielefeld 14 
558) MTV Langenberg 1882 e. V., Klaus Hasselmann, An der Kehr 14, 5620 Velbert 11, 
Tel. 0 20 52/819 31 
559) TSC Münster e. V., Thomas Rohenkohl, Heekweg 12, 4400 Münster, Tel. 0251/86021 
560) Pol. SV Münster e. V., Bernd Karsten, Weseler Str. 264, 4400 Münster 

Änderungen von Vereinsanschriften 
179) Gymn. Schule Wesel, Badmintonabteilung, Dirk Möllmann, Am Neuen Busch 17, 
4230 Wesel 
365) TuS Einigkeit Bielefeld, Rainer Tw iling, Stettiner Str. 34, 4800 Bielefeld 1, Tel. 05 21 / 
206857 

. 379) TV Heinsberg, Helmut Laprell, Kuhlertgraben 21, 5138 Heinsberg 
411) Ski-Club Unna, Siegfried Walter, Augsburger Weg 57, 4755 Holzw ickede, Tel. O 23 01/5971 
421) BBV Lüdenscheid, Bernd Spelsberg, An der Schnappe 5, 5880 Lüdenscheid, Tel. 0 23 51 / 
29260 
461) GSV Fröndenberg, Ralf Lebus, Ostbürener Str. 47 a, 5758 Fröndenberg, Tel. 0 23 73/710 78 
536) SV Ems Westbevern, Johannes Lembeck Leusing, Wiewelhook, 25, 4404 Telgte 2 
Unser Mitgliedsverein 434) 1. BC Waldbröl hat eine zusätzliche Rufnummer erhalten: 
02291 /3049 

Verlustmeldungen 
Nachstehend aufgeführte Spielerpässe sind in 
Verlust geraten. Der oder die Finder werden 
gebeten, die Pässe bis zum 15.06.1988 an die 
GST zu schicken. Nach Fristablauf werden die 
Pässe ungültig. 

1-33.296 Prokop, Marc 
1-19.739 Gecks, Andreas 
1-27.056 Knierbein, Petra 
1-24. 778 Elfering , Mechthild 
1-9.858 Deiters, Adolf 
1-9.857 Rövekamp, Friedhelm 
1-22.000 Pilaske, Gerhard 
1-13.291 Heßling, Franz 

Neuer Bezirksjugend­
ausschuß im Bezirk Süd 1 
Endlich ist es gelungen. Die Veröffentlichung in 
der Badminton-Rundschau und die Verteilung 
des Briefes vom „kommissarischen Bezirksju­
gendausschuß" an die Vereine im Bezirk Süd 1 

hat Wirkung gezeigt. 
Auf dem 2. Außerordentlichen Bezirksjugend­
tag am 16. Mai 1988 in Düsseldorf konnte ein 
neuer Bezirksjugendausschuß gewählt wer­
den. 
Bezirksjugendwart: 
Andreas Pieterek, Gartzenweg 71, 4019 Mon­
heim, Tel. 0 2173/5 28 01 
Beisitzer im Bezirksjugendausschuß: 
Manfred Brincker, Schulstr. 73, 4050 Mönchen­
gladbach 1, 02161/43056 p; 0211/4332548 
d; Herbert Odenthal, Grenzstr. 41, 4018 Lan­
genfeld O 2173/182 01; Manfred Schneider, 
Glatzerstr. 7, 4000 Düsseldorf 0211/221330; 
Karl-Heinz Schulz, Flurstr. 11, 4018 Langenfeld 
02173/149667 
Wir wünschen dem neuen Bezirksjugendaus­
schuß alles Gute für seine Arbeit und hoffen, 
daß die Vereine im Bezirk Süd I dem Ausschuß 
die nötige Zeit der Einarbeitung geben und ihn 
wirkungsvoll unterstützen. 

16. Turnier der 
SG Neukirchen-Vluyn 
Sa 27. 08. + So. 28. 08. 1988 
Ausschreibung folgt in BR 7 /88 

MUSTER-SPIELPLAN SPIELPLAN-SERVICE für NRW-Vereine 
Sie sehen hier den Ausschnitt eines individuellen Mannschafts-Spielplans am Beispiel eines Vereins der 2. Bundesliga West mit den offiziellen 
Hallenanschriften, wie er von "CUSTAV", dem computer-unterstützte Staffelverwaltungs-Programm erstellt und den Vereinen angeboten wird. 

Nähere Hinweise zur Bestellung auf Seite 11 

SAISON 
(82W) 2. 

1988/89 STC BLAU-WEISS SOLINGEN 1 
BUNDESLIGA WEST STAND: 25.05.1988 

ST SPIELTERMIN CODE HE!MVEREIN GASTVEREIN HALLENANSCHR I FT FELD E 

1 10 .09.88 .00 8/F STC BLAU-WE!SS SOLINGEN 1 - BC RW WESEL 1 SOLINGEN-Weyer, SpH Humboldt-G:,,mas iurn, Ecke Weyerstr. /Bebe la l lee 
2 11.09.88 .00 8/E STC BLAU-WEISS SOLINGEN 1 - SC UNION 08 LÜDINGHAUSEN 1 SOLINGEN-Weyer. SpH Hurnboldt-G:,,nnas iurn, Ecke Weyerstr. /Bebe la llee 
3 24.09.88 .00 H/8 TTC BRAUWEILER 1948 E. V. 2 - STC BLAU-WEISS SOLINGEN 1 PULHEIM-Brauweiler, SpH Pm Schulzentrum. Kastanienallee 
4 25.09 .88 • 00 G/8 l.BC BEUEL 1 - STC BLAU-WEISS SOLINGEN 1 BONN-Beue l. Erwin-Kranz-Halle, L impericher Str • 
5 15.10.88 .00 C/8 OHLIGSER TV 1 - STC BLAU-WEISS SOLINGEN 1 SOLINGEN-Weyer, SpH Humboldt-G:,,nnasiurn, Ecke Weyerstr . /Bebelal lee 
6 16. I0.88 .00 0/8 BOTTROPER BG 1 - STC BLAU-WEISS SOLINGEN 1 BOTTROP-!, SpH an der Realschule, Friedrich-Ebert-Str. 124-136 
7 29. 10.88 .00 A/B TV WITZHELOEN 1 - STC BLAU-WEISS SOLINGEN 1 LEICHLINGEN-Witzhelden, SpH Scharweg, Flamnerscheid 

8 30. 10.88 .00 B/A STC BLAU-WEISS SOLINGEN 1 - TV WITZHELOEN 1 SOLINGEN-Weyer, SpH Humboldt-G:,,nnasiurn, Ecke Weyerstr ./Bebela llee 
9 12.11.88 .00 F /B BC RW WESEL I - STC BLAU-WEISS SOLINGEN 1 WESEL, Rundsporthalle, M der Rundsporthalle (Schuhe mit heller Sohle) 

10 13. 11.88 .00 E/B SC UNION OB LÜDINGHAUSEN 1 - STC BLAU-WEISS SOLINGEN 1 LÜDINGHAUSEN, TH der Kreis-Berufsschule, Auf der Geest 2 
11 17. 12.88 .00 8/H STC BLAU-WEISS SOLINGEN 1 - TTC BRAUWEILER 1948 E.V. 2 SOLINGEN-Weyer, SpH Humbo ldt-G:,,nnas iurn, Ecke Weyerstr. /Bebe la llee 
12 18.12.88 .00 B/G STC BLAU-WEISS SOLINGEN 1 - 1. BC BEUEL 1 SOLINGEN-Weyer, SpH Humbo ldt-G:,,masiurn, Ecke Weyerstr ./Bebe la llee 
13 07 .01.89 .00 B/C STC BLAU-WEISS SOLINGEN 1 - OHLIGSER TV 1 SOLINGEN-Weyer, SpH Humbo ldt-G:,,mas turn, Ecke Weyerstr. /Bebe la l lee 
14 08.01.89 .00 B/D STC BLAU-WEIS$ SOLINGEN 1 - BOTTROPER BG 1 SOLINGEN-Weyer, SpH Humbo ldt-G:,,mas turn, Ecke Weyerstr. /Bebe la llee 

KLASSENLEITER: (NR. B2W) ROSENSTOCK Horst, Nahestr. 11, 5650 SOLINGEN 11, TEL.: 0212 - 76464 
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Amtliche Nachrichten 
D-Kader 

D-Kader für die Saison 88/89 
Auf Vorschlag des Jugendausschuß hat der 
Verbandsausschuß Leistungssport den D-Kader 
für die Saison 1988/89 festgelegt: 

Jugend A, U 18: 
Ruhberg , Dirk, BV Wesel RW 
Hammerschmidt, Marcel, BC Marsberg 
Fox, Guido, Merscheider TV 
Vodisek, Maik, BSC Gütersloh 
Schulz, Katja, FC Langenfeld 
Müller, Sylvia, TV Littfeld 
Fleschmann, Siegrid, TTC Brauweiler 

Jugend B, U 16: 
Kampen, Holzer, BV Wesel RW 
Mann, Jörg, TTC Brauweiler · 
Mössing, Markus, BC Herringen 
Bergmann, Carsten, TTC Brauweiler 
Loehr, Christian, 1. BV Mülheim 
Bludau, Dominik, Post SV Essen 
Kleibert, Michael, TTC Brauweiler 
Kickert, Thorsten, STC BW Solingen 
Tupay, Christian, 1. BV Mülheim 
Resdorf, Carsten, BV Wesel RW 
Schepsky, Frederic, BV Wesel RW 
Darius, Guido, STC BW Solingen 
Bochow, Anke, TTC Brauweiler 
Reyss, Silvia, TTC Brauweiler 
Finkenberg, Martina, 1. BC/TuB Bocholt 
Ruth, Daniela, BV Wesel RW 
Karthausen, Anja, DJK Kempen 

Passin, Kirsten, 1. BC Düren 
Ondracek, Barbara, DSC Wanne-Eickel 
Kleinerüschkamp, Anja, TuS Friedrichsdorf 
Faber, Anja, TTC Brauwei ler 
Winter, Barbara, TSG Rheda 
Wochnik, Carola, BC Steinheim 
Hüttig, Micke, TuS Ende 

Schüler A U 14: 
Kannengießer, Niels, l BV Mülheim 
Schü ler, Marc, BV Wesel RW 
Hannes, Marc, BRC Eschw eiler 
Horstmann, Ka i, l BV Mülheim 
Kerst, Andreas, Klever BG 
Pütz, Di rk, SSG Berg.-Gladbach 
Heppner, Michael, TTC Brauweiler 
Spitzer, Thomas 
Rittig, Tanja, DJK Sax. Dortmund 
Beissel, Sandra, TTC Brauweiler 
lösche, lnsa, l BV Mülheim 
Bochow, Valeska, TTC Brauweiler 
Nuy, Verena, Klever BG 
Füllner, Kerstin, Klever BG 
Bulinski, Katja, BVH Dorsten 

Schüler B, U 12 
Huckriede, Marco, TV Jahn Rheine 
Ullmann, Lutz, TTC Brauweiler 
Joppien, Maik, FC Langenfeld 
Loewe, Katrin, BSC/DJK Solingen 
Fleuren, Monika, Klever BG 
Nielen, Saskia , Klever BG 

Plastikordner vorrätig. 

Der BLV NRW bietet für die Satzung und die 
Ordr:iungen einen passenden Plastikordner 
zum Verkauf an . 

Der Ordner hat die Größe von ca. 16,5 x 14 cm. 
Der Preis für den Ordner beträgt DM 3,50 
+ Porto. Bestellungen an die GST richten. 

MUSTER-SPIELPLAN SPIELPLAN-SERVICE für NRW-Vereine 
Sie sehen hier den Ausschnitt eines individuellen Mannschafts-Spielplans am Beispiel eines Vereins der Kreisliga Süd I B mit den offiziellen 
Hallenanschriften, wie er von "CUSTAV", dem computer-unterstutzte Staffelverwaltungs-Programm erstellt und den Vereinen angeboten wird. 
Für DM 3.- pro Mannschaft erhalten Sie einen Spielplan mit allen Spielen der gewählten Staffel sowie den individuellen Spielplan Ihrer Mannschaft 
mit den offiziellen Hallenanschriften, wie diese zur Zeit der Bestellung bekannt sind (Muster auf den Seiten .. und .. ). Für Porto, Verpackung , 
Datenerfassung sowie Druck- und Kopierkosten wird pro Verein bei der Bestellung eine Pauschale von DM 12.- erhoben. 

Bestellung (bitte NUR schriftlich) direkt an Bernd WESSELS, Erholungstr. 15, 5650 SOLINGEN 11 

SAISON 1988/89 

(107) KREISUGA SÜD 

STC BLAU-WEISS SOLINGEN 7 

B (ST. 5) 
STAND: 25.05.1988 

ST SPIELTERMIN COOE HEIMVEREIN GASTVEREIN HALLENANSCHRIFT FELD E 

1 18.09.88 10 .00 C/F BSG K&A SOLINGEN 4 • STC BLAU-WEISS SOLINGEN 7 SOLINGEN-Weyer. SpH Humbo ldt-G:,,mas iun. Ecke Weyerstr. /Bebe la llee 
2 25.09.88 10.00 F/B STC BLAU-WEISS SOLINGEN 7 - GRÄFRA THER BC 2 SOLINGEN-Weyer, SpH Humbo ldt-G.)11lnas !um, Ecke Weyerstr . /Bebe la llee 
3 02. 10.88 10 .00 A/F FC LANGENFELD 7 • STC BLAU-WEISS SOLINGEN 7 LANGENFELD , Groflturnha lle Langenfeld "Hinter den Gärten" 
4 09 .10.88 10 .00 F/H STC BLAU-WEISS SOLINGEN 7 - BSC HILDEN 7 SOLINGEN-Weyer, SpH Humboldt-G.)11lnashm,, Ecke Weyerstr . /Bebelallee 
5 30. 10.88 10 .00 G/F BC BURG 3 - STC BLAU-WEISS SOLINGEN 7 SOLINGEN-Burg, TH Burg , Hasenvleverstr . 
6 12.11.88 18 .00 E/F WMTV SOLINGEN 4 - STC BLAU-WEISS SOLINGEN 7 SOLINGEN-Wald, WMTV-Turnhalle, Adolf-Clarenbach-Str . 41 
7 19. 11.88 18.00 F/0 STC BLAU-WEISS SOLINGEN 7 - OHLIGSER TV 5 SOLINGEN-Weyer, SpH Hunbo ldt-G:,,mas hn, Ecke Weyerstr . /Bebe la llee 

8 27. ll .88 10 .00 F/C STC BLAU-WEISS SOLINGEN 7 • BSG K&A SOLINGEN 4 SOLINGEN-Weyer, SpH Humboldt-G.)11lnasium, Ecke Weyerstr./Bebelallee 
9 18. 12 .88 10.00 8/F GRÄFRATHER BC 2 - STC 8LAU-WEISS SOLINGEN 7 SOLINGEN-1 , SpH Grundschule Yorckstr ., Eingang Oonaustr.,ggb.Unionstr. 

10 08.01.89 10.00 F/A STC BLAU-WEISS SOLINGEN 7 • FC LANGENFELD 7 SOLINGEN-Weyer, SpH Humbo ldt-G.)11lnas ium, Ecke Weyerstr . /Bebe la llee 
II 22.01.89 10 .00 H/F BSC HILDEN 7 - STC BLAU-WEISS SOLINGEN 7 HILDEN, SUdtische Turnhalle , Schützenstr. 16 
12 12.02.89 10 .00 F/G STC BLAU-WEISS SOLINGEN 7 - BC BURG 3 SOLINGEN-Weyer, SpH Humboldt-G.)11lnasium, Ecke Weyerstr./Bebelallee 
13 19.02.89 10.00 F/ E STC BLAU-WEISS SOLINGEN 7 - WMTV SOLINGEN 4 SOLINGEN-Weyer, SpH Humboldt-G.)11lnas !um, Ecke Weyerstr ./Bebe lallee 
14 25 .02.89 18.00 D/F OHLIGSER TV 5 • STC 8LAU-WEISS SOLINGEN 7 SOLINGEN-Weyer, SpH Hunboldt-G.)11lnas i um, Ecke Weyerstr./Bebelallee 

KLASSENLEITER: (NR. 107) ROSENSTOCK Andreas, Nahestr. 11, 5650 SOLINGEN 11, TEL.: 0212 - 76464 
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Trainerecke 

Christine Ritter: 
Testbatterie zur Überprüfung badmintonspezifischer Kondition 

Vorbemerkung 
In vielen Sportarten sind sportmotorische Tests 
fester Bestandteil des Trainings. Auch im Bad­
mintonsport bieten sich sportmotorische Tests 
zur Überprüfung bestimmter leistungsbestim­
mender Fähigkeiten und Fertigkeiten an. Die 
Testergebnisse sollen als Information und 
Rückmeldung über den Trainingszustand und 
über die Trainingseffektivität dienen. Badmin­
ton als vielschichtiges Spiel kann nicht allein 
durch Konditionstests erklärt werden. Die hier 
vorgestel lte Testbatterie ist daher als eine Kom­
bination mehrerer Einzeltests zu verstehen, die 
Aussagen im Bereich der konditionellen Eigen­
schaften Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer und 
Gewandtheit (mit ihren jeweiligen Komponen­
ten) als für Badminton relevant ermöglichen 
soll. 
In diesem Sinne soll die Testbatterie verstan­
den, durchgeführt und ihre Ergebnisse disku­
tiert werden. 

1. Kasten - Bumerang 
Ziel/Meßanspruch: Gewandtheit 
Durchführung: Aus dem Hochstart eine Rolle 
vorwärts auf einer Matte ausführen, dann um 
den Medizinball (MB) herum nach links laufen, 
über die Zauberschnur springen, sie unterkrie­
chen, w ieder um den MB herum nach links lau­
fen, zweite Zauberschnur überspringen und 
unterkriechen, ebenso bei der dritten Schnur, 
dann um den MB herum zur Startlinie zurück­
laufen. 
Wertung: Registriert wird die Zeit ab Über­
queren der Start- bis zum Überqueren der Ziel­
linie. 
Organisation: 4 kleine Kästen, Medizinball, 
Matte, 2 Zauberschnüre (ca . 20 m), Klebe­
band, Stoppuhr 
Aufbau: s. Skizze Nr. 1 

2. Rumpfdrehen 
Ziel/Meßanspruch: 
dynamische Beweglichkeit 
Durchführung: Die Testperson steht in schul­
terbreiter Schrittstellung mit dem Rücken so zur 
Wand, daß beim Vorbeugen das Gesäß die 
Wand nicht berührt. Auf dem Boden zwischen 
den Füßen und in Schulterhöhe an der Wand 
hinter der Testperson wird eine Markierung 
(Kreuz) angebracht. Bei gestreckten Beinen 
werden die Kreuze beidhändig mit den Finger­
spitzen in folgender Reihenfolge berührt: Fuß­
boden - Wand nach halber Drehung rechts -
Fußboden - Wand nach halber Drehung links 
- Fußboden - usw. 
Wertung: Registriert wi rd die Zeit vom Start 
aus dem Stand bis zur 25. Berührung des 
Kreuzes an der Wand. 
Organisation: Klebeband oder Kreide, 
Stoppuhr 

3. Cruncher 
Ziel/Meßanspruch: Kraftausdauer der 
Bauchmuskulatur 
Durchführung: Rückenlage auf einer Matte, 
dabei werden die Füße so gegen die Wand 
gestellt, daß die Unterschenkel zu den Ober­
schenkeln und die Oberschenkel zum Körper 
jeweils einen 90° Winkel bilden. Aus dieser 
Position wird der Rumpf so weit eingerollt, bis 
der obere Beckenkamm gerade noch Boden­
kontakt hat. Die Hände werden gerade nach 
vorn geführt, bis die Fingerspitzen direkt unter 
dem Kastenkissen eine Kastenseite berühren. 
Der Abstand Fingerspitzen - Kasten beträgt in 
der Ausgangslage 20 cm. Über ein Metronom 
wird eine Bewegungsfrequenz von 30 Crun­
chers pro Minute vorgegeben. Die Testperson 
führt möglichst viele Crunchers aus. 
Wertung: Registriert w ird die Zahl der korrekt 
ausgeführten Cruncher. 
Organisation: Matte, kleiner Kasten, Klebe­
band, Metronom o. ä. 

4. Balltransport 1 
Ziel/Meßanspruch: Schnellkraftausdauer der 
Beinmuskulatur, anaerobe Ausdauer 
Durchführung: Aus dem Stand hinter der 
Startlinie führt die Testperson abwechselnd 
nach rechts und links mit dem rechten Bein 
(Rechtshänder) einen Ausfallschritt zu einem 
kleinen Kasten aus und berührt die ihm zuge­
wandte Kastenecke mit dem Schläger. Vor 
jedem neuen Ausfallschritt befindet sich der 
ganze Körper hinter der Startlinie 
Wertung: Registriert wird die Zeit vom Start 
aus dem Stand bis zum Stand hinter der Start-

linie nach dem letzten Ausfallschritt (10 rechts, 
10 links). 
Organisation: 2 kleine Kästen, Klebeband, 
Schläger, Stoppuhr 
Aufbau: s. Skizze Nr. 1 
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5. Balltransport II 
Ziel/Meßanspruch: Schnellkraftausdauer der 
Beinmuskulatur, anaerobe Ausdauer 
Durchführung: Die Testperson steht in einem 
kleinen Quadrat zwischen zwei kleinen Kästen. 
Sie führt abwechselnd einen seitlichen Ausfall­
schritt aus und berührt den Kasten mit der 
Hand. Der linke Fuß (Rechtshänder) verbleibt 
jeweils im Quadrat. 
Wertung: Registriert w ird die Zeit vom Start 
aus dem Quadrat bis zum beidbeinigen Stand 
im Quadrat nach insgesamt 20 Ausfallschrit­
ten. 
Organisation: 2 kleine Kästen, Klebeband 
oder Kreide, Stoppuhr 
Aufbau: s. Skizze Nr. 3 

(Fortsetzung in BR 7 /88) 
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!?ßad»umton-si~tiket 
. von if:iede~t 

• Scharf kalkulierte Preise! 
• Elektronischer Besaitungs-Service 

H. Siebert GmbH 
Geschäftsführung: U. Kerst 

Badminton-Versand 
Jungferngraben 41 · 4190 Kleve-Kellen 

Tel. 02821-9786 

Devrientstraße 11 
3000 Hannover 1 

Telefon (0511) 80 03 49 

• Fachgerechte Beratung 
• Zuverlässing und schnell ~ -.;~ 

~ -HS 
Ihr zuverlässiger Lieferant 
Fred Haas · Spezialhaus für den Badmintonsport 
6208 Bad Schwalbach-Ramschied · Höhenstraße 29 V 

Telefon 06124/2320 

VICTOR-BÄLLE 
Champion 
Fly 
Standard 
Service 
Prince 

DM 35,90 
DM 29,90 
DM 28,90 
DM 21,90 
DM 15,25 

Apollo 
Star 
Queen 
Victor Nylon 

DM 26,50 
DM 21,50 
DM 17,90 
DM 22,90 

* * * * 5 % Mengen-Rabatt bei Abnahme von 12 Dutzend * * * * 
* * * * Jetzt auch auf den VICTOR-CHAMPION! * * * * 
Wir kleiden Ihre Mannschaften ein 

Badminton 
Rundschau 
Amtliches Organ des BLV NRW e.V. 
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Erscheinungsweise: 

Badminton-Rundschau 
erscheint monatlich am 5. 
Bezugspreis: DM 21, - jährlich 
plus Versandspesen 
Preis des Einzelheftes DM 1, 75 
Anzeigen- und Redaktionsschluß 
am 18. des Vormonats . 
Veröffentlichungen, auch auszugsweise, 
nur mit Genehmigung des Herausgebers. 
Gerichtsstand ist Düsseldorf. 
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